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Ostfriesische Tageszeitung
Derkündungsblatt der NSDAP . und der DAF .

Berlagspoftanstalt : 1 . Gerlagsort . mden Blumenbrüdstraße . Fernrut 2081 and
2082. Boitschedkonto Hannover 369 49 Banttonten Stadtsparkasse Emden , Ostfriesische
Spartasse Aurich . Kreissparkasse Aurich , Bremer Landesbant weigniederlassung Oldenburg .
Eigene Gel häftsstellen in Aurich Norden . Esens Wittmund Leer , Weener und Papenburg .

Amtsblatt aller Behörden Ostfrieslands

Erscheint werktäglich mittags . Bezugsprets in den Stadtgemeinden 170 RM und 30
Bestellgeld , in den Landgemeinden 1,65 R und 51 Pfg Bestellgeld Voitbezugsprets 1. 80 RM .
einschl . 33,96 Pfg . Postzeitungsgebühr zuzüglich 36 Pfg Bestellgeld Einzelprets 10 fg.
Anzeigen And nach Möglichkeit am Bortage Des Erimeinen ufzugeben .

Folge 16

Ein Friedenspfand
Nach mehrtägigem Aufenthalt in

Berlin , dem ersten Auslandsbesuch des
neuen ungarischen Außenministers , ist Graf
Chaty wieder nach Budapest zurückgekehrt .

Donnerstag , den 19 . Januar Jahrgang 1939

Der deutsche Bauer überlegen
Ein längerer Empfang beim Führer Höchste Hektar -Erträge der Landwirtschaft / Marktordnung sichert die Leistung

So

ein umfassender Meinungsaustausch mit
Reichsaußenminister von Ribbentrop , ( R. ) Berlin , 19. Januar . | von 280 Doppelzentner . Aehnlich ist das
Unterredungen mit Generalfeldmarschall
Göring und dem Stellvertreter des In der Hochschule für Politik sprach Verhältnis bei anderen Erzeugnissen.

Führers Rudolf Heß gaben dem Leiter der Leiter der Nachrichtenstelle des Reichs- lieferte ein Hektar deutschen Bodens im

der ungarischen Außenpolitit Gelegenheit, nährstandes , Dr. Florian Lorz , über die Durchschnitt 21,2 Doppelzentner Weizen ,

sich über alle das deutsch-ungarische Ver - Ernährungssicherung des deut : in Sowjetrußland wurden 8,3 Doppel¬

hältnis berührenden Fragen auszusprechen. Ichen Volkes . Der Redner zog in seinem gentner, in USA . 8 Doppelzentner und in

Als Ergebnis dieses Besuches kann , wie interessanten Vortrag einen Bergleich zwi- Frankreich 13,4 Doppelzentner auf den

auch die ungarische Regierungspresse ' bestäs schen den Erfolgen der deutschen Landwirt- Hektar erzielt. An Kartoffeln wurden
in Deutschland auf einen Hektar 165

tigt , eine weitere Vertiefung der seit Jahr schaft und den Ertragsergebnissen in an =
Doppelzentner geerntet , in Sowjetrußland

hunderten bestehenden und in guten und nur 94,6 Doppelzentner , in USA . 72,6
schlechten Zeiten erprobten Freundschaft Doppelzentner und in Frankreich 107 Dop¬
zwischen den beiden Nationen verzeichnet pelzentner .
werden .

P

deren Ländern .

Für Deutschland mit seiner dichten Be¬
völkerung von 144 Volksgenossen auf den
Quadratkilometer ist die Ernährungsfiche¬

rung des Volkes eine viel schwierigere
Frage als beispielsweise in Ländern mit
ausgedehntem landwirtschaftlich anbaufähi¬
gem Raum wie beispielsweise Sowjetruß¬
land und USA . Deutschland kann das Miß¬
verhältnis der ihm zur Verfügung stehenden

eine intensivere Bewirtschaftung des Bodens
in etwa ausgleichen . Welche unerhörten
Leistungen der deutsche Bauer gerade in den
legten Jahren in dieser Hinsicht vollbracht
hat , bewies der Redner in einigen Ver
gleichszahlen . Die deutsche Erzeugung in
3uderrüben beträgt beispielsweise auf
den Heftar 311 Doppelzentner , demgegen
über steht in Sowjetrußland ein Ertrag von
132 Doppelzentner auf den Heftar , in USA .
von 262 Doppelzentner und in Frankreich

Die ausdrückliche Feststellung des nach derDie ausdrückliche Feststellung des nach der
Abreise des Grafen Csaky veröffentlichten

Kommuniqués, daß sich eine völlige Ueber¬
einstimmung der Ansichten über die zu füh¬
rende Außenpolitik ergeben habe, mag viel
leicht in gewissen westeuropäischen Haupt - Anbaufläche zur Bevölkerungszahl nur durchstädten als Ueberraschung aufgenommen
worden sein . Sie demastierte mit schonungs
loser Offenheit die sattsam bekann
ten Störungs - und Lügen manö
ver jener demokratischen Gazetten , die sich
tagelang bemüht hatten , „ abgrundtiefe Ge¬
gensätze zwischen Deutschland und Ungarn "
zu erfinden und den Budapester Staats¬
männern einzureden, daß ihr Land in Ge¬
fahr sei, eine deutsche „Kolonie" zu wer =
den ( !) . Der Fehlschlag der französischen
Sucht nach Patten in Osteuropa und der

Zusammenbruch des kollektiven Wahns
Genfer Prägung scheint in den Gehirnen
dieser Ewiggestrigen nur Verwirrung , aber
teine nützlichen Erkenntnisse ausgelöst zu
haben .

Die Völker Mittel - und Osteuropas haben
fich längst aus der einstigen Bevormundung
befreit und einen Weg der Selbsthilfe und
der Selbständigkeit eingeschlagen , der allein
von ihren eigenen politischen , völkischen und
wirtschaftlichen Interessen

Diese Zahlen zeigen , wie der Redner
darauf hinwies , daß Deutschland in der
Nuzung des Bodens weit an der Spize der
Welterzeugung steht und was die Gründ¬
lichkeit der Bewirtschaftung anbetrifft , den
bedeutendsten Agrarländern der Erde , die
über einen zum Teil weit fruchtbareren
Boden verfügen , überlegen ist. Diese gewal¬
tigen Leistungen der deutschen Landwirt¬
schaft sind , wie der Redner ausführte , auf
die durchgreifenden Maßnahmen des Reichs =
nährstandes zurückzuführen . Darunter zählt
vor allem die Marktordnung , die der land¬
wirtschaftlichen Erzeugung in Deutschland
erst wieder die notwendige wirtschaftliche
Grundlage verlieh . Die zweite grundlegende
Maßnahme sei das Reichserbhofgesek, das
einer Zersplitterung des deutschen Bodens
vorbeuge .

Pazifisten " mit der Brandfackel
Londoner Regierungsviertel abgeriegelt

General der Flieger Christiansen

Der NSFK.-Führer Generalleutnant Christi
ansen wurde vom Führer und Obersten Befehls
haber der Wehrmacht zum General der Flieger

befördert .
( Presse -Hoffmann , Zander - Multiplex -K . )

den die englische Linke gegen die Re¬
gierung auszuüben beginnt , um der Sache des
bolschewistischen Spaniens zu Hilfe zu kommen .
So hat außer dem Vorstoß Attlees der Eretus
tivausschuß der Labour Party eine Ents

schließung gefaßt , in der die britische Regies
rung und die Bevölkerung aufgefordert wird ,
die französisch -spanische Grenze unverzüglich

von Waffen an

Rotspanien zu erlauben . ( !)

London , 19 . Januar .
Premierminister Chamberlain hat am Mittwochabend auf den Brief des Oppositions¬

führers Attlee , in dem dieser Einberufung des Parlaments und Aufhebung des Verbotes
von Waffen - und Munitionslieferungen an Rotspanien gefordert hatte , mit einem Schreiben
geantwortet . In diesem Schreiben führt Chamberlain aus , daß die Aufhebung des Verbotes zu öffnen und den Verkauf

vorgezeichnet von Waffenlieferungen nach Ansicht der britischen Regierung unvermeidlich zu einer Aus¬
dehnung des Konfliktes führen würde .wird . Die fortschreitende Neuordnung der

Verhältnisse im Donauraum ist der sicht¬
barste Beweis dieser natürlichen Entwick¬
lung . Es ist daher kein Zufall , sondern
eine logische Folge , wenn sich die aufwärts¬
strebenden Bemühungen dieser Völker mit
dem konstruktiven Ordnungs - und Friedens
werk der beiden Achsenmächte Deutschland
und Italien auf derselben Ebene finden .

Für Deutschland und Ungarn insbeson¬
dere konnte es sich nach dem Anschluß
Desterreichs , der die direkte Nachbarschaft
der beiden befreundeten Nationen zur Folge
hatte , nicht darum handeln , etwa neus
politische Konzeptionen ins Werk zu setzen
oder irgendwelche neuen Tendenzen zu ent¬
wickeln . Die selbstverständliche Auswirkung
dieser Nachbarschaft bestand vielmehr in
verstärkten Impulsen für die bei
derseitige Freundschaft , die neben
dem persönlichen Kontakt auf allen Ge =
bieten , vor allem in kultureller und virt¬
schaftlicher Hinsicht , erweitert und vertieft
werden konnte

Diesem Zweck diente auch der Besuch des
ungarischen Außenministers in Berlin , der
zugleich die Möglichkeit bot , etwaige Miß¬
verständnisse zu beseitigen . So stellte ., Pesti
Hirlap " in seinem Kommentar zur Ciako¬
Reise fest , daß die „ Nebelflecke " , die das
gute Verhältnis der zwei Staaten zueinan¬
der trübten , verschwunden seien . , ,Uj Magy¬
arsag " erinnerte in diesem Zusammenhang
daran , daß eine Trübung dieser Freund¬
schaft nur im jüdischen Interesse liegen
fönnte . 600 000 Juden hezten in Ungarn
offen oder im geheimen gegen die autori¬
tären Staaten und die deutsch - ungarische
Freundschaft . Der Besuch Csakys in Berlin
habe bewiesen , daß diese fünstliche Stim¬
mungsmache oder planmäßige Hetze der see¬
lischen Gemeinschaft des deutschen und des
ungarischen Rolfes nichts anhaben könnten . '

Die Regierung sehe auch keine Vorteile in jedem Falle eine längere Zeit beanspruchen ,
der vorzeitigen Einberufung des Parlaments . wenn er wirkungsvoll durchgeführt werden
Bezüglich der Frage der Hungersnot im roten solle. Die Regierung werde weiterhin die
Spanien wird in dem Schreiben angeführt , Lage in Spanien verfolgen und wenn die
sei, um einen Plan auf der Basis internatio - einberufen .
daß augenblicklich keine Gelegenheit vorhanden Umstände es erfordern sollten das Parlament

naler Hilfe und in dem Umfange , wie ihn die
rotspanische Regierung ins Auge gefaßt habe .
durchzuführen . Ein solcher Plan würde in

STARVED
PROTESTED

ARRESTED

Je größer die Fortschritte werden , die
General Franco in seiner Offensive gegen
Barcelona macht , um so stärker wird der Druck .

Londoner „ Liegedemonstrationen " im Regen

In Oxford Street , einer der größten Geschäftsstraßen Londons , haben wieder die Arbeits¬
losen eine „ Liegedemonstration " veranstaltet , wie sie schon bekannt sind . Sie legten sich in
strömendem Regen auf den Fahrdamm und bedeckten sich mit Flugblättern , auf denen , sie
gegen ihr Schicksal protestierten . (Weltbild , Zander -Multipleg -k . )

in

Der liberale Abgeordnete Mander , der am
Mittwochabend im Wolverhampton sprach , griff

seiner Rede Chamberlain wegen seines
Rombesuches scharf an und stellte die ebenso
lächerliche wie verlogene Behauptung auf, daß
dieser Besuch in einem Augenblick stattgefun=
den habe , wo die italienischen Truppen gegen
Barcelona vorrückten " , was zu einer ernsten .
Drohung für die Unversehrtheit Frankreichs
und Englands führe . Er forderte . daß Rot¬
Spanien die Möglichkeit gegeben werden sollte ,
Waffen zu kaufen .

Im Londoner Regierungsviertel
WhitehalI veranstalteten die Kommunisten
im Laufe des Mittwochabends große Demon¬
strationen , die unter dem Motto Waffen für
Rotspanien " standen . Die Polizei muzte
größere Abteilungen , darunter auch berittene ,
zur Aufrechterhaltung der Ruhe und Ordnung
einsetzen . Hierbei kam es zu zahlreichen
Zwischenfällen zwischen Polizei und Demon¬
stranten , so daß die Beamten mit Gummi¬
knüppeln gegen die sich widersekenden Elemente
vorgehen mußten . Als die Demonstrationen
immer schärfere Formen annahmen , sah man
sich schließlich genötigt . das Regierungsviertel
für jeden Verkehr abzuriegeln . Lediglich zwei
Kommunisten wurden begleitet von Poli¬
zisten zum Hause des Bremierministers
durchgelassen , die dort eine der üblichen kom =
munistischen Denkschriften " abgaben

Weiter haben die Jugendgruppen der Links :
freise einen Hilferuf " an den französischen
Ministerpräsidenten , aerichtet sofort die Grenze
nach Rotspanien zu öffnen

Am kommenden Sonnabendabend sollen in
fünfzig Städten Englands Kundgebungen für
Rotspanien abgehalten werden

Die Reichsautobahn Cottbus - Reichenberg

Dresden , 19 . Januar .
T Die Linienführung der neuen Reichs¬

autobahn Cottbus - Görliz Reichenberg wurde
jetzt im einzelnen festgelegt . Die Autobahn wird
nach den nunmehr abgeschlossenen Verhandlun =
gen direkt durch Zittauer Stadtgebiet nach
Reichenberg führen . Mit den Arbeiten soll
noch im Frühjahr begonnen werden .



Deutsch-ungarische Freundschaft vertieft
Graf Esaky über seine Deutschlandreise - Törichte Störungsversuche Westeuropas
Berlin , 19 . Januar .

Der ungarische Minister des Aeußern Graf
Chaty trat am Mittwochvormittag um 11. 52
Uhr mit den Herren seiner Begleitung vom
Anhalter Bahnhof aus die Rückreise nach
Budapest an .

Zur Verabschiedung waren der Reichs:minister des Auswärtigen , Freiherr
Ribbentrop , mit dem Staatssekretär Freiherrn .

von

ven Weizsäcker, dem deutschen Gesandten inBudapest, von Erdmannsdorf, Gesandten Aschmann und dem Vortragenden LegationsratSeinburg erschienen. Von ungarischer Seitehatte sich der ungarische Gesandte in Berlin,Sztojay , mit den Herren der Gesandtschaft ein¬
gefunden. Ferner sah man den italienischenBotschafter Attolico und den japanischen Bot¬schafter Oshima .

Der ungarische Minister des Auswärtigen
Graf Chaty hat nach zweitägigem Aufenthalt
heute die Reichshauptstadt wieder verlassen .
Der Führer hat den ungarischen Staats =
mann am 16. d . M. empfangen . Ferner hatte
Graf Chaty mehrere eingehende Aussprachen
mit dem Reichsminister des Auswärtigen von
Ribbentrop . Er hatte Gelegenheit , führende
Männer von Partei und Staat bei den ver¬
schiedenen zu seinen Ehren gegebenen Veran¬
staltungen zu sprechen . Am gestrigen Tage
Stattete er Generalfeldmarschall
Göring einen Besuch ab . Ferner besuchteGraf Ciaky den Stellvertreter des Führers
Rudolf Seß und besprach mit ihm Fragen
der deutschen Boltsgruppe in Ungarn . Die
geführten Unterhaltungen mit dem Reichs¬
minister des Auswärtigen gaben dem ungarischen
Gast Gelegenheit , sich über alle das deutsch¬
ungarische Verhältnis berührenden Fragen
eingehend auszusprechen . Die Unterhaltungen
wurden in freundschaftlichem, offenem Geist
geführt und ergaben , daß die Ansichten über
die zu führende Außenpolitik völlig überein¬
stimmen und daß die altbewährte Freundschaft
zwischen beiden Ländern weiterhin vertieft
werden soll . Es wurde erneut festgestellt , daß
die enge Verbundenheit des Deutschen Reiches
mit Ungarn in gleicher Weise wie die engen
ungarisch - italienischen Beziehungen die beste
Gewähr für die Fortentwicklung des euro¬
päischen Befriedungswertes darstellen .

*

Nach Beendigung seiner Berliner Be¬
[prechungen übermittelte der königlich ungarische

edro

Die Stadt Bons genommen
Saragossa , 19 . Januar .

An der fatalanischen Gront dauert an aller
Abschnitten das Vordringen der nationalen
Truppen seit den frühen Morgenstunden des
Mittwoch trog schlechten Wetters und dichten
Nebels an .Außenminister Graf Caty dem DNB . | Früchte tragen auch in der Zukunft der

folgende Erklärung :
Das Armeekorps unter General

weiteren Befriedung der Völker Europas . Garzia Falino rückte längs der Straße Lerida¬
Bei dieser Gelegenheit möchte ich darauf französische Grenze vor und eroberte den Ort

hinweisen , daß , wie ich mit Bedauern sehe , Pons in 65 Kilometer Entfernung von Lerida .
eine gewisse Presse in Westeuropa so wie Nach der Einnahme von Pons , wo die Roten
es bei fast jeder Auslandsreise ungarischer | heftigen Widerstand leisteten , setzte eine Ko¬

gemacht hat, meinem jezigen Besuch in Deutsch- fort , während eine andere auf der Straße von
Minister geschah wieder einmal den Versuch lonne ihren Vormarsch längs der Hauststraße

sichtbaren 3wed verfolgt , das Verhältnis zwischen eroberten
land eine Bedeutung zu unterschieben, die den Igualada abzweigte. Im Abschnitt Cervera

Ungarn und seinen Nachbarn zu trüben. Diese Höhen längs der Straße Mont blanch- Llore"in
die Legionär -Divisionen wichtige

Störungsversuche sind um so auffallender , als acht Kilometer Entfernung von Igualada . Diediese Presse wissen müßte, daß das Ziel Navarradivision rückte in Richtung der StraßeUngarns ebenso wie das Deutschlands die Er- Tarragona Igualada vor und besetzte den Orthaltung des Friedens und die Anbahnung Vallespinoza sowie die beherrschendenHöhen desguter bzw . normal nachbarlicher Beziehungen Cuallada -Gebirges, von wo aus die Nationalenmit den angrenzenden Staaten ist, und es ist den Ort Perpetua und die Straße Tarragona―auch nicht anzunehmen, daß die Politik der Igualada kontrollieren können.westlichen Großmächte , die selten eine Gelegen¬
heit versäumen , um ihrem Wunsche zur Besfriedung Europas Ausdrud zu verleihen , dem
Weltfrieden gegenüber anders eingestellt wäre ."

„ Mein Berliner Aufenthalt die erste
Auslandsreise , die ich als Außenminister unter¬
nommen habe verschaffte mir viel Freude
und Befriedigung . Freude , weil ich mich auf
deutschem Boden befand und wieder einmal
Dritten Reiches und der ganz außerordentlichen
Zeuge des pulkierenden Lebens des mächtigen

Entwidelung seiner wunderschönen Hauptstadtsein kann; Befriedigung, weil meine Unter¬redungen in Berlin sich in einer äußerst herz¬lichen und ganz woltenlosen Atmosphäre be¬wegten. Daher fonnte ihr Resultat natürlicherweise auch nicht anders sein als die Feststellung
einer der engen Verbundenheit unserer beidenLänder angemessenen harmonischen Zusammen
arbeit . Diese auf gegenseitigem Vertrauen auf
gebaute Zusammenarbeit , die nicht getrübtwerden soll, hat bereits in der nahen Ver¬
gangenheit ihre Früchte getragen ; sie wird

Stultureller Eintlang der Achse
Deutsch -italienische Studienstiftung in Berlin eröffnet

Berlin , 19 . Januar . für die Schlacht um die Selbstversorgung , dieIm Goethe -Saal des Harnad -Hauses in lediglich dahin strebe , dem Volte auch in denDahlem, der reichen Blumen- und Grünschmuck Stunden der Gefahr eine Existenz zu garan¬angelegt hatte und die Fahnen des Reiches tieren . um das Vaterland zu schützen gegen
und die italienische Nationalflagge zeigte, internationale Bedrängungen , wie sie Italien
fand am Mittwoch in Anwesenheit von Mits in der Zeit der Santtionen erfahren habe .
gliedern der italienischen Botschaft und Kolo¬
nie die Eröffnungsfeier der Deutsch
Italienischen Studienstiftung statt .

Der Präsident der Stiftung , Dr. Ludwig
von Winterfeld , begrüßte u. a. den italieni¬
schen Botschafter Attolico , Reichsminister
Rust , den Präsidenten des entsprechenden
Schwesterinstituts in Rom , Pavolini , und die
Vertreter von Staat , Partei , Wissenschaft und
Wirtschaft und erörterte dann die Aufgaben
und Ziele der Studienstiftung .

Der italienische Botschafter Attolico
dankte Reichserziehungsminister Rust für seine
großen Verdienste um den Abschluß eines
Kulturabkommens zwischen Italien und Deutsch¬
land . Die Studienstiftung gründe sich auf den
großzügigen Beitrag deutscher Industrieller .
Beide Länder setzten ihre ganzen Kräfte ein

Rotes Trommelfeuer auf Daladier
Bariser Marxisten schreien nach „ Intervention "
( R . ) Paris , 19 . Januar .

Der bisherige stürmische Verlauf der
Außenpolitischen Kammerdebatte , die voraus
sichtlich erst Ende der Woche mit der Stellung
der Bertrauensfrage durch die Regierung be :
endet sein wird , zeigt deutlich , daß die margi
tische Opposition mit allen Mitteln
darauf hinarbeitet , Daladier zu zwingen , die
Grenzen nach Sowjetspanien angesichts
des siegreichen Vormarsches Francos in Kata¬
lonien zu öffnen und Barcelona mit Waffen
und selbstverständlich auch mit Freiwilligen zu
unterstützen .

Léon Blum stellte sogar, um die radikal¬sozialistischen Abgeordneten zu gewinnen , die
Behauptung auf, daß durch einen Sieg Francos
die Sicherheit ( !) Frankreichs ernstlich bedroht
lei. Unterstützt wird der marristische Parteipapst
in erster Linie von den Kommunisten ,
Jeiner eigenen Partei sowie einiger Radikal
sozialisten , unter denen sich u . a . der frühere
Außenminister Delbos befindet , und der klei¬
nen Gruppe der katholisch orientierten „Bolts
demokraten " , die man mit dem früheren deut¬

Ichen Zentrum vergleichen kann. Die sowjet¬
spanische Front in Frankreich, die ebenfalls
auch die antiitalienische Kampagne inszenierte,
weiß nur zu gut , daß ieht die lezte Gelegenheit
gekommen ist , zugunsten der Roten in Spanien
zu , intervenieren " . In bemerkenswerter Offen¬
heit haben die französischen Margisten zugegeben ,
daß man die Ausnügung dieser legten Chance
auf keinen Fall vorübergehen lassen dürfe . Sie

beschränken sich deshalb nicht darauf , ihren Feld¬
zug allein auf parlamentarischem Boden aus¬
zutragen , sondern sie haben diesesmal auch die
Straße mobilisiert , um in der Deffent¬
lichkeit Daladier und Bonnet unter Druck zu
sezen .

Mit der Massenfundgebung , die am Mitt¬
woch in dem größten Pariser Versammlungs
lokal , dem Palais d' hiver , stattfand , wo u . a .
auch ein Renomierradikalsozialist gesprochen hat ,
ist die Kampagne in der Oeffentlichkeit eröffnet
worden. Es soll bei der Regierung der Ein¬
druck erweckt werden, als ob die öffentlicheMei¬
nung stürmisch eine Unterſtüßung Barcelonasfordere . Das Trommelfeuer der Line
ten gegen Daladier hat an Heftigkeit von Tag
zu Tag zugenommen. Alle Register der Pro¬
paganda werden gezogen , um auch die gemäßigt
eingestellten Massen , die bisher dem Spanien¬
konflikt indifferent gegenüberstanden , unter Be¬
rufung auf die Frankreich angeblich drohenden
äußeren Gefahren" für die Sache Barcelonas

zu gewinnen . Trok dieser Kampagne ist anzu¬
nehmen , daß es Daladier , wenn keine unvors
hergesehenen Umstände eintreten, gelingen wird,
den Sturm der Linken abzuschlagen und dafür
zu sorgen, daß die französische Spanienpolitit
nicht in das gefährliche Fahrwasser der
Marxisten einschwenkt . Die Entscheidung
darüber wird voraussichtlich schon in den näch¬
sten Tagen in der Kammer fallen , wo Bonnet
und Daladier die Haltung der Regierung flar¬
stellen werden .

Sowjet -Amerika " - jüdisches Ziel
Gewerkschaften , verarmte Farmer und Neger als Moskaus Vorspann

Kürzlich erschien im Deutschen Verlag das
Buch ,,Iuda entdeckt Amerita " son
Othmar Krainz . In dem Kapitel „ Sowjet
Amerita " untersucht der Verfasser die Voraus¬
segungen des erstarkenden jüdischen Kommunis¬
mus und seine Folgeerscheinungen im Staats¬
leben der USA .

eingestellten Arbeiterschaft werden soll. Der

Tat bereits beträchtlich .
Einfluß der C. 3. D. -Gewerkschaft ist in der

Nur allzu logisch muß die Tatsache erschei¬
nen , daß der Kommunismus den Faschismus
als , ,unamerikanisch " ablehnt und ein demokra¬
tisches Sowjet -Amerika " als die Fortsegung
revolutionärer amerikanischer Tradition " pro¬

pagiert . Wir werden noch sehen , aus welchem
Grunde . Die Zusammenarbeit mit der Gewert
schaft John L. Lewis ' hat sich jedenfalls als so
günstig erwiesen, daß nunmehr der weitere
Schritt , die Bildung einer Farmer -Arbetter
Front " , auf breitester Grundlage in Angriff
genommen wird , und damit nach Ansicht Foſters
eine bolschewistische Revolution in sichtbare
Nähe gerückt ist .

Reichserziehungsminister Rust
betonte nach interessanten Vergleichen der Ge¬
schichte Deutschlands und Italiens mit der
der westlichen Demokratien, daß das geistige
Schaffen des deutschen und des italienischenVoltes für die Kultur der Menschheit uner¬meßliche Werte geschaffen habe . Deutschland
und Italien haben heute ihre gemeinsame
historische Mission erkannt auf dem Gebiete
des politischen Wollens und auf dem des kul¬
turellen Schaffens . Abschließend gab der Mi¬
nister dem Wunsche Ausdruc , daß die Stif¬
tung reiche Früchte tragen möge .

des Instituto Nazionale per le Relaziona
Dann folgte der Vortrag des Präsidenten

Culturali con l ' Estero " , Onorevole Alessandro
Pavolini , der Präsident des neugegrün¬
deten Instituts für die kulturellen Beziehun¬
gen mit dem Auslande in Rom ist . Er be
handelte das Thema „ Die Achse und die tul¬
turellen Beziehungen " und sagte u . a . :

Die deutsch - italienische Studienstiftung geht
aus dem freiwilligen Entschluß deutscher
Männer hervor , der in Italien hoch einge¬
schäzt wird . In Italien entstand der Wunsch ,
eine ähnliche Einrichtung zu besitzen . Dieser

Wunsch hat erfreulicherweise bereits konkrete
Form angenommen . Zahlreiche , der Kultur
und Wissenschaft angehörende Italiener haben
ihre Kräfte und Mittel vereint , um in Rom
eine neue Einrichtung ins Leben zu rufen .
Sie wird im nächsten Frühjahr eröffnet wer
den und sich in ihrer Studien - und Kulturs
arbeit spezialisieren , vor allem auf das Gebiet
der wirtschaftlichen und sozialen Fragen .

Die Kulturverträge sind eine Neuheit der

in der Geschichte der Diplomatin verzeichneten
modernen Diplomatie . Der reichhaltigste aller

Kulturverträge ist der zwischen den beiden
Mächten der Achse. Er schließt die Kultur in
allen ihren Abstufungen ein , von der Vers
breitung der Elementarbegriffe bis zum
Fortschritt der Wissenschaften .

Wir erblicken in der Achse das Rückgrat

feinem geistigen Wiederaufschwung und das
Des erneuerten Europas , den Lichtstrahl zu

Bollwerk der Verteidigung seiner Kultur gegen
die Wiederkehr der Barbarei .

Don
eine Rede des Präsidenten der Deutsch- Ita

Den Abschluß der Eröffnungsfeier bildete

Winterfeld über das Thema : „Die europäische
lienischen Studienstiftung Dr . Ludwig

Deutschland und Italien . "
Bedeutung der neuen Wirtschaftsformen in

Grenzlandschule in den Karawanken
Bayreuth , 19 . Januar .

Gauleiter Wächtler , gab den Auftrag , sieben
Der Reichswalter des NS . - Lehrerbundes ,

neue Grenzlandschulen zu errichten . Sie sollen
an der Südgrenze der Ostmart , im Böhmers
wald und im Hultschiner Ländchen thren Plaz
finden . Eine dieser Schulen , mit denen der
NS . - Lehrerbund den Typ der Zukunft heraus¬
stellt , wird in einem Tal der Karawanken nahe
der südslawischen Grenze bei Bad Villach erbaut .
Sie wird die südlichste Schule Großs
deutschlands sein . esedno ]

Hollands bedeutsamer Flottenausbau
Rekrutenzahl um 60 v . S. erhöht - Küstenverteidigung stark erweitert

Amsterdam , 19. Januar . Neubauten , die alle 1941 fertiggestellt wer¬
Der holländische Verteidigungs¬ den sollen und deren Baukosten insgesamt

minister van Dist weist in einem 160 bis 170 Millionen Gulden betragen
Auffaz im „Surabajajch Handelsblad " auf werden , sei für Niederländisch -Indien be=
die Notwendigkeit der Erhöhung der Rü- stimmt. Es werden weiter alle Anstrens
ſtungsstärke Hollands hin . Hierbei kommen gungen gemacht , um neue Mannschaften
der Flotte als dem Verbindungsglied heranzubilden , da die jetzt durchgeführte
zwischen Mutterland und Kolonie besondere Vergrößerung der Flotte eine wesentliche
Bedeutung zu . Das Bauprogramm der Erhöhung des Personalbestandes notwendig
nächsten Zeit sehe den Neubau von machen werde , doch werde die Durchführung
zwei Kreuzern , einem Flottillen - dieser Flottenerneuerung in materieller
führer , vier großen Zerstörern, neun Unter- und personeller Hinsicht einige Jahre bean¬
jeebooten , drei Kanonenbooten und einer spruchen . Der Minister erinnerte dann
großen Zahl fleinerer Einheiten, darunter
zahlreiche Motortorpedoboote, vor . Zwanzig
Motortorpedoboote , die nach englischer Li :
zenz gebaut werden , sind übrigens fürzlich
in Auftrag gegeben worden .

daran, daß die Dienstzeit im holländischen
Heer auf elf Monate erhöht wurde. Die
Zahl der Rekruten wurde um sechzig vs .
erhöht . 140 Millionen Gulden seien für

Anschaffung moderner Waffen und Geräts
schaften bereitgestellt worden . An der Nord¬

Ferner werde , wie es in dem Aufsatz seeküste und an den holländischen Grenzen
weiter heißt , eine große Anzahl von Flugfeien eine Reihe von Verteidigungsanlagen
zeugen gebaut . Der größte Teil dieser geschaffen worden .

ten Arbeitsministerium und seiner | Landesteilen . Im Westen und Süden lag es
Zweigabteilung , der WPA . (Works Progreß nahe , mit der altbewährten Baroleh lagt
Administration ) , der die Arbeitsbeschaffung und den Besigenden tot und werdet selbst
Arbeitslosenunterstützung obliegt . In dieser Besizer !" zu arbeiten . Im Mittelwesten und
zur Schlüsselstellung gegenüber der Arbeits - Nordosten jedoch rechnet man mit intellektuell
lofen ausgebauten Organisation sorgen unzäh - höherstehenden Kreisen und stellt den Kommu¬

lige (vom Staat bezahlte !) kommunistische Agi- nismus lediglich als die „idealste Form
tatoren für die Durchsetzung der Arbeiterschaft der Demokratie hin . Eine gegnerische
mit bolschewistischen Agitatoren . Unter weit Einstellung gegenüber der Demokratie würde
gehender jüdisch -kommunistischer Beeinflussung hier um so unsinniger erscheinen , als ja die De¬
stehen ferner die Jugendorganisation , die Ames mokratie selbst sein bester Förderer und Bun¬
rikanische Liga gegen Krieg und Faschismus " desgenosse ist .
und die wichtigste Neger -Bereinigung , die

Bereinigte Front des nationalen Neger¬
Rongresses .

Durch sein geschicktes Anpassungsvermögen
an die verschiedenartige Denkweise der ein¬
zelnen Bevölkerungsschichten ist es dem ameri¬ Bei alledem muß es seltsam erscheinen , daß
kanischen Kommunismus gelungen , sich überall die Zahl der eingetragenen Mitglieder der
dort einzunisten , mo mit dem bestehenden Partei im Jahre 1937 nur 85 000 betrug (1938
System Unzufriedenheit herrscht . Sekten sich wahrscheinlich doppelt soviel) . Diese Tatsache
anfangs seine Mitglieder vorwiegend aus Ne¬ erhellt aber nur ein rein tattisches Ma =gern und mittellosen Einwanderern növer nach den Weisungen der Komintern
zusammen , so gehören ihm heute in zunehmen¬ auf dem VII . Rongreß . Danach soll die Partei
dem Maße Studenten , Lehrer . Pro = nur der Kern und Stoßtrupp der bolichemisti¬
fessoren und die Intelligenz des verarmten schen Revolution sein , aber feine Massenbewe¬
Mittelstandes an . Der Jude William 3 . Foster , Der Durchschnittsamerikaner steht dem Kom - gung . Hiermit sichert sich der Kommunismus
Vorsitzender der Kommunistischen Partei Ame - munismus , nun allerdings gleichgültig gegen - und er weist gerne darauf hin - bewußt den
rifas , hat in dem Buch „ Von Bryan bis Eta - über . Es ist aber bezeichnend , daß auch die Schein der Harmlosigkeit ; denn der Durch¬
lin " Weg und Ziel der Partei umrissen . Er Bundesregierung in Washington die schnittsamerikaner fann sich auf Grund seiner
sieht als die zunächst zu erfüllende Aufgabe die Tätigkeit der Kommunisten nicht nur überst ht , ohne größere Erfahrungen gebildeten An¬
Schaffung einer ,,Vereinigten Front " aus sondern es zuläßt , daß sie sich in staatlich orga - schauung einen Umsturz nur nach dem demokra¬
Bauern und Arbeitern an . Der Kommunismus nisierten Einrichtungen festsegen . Es steht heute tischen Gesez der Majorität vorstellen . Ein
hat deshalb ein Bündnis mit dem gegenwärtig fest , daß 200 hohe Regierungsbeamte eingetra : Vergleich mit den übrigen Parteien der USA .
einflußreichen Gewerkschaftsführer John L. gene Mitglieder der Kommunistischen Partei ist deshalb völlig abwegig .
Lewis geschlossen , dessen C. 3 . O. - Gewerf - find . Die Kommunisten herrschen unein - Interessant ist die durchaus methodisch durch
chaft das Sammelbeden der Klassenfämpferisch geschränft im völlig jüdisch versipp - dachte Art der Agitation in den verschiedensten

-

Eine seiner wesentlichsten Stüßen erhält der
Kommunismus durch die schon rein zahlen¬
mäßig nicht zu unterschäzenden Reger . Die
an sich als ungelöst zu betrachtende Neger¬
Frage in den USA ., die ungeheuerliche soziale
Notlage und nicht zuletzt die Sehnsucht nach
Selbstbestimmung , deren einmalige Erfüllung
turz nach den Bürgerkriegen bei der schwarzen
Bevölkerung in lebhafter Erinnerung ist, bieten
dem Kommunismus geeignete Ansakpunkte für
die Hehe . So ist es nicht verwunderlich , daß
der Neger fast völlig dem Kommunismus ver =
fallen ist .

Auch im Südosten der Union eröffnet sich dem
Kommunismus ein durchaus günstiger Entfal
tungsbereich . Obgleich in ein Gebiet höchster
Ertragsfähigkeit hineingesetzt , ist der dortige
Farmer heute auf Grund des Mangels an
Absazmärkten für seine Produkte falsche
Wirtschaftslenkung u . a . m . - ein ruinierter
Mann . Aehnlich dem Neger ist er deshalb je
dem Versprechen und jeder Agitation sehr viel
leichter zugänglich .



Quer durch In - und Ausland

Schlossergesellen schreiben Doktorarbeit
Ein Wolga -Friese in Ostpreußens Langemarck -Lehrgang

Königsberg , 18 . Januar . andere Jahrgangskameraden , zwei Juristen ,

Im Rahmen einer Tagung spricht früher Tischlergeselle und Landarbeiter , und

Donnerstag in Königsberg Reichsstudenten ein früherer Kaufmannslehrling , gegenwärtig
führer Dr. Scheel vor der Führerschaft aller Volkswirt , bereiten sich gerade zum Staats :
Parteigliederungen Ostpreußens und Dor
Offizieren der Wehrmacht über den Sinn , die
Weiterentwicklung und die Zielsetzung des
Langemarc -Studiums .

Ostpreußen fennt diese fortschrittliche Eins
richtung , die Verwirklichung des national
sozialistischen Gedankens , auch mittellosen
talentierten jungen Arbeitern den Weg zur
Hochschule zu ebnen , schon seit dem Jahre 1934 .
Damals wurde der erste Kursus mit elf Mann

begonnen , die Teilnehmerzahl wuchs von Jahr
zu Jahr : der fünfte Kursus , der am 1. De¬
zember 1938 eröffnet wurde , weist schon fünfzig
Mann auf .

Das Langemarckstudium Ostpreußens hat im
Schloß Bledau bei Königsberg eine

würdige Schulungs - und Erziehungsstätte erwürdige Schulungs - und Erziehungsstätte er
halten . Die Lehrkräfte sehen sich aus jungen

examen vor .

Auf der Ordensburg Sonthofen ist weiter
ein junger ostpreußischer Bauer , der sich in der
Kampfzeit in der HI . besonders attiv ein¬

gefeht hatte , und der als Bannführer dann in
die Borstudienausbildung eintrat , mit dem
Abschluß der Doktorarbeit beschäftigt .

Affordarbeiter wird Hochschullehrer

Ein ungewöhnliches Schicksal führte einen
jungen Rußlandeutschen in das Langenmard .
studium . Er stammt aus einer alten

Die Eltern wurden von den Bolschewisten als
Friesenfamilie im Wolgagebiet .

Kulaten nach Sibirien verbannt ; ihr Sohn
fonnte nach einer gefahrvollen Flucht über
Bessarabien nach Deutschland entkommen. Troß
schwacher Vorbildung zählt der junge Wolga¬
deutsche zu den Tüchtigsten und Begabtesten .

Sprengstoff in der Kaffeeflasche

Düsseldorf , 19. Januar .

Vor der Großen Düsseldorfer Straffam¬
mer stand ein früherer Kommunist , der
im Jahre 1930 in einem Leverkusener Wert , wo
er arbeitete , zu Sabotagezweden Sprengstoff

einem Parteifunktionär übergestohlen und
geben hatte . In seiner Kaffeeflasche schmuggelte
der Angeklagte nach und nach zehn Kilogramm
gefährlichsten Sprengstoffes aus dem Wert her¬
aus . Nach hartnädigem Leugnen gab er schließ
lich alles zu .
vier Jahre Zuchthaus. Das Gericht zog aber

Der Staatsanwalt beantragte

mildernd in Betracht , daß der Angeklagte in
Das Urteilletter Minute gestanden hatte .

lautete auf zwei Jahre Zuchthaus .

Rhein und Nebenflüsse steigen weiter

Köln , 19 . Januar .

Die anhaltende Schneeschmelze in den höher
gelegenen Gegenden und Stellenweise starte

Rheins und seiner Nebenflüsse zur Folge gehabt.
Regnfälle haben ein weiteres Ansteigen des

Der Ober -Rhein ist gegenüber Dienstag durch =
schnittlich um 60 bis 70 3entimeter gestiegen .
Bei Breisach sogar 96 Zentimeter. Im Laufe
des Tages ist voraussichtlich mit der vorsorg¬
lichen Eröffnung des Hochwasserdienstes für

Beförderungen in der wehrmacht
Berlin , 19 . Januar .

Der Führer und Oberste Befehlshaber der
Wehrmacht hat befördert :

Im Heer :

Mit Wirtung vom 1. Dezember 1938

zu Obersten : den Oberstleutnant des Gene

ralstabes Freiherrn von Fund ; die Oberst
leutnante Diplomingenieur Castorf und Bi
Iowius .

zu

zu

zum

General
Mit Wirkung vom 1. Januar 1939

Generalleutnanten : die
majore Geib , Olbricht , Reinhardt ;

Generalmajoren : die Obersten Satom ,
Engelbrecht , Mehnert , Kempf , Jahn , Busch

mann , von Bödmann , Reinede , Paulus .

Neuling , von Knobelsdorff ;
Generalarzt : den Oberstarzt Dr .

Meinardus ;

zum Generalveterinär Dr . Rathsmann ;
zu Obersten : die Oberstleutnante Neumann

Sillow , Buhle , Beder ( Franz ) , Diplom
wirtsch . Hauger , von Blücher , vou Groddeck ,

Riedel , Freytag , Scholz , Soszfeld , Pflugbeil ,
Höcker , von Arnim ( Harry - Bernd ) , Diplome

ingenieur Hartmann (Wilhelm ) , Faulenbach ,

Henrici ( Rudolf ) , Souchay , von Einsiedel ,

Diplomingenieur Werner ( Günther ) , Röh

richt , Schopper , Lucius , Eisenstud , Sessel
barth , Holzhausen , Müller (Vinzenz ) , Dece

mann , Breith , Peter ( Emil ) , Kamenicy ,
Pawel , Lancelle , Stephan , Perl - Müdelber

ger , Jungermann , Geiger , Klemm ;

Rudoph ;
Assistenten und Dozenten der Königsberger Er studiert Rechtswissenschaft und will später den Rhein zu rechnen , wenn auch eine dirette

zum Oberst ( W ) : den Oberstleutnant ( W )

Hochschule zusammen . Alle Voraussetzungen
zum guten Gelingen dieses bedeutsamen Er¬
neuerungswertes auf dem Gebiete der Volks¬

erziehung sind so gegeben . Eine Entwicklung
ist eingeleitet , die einen Zeitabschnitt abschließt ,
in der das Bankkonto des Vaters über die

Frage des Studiums des Sohnes entschied .

In den ersten drei Lehrgängen des ost¬
preußischen Langemarckstudiums war die Aus¬
lefe von der Hitler - Jugend , vom Reichsarbeits¬
dienst und vom Nationalsozialistischen Deutschen
Studentenbund gemeinsam durchgeführt worden .
Für den vierten und fünften Lehrgang nahm
ste der Studentenbund allein vor , nachdem die
Gliederungen der Partei , der Wehrmacht und
des Reichsarbeitsdienstes in einer Vorauslese
geeignete Vorschläge gemacht hatten .

in den auswärtigen Dienst treten .

In einem anderen Lehrgang studiert ein
Schlosser Deutsch und Altnordisch . Noch vor
furzem stand er am Werktisch , arbeitete im
Atfordlohn . Er will Hochschullehrer werden
Ein junger Schwarzwälder , früher Bäder , hat

noch nie im Leben ein eigenes Zimmer gehabt ;
jetzt besitzt er seinen Tisch, seine Lampe , seine
Bücher . . .

Zug zur Menschenführung

Hochwassergefahr noch nicht besteht . Die Mosel¬

ufer sind dagegen schon sehr gefährdet. In
Trier ist die Mosel gegenüber Dienstagmorgen
um 84 Zentimeter gestiegen . Auf 3,90 Meter
steht hier der Begel . Stündlich steigt das
Wasser noch um fünf 3entimeter . Es ist Hoch¬

wasserdienst eingerichtet . Die Moselstraße

zwischen Machern -Kröv wurde bereits wegen
Hochwasser gesperrt . Von der Saar liegt ein
Warntelegramm vor . Zum Teil führen auch

die Eifelbäche und Flüsse Hochwasser und find
über die Ufer getreten . Am schlimmsten wirkt
fich das Hochwasser des Alfbaches aus , der an
vielen Stellen schon großen Schaden anrichtete .
Auch vom Main wird steigendes Wasser ge =
meldet . Im Oberlauf beträgt das Anwachsen
durchschnittlich 80 bis 100 Zentimeter , im
unterlauf durchschnittlich 60 Zentimeter . Lahn
und Nahe steigen gleichfalls an .

au berstärzten : die Oberfeldärzte Dr.
Lieschte , Dr . Richter ( Helmuth ) , Dr . Apel ,

Dr . Graeter ; i
zu Oberstveterinären : die Oberfeldwete

rinäre Dr . Hartmann ( Hans ) , Dr . Wehr
wein , Dr . Maus , Dr . Langer , Dr . Gärtner .

In der Kriegsmarine :
Konterad iralzum Vize admiral : der

Marschall , Befehlshaber der Panzerschiffe ;

den Charakter als Bizeadmiral hat erha ten
Ronteradmiral Wolf , Admiral

C114

der
Der größte Teil der Langemarckstudenten

hat sich für Fächer entschieden , die auf spätere
Menschenführung vorbereiten . Rechtswissen
schaft , Boltswirtschaft , Geschichte, Deutsch und
Rassenkunde sind bevorzugte Gebiete . Auch für
den Lehrerberuf ist eine erfreuliche Nei¬
gung festzustellen . Im letzten Jahrgang hat sich
beinahe ein Drittel der Langemarckstudenten
für ein technisches Studium entschieden .

Von der Werkbank zum Staatsexamen

Aus dem ersten oftpreußischen Lehrgang
haben bereits zwei Langemarckstudenten Examen
gemacht , der eine , ein ehemaliger Schriftseger , Außer in Ostpreußen laufen Langemard¬
entschied sich für das volkswirtschaftliche Stu - furse in Heidelberg mit 50 , in Stuttgart mit
dium , der andere wurde Volksschullehrer . Drei 28 und in Hannover mit 25 Teilnehmern .

rhost
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Ein mißglückter Giftmordanschlag
Neunzehnjährige schießt auf Frau des Geliebten

Berlin , 19. Januar .

Der aufsehenerregende Mordanschlag, den
saß, zu erschießen . Die Henste erbot sich so¬
fort , die Tat auszuführen .

Große Ueberschwemmungen in Jütland

zum

zu

Kopenhagen , 19. Januar .

Die plögliche Schneeschmelze , die infolge
eines Umschlagens der Witterung jezt eintrat ,
hat in Jütland Ueberschwemmungen zur Folge

gehabt , die für dänische Verhältnisse einen
außerordentlichen Umfang angenommen haben .
Besonders getroffen wurde Vendsyssel , die
nördlichste Landschaft Jütlands , wo durch die
angeschwollene Ryaa mehrere tausend Morgen

wie weite Streden der zuAder und Wiesen
Landstraße unter Wasser gesezt wurden . Auf

wurde die Strededer Bahnstation Jelstrup

Jetzt NIVEA !
Schon abends die Haut gut .
vorbereiten . Gesicht und
Hände mit Nives - Creme

pflegen , das macht die
Haut widerstandsfähig .

Kriegsmariedienststelle Hamburg ;
Konteradmiral :

Det

der Kapitän zur

See Warzecha , Chef des Marinewehramts
im Oberfommando der Kriegsmarine ;

Kapitänen zur See : die Fregatten
tapitäne Jörsz , von Friedeburg , Rollmann
( Heinrich ) , Flies .

In der Luftwaffe :

Generalen der Flieger : die Genes
ralleutnante Volkmann , Klepke , Christi .

ansen ;

die erst neunzehn Jahre alte Gerda Henske im
Spaziergang zurückkehrte , lauerte ihr die unterwühlt , so daß der Zugverfehr zeitweise zu Generalmajoren : die charakterisierten

Sommer vorigen Jahres auf die Ehefrau ihres
Geliebten verübte , ist jetzt Gegenstand der Ver¬
handlung vor dem Berliner Schwurgericht . Ne¬

ben der Neunzehnjährigen sitzt der 32jährige
Arthur Kater auf der Anklagebant , der die
Geliebte zu dem Mordversuch an seiner Ehe
frau anstiftete .

Kater und seine Frau , die dreizehn Jahre
miteinander verheiratet sind, haben sich während
ihrer Ehe niemals gut verstehen können . Es

tam öfters zu heftigen Auseinandersetzungen,
wobei Kater seine Frau vielfach roh mißhan
delte . Im Juni vorigen Jahres lernte Kater
nun die neunzehnjährige Gerda Henste , die bis
dahin mit seinem Laubennachbar verlobt war ,

tennen . Die beiden beschlossen, möglichst bald
zu heiraten , wobei ihnen aber die Frau des
Kater im Wege stand . Sie waren sich bald
darüber einig , daß sie die Frau auf dem schnell¬
sten Wege beseitigen müßten . Zunächst versuchte
es Rater mit Gift . Er schüttete seiner Frau
ein giftiges Medikament in den Kaffee , das
aber nicht die von ihm erhoffte Wirkung er¬
zielte . Jezt faßten die beiden Angeklagten den
Plan , die Frau mit der Pistole . die Kater be

Kürzmeldungen
Der Führer hat den Korpsführer des NS. ¬

Fliegerkorps , Friedrich Christiansen, mit Wir¬
fung vom 1. Januar 1939 zum General der

Flieger befördert .

Im Sudetenland wurde der Landeskrieger¬
verband Gau Sudetenland errichtet . Der Lan¬
destriegerführer hat seinen Sitz in Reichenberg.

In Andelsbuch im Bregenzer Wald wurde
am Dienstag die erste Gebietsführerschule der
der deutschen Ostmark eröffnet .

Mit größter Feierlichkeit wurde in Preß¬
burg am Mittwoch die 1. Sigung des slowa¬
tischen Landtages im Festsaal der Universität
eröffnet . Hierzu waren die ganze slowakische
Regierung sowie Ministerpräsident Beran aus
Prag erschienen .

der Heizräume stillgelegt .

Als Frau Kater eines Tages von einem

Senste mit der Pistole auf , fam jedoch nicht start behindert worden ist. Auch in Aalborg
zur Ausübung der Tat , weil sich Frau Kater machte sich das Hochwasser unliebsam bemert¬
in Begleitung einer anderen Frau befand . bar . So wurde der Betrieb einer Fabrik , in

Jetzt besprachen die beiden Angeklagten eine der hundert Arbeiter beschäftigt find, durch
UeberschwemmungVerwirklichung ihrerneue Möglichkeit zur

teuflischen Absichten , die sie dann auch durch¬
führten . Der Angeklagte lud seine Frau zu
einem gemeinsamen Kinobesuch ein und besuchte
anschließend mit ihr eine Gastwirtschaft . Kurz
nach Mitternacht trat er mit ihr den Heim¬
weg an und machte einen Umweg durch eine
einsame Gegend . An der verabredeten Stelle
lag die Henste in einer dunklen Nische nieder¬
getauert mit der Pistole in der Hand . Sie

liek die Eheleute zunächst vorübergehen und
schlich dann hinter ihnen her . Aus einer Ent¬

fernung von 212 Meter gab sie dann plöglich
hinterrücks einen Schuß auf die Frau ab , der
in den Rücken traf . Als die Angeschossene zu
Boden fiel , jagte ihr die Neunzehnjährige noch
einen Schuß in den Kopf . Dann flüchtete sie

und warf das Mordwerkzeug in den Teltow¬
kanal . Darauf begab sie sich in die Wohn¬
laube . Die Verlegungen der Frau Kater er¬
wiesen sich glücklicherweise nicht als ernstlich ,
so daß sie bereits nach vier Wochen wieder aus
dem Krankenhaus entlassen werden konnte .

Aus den Aussagen des Angeklagten Kater
wird ersichtlich , mit welcher Gefühlskälte die

beiden Angeklagten den Mordplan vorbereitet
haben . So fuhren die beiden eines Tages nach
Friedrichshagen , wo Kater seine Geliebte im
Walde in der Bedienung der Pistole genau
unterrichtete .

Der Staatsanwalt beantragte gegen den
Angeklagten Kater wegen Mordversuchs in
zwei Fällen die Höchststrafe von fünfzehn
Jahren Zuchthaus und zehn Jahren Ehrverlust
und gegen die Angeklagte Senste wegen
Mordversuchs in einem Falle neun Jahre
Zuchthaus und zehn Jahre Ehrverlust .

tät "

drückten

einen Bootverkehr

Wie die Ryaa ist auch die Storaa weit über
ihre Ufer getreten , und dieser Fluß , der sonst
in einem Bett von fünf Meter ruhig dahin¬
fließt , verbreiterte sich jetzt auf 200 Meter .

Durch seine reißenden Wasser wurden ebenso
wie 1917 große Teile der Stadt Holstelro unter

In einigen AußenquartierenWasser gesezt.
stand die Flut drei Meter hoch, so daß die Be =
wohner genötigt waren ,
einzurichten , um zur Arbeit kommen oder ein¬
laufen zu fönnen . Eine Möbeltischlerei und

eine Maschinenfabrik haben infolge der Ueber¬
schwemmungen ihre Arbeit zunächst einstellen
müssen . Alle Versuche , dem Hochwasser durch
den Bau von Dämmen zu begegnen , haben sich
bisher als wirkungslos erwiesen . Durch den
Sturm der letzten Nacht sind im Ringkobing¬

an der Westküste Jütlands die Eis :
ford

dämme in Bewegung gekommen , wodurch sich

am inneren Ufer Eisstauungen von vier bis
sechs Meter Höhe aufgeschichtet haben .

Schweden baut 8000 -Tonnen - Kriegsschiffe

Stocholm , 19. Januar .

Der Chef der schwedischen Marine hat heute
dem Wehrminister den Plan für die neuen
Panzerschiffe überreicht und damit dem Rätsel¬
raten in der Presse ein Ende gemacht. Es han
delt sich um 8000-Tonnen -Fahrzeuge mit einer
Bestückung von vier 25,4-3entimeter , sechs 12¬
3entimeter -Kanonen und acht 40 -Millimeter =

Flakgeschüßen . Die Geschwindigkeit soll rund
22 Knoten betragen ; die Baukosten werden auf
37 Millionen Kronen je Fahrzeug berechnet.
Nunmehr wird sich der Reichstag mit der Vor¬
lage zu befassen haben .

Unliebsame Gäste Frankreichs
Rotspanische „ Gouverneure und Generale " vor Gericht

Bei einer militärischen Durchsuchung von Paris , 19 . Januar .
drei arabischen Dörfern in der Nähe Jerusalems
tam es wieder zu Schießereien zwischen eng¬ Zwei spanische Bolschewisten von „Quali¬

wie die französischen Blätter sich aus¬
lischen Soldaten und arabischen Freiheits¬
fämpfern . standen dieser Tage vor dem Ce¬

Nach einer längeren Debatte bestätigte der richt in Air (Südfrankreich). Der eine trug
amerikanische Senat gegen sieben republikanische den prunkvollen Titel eines Gouver
Stimmen die Ernennung des früheren Gou - neurs " von Aragon , der andere bezeich
verneurs von Michigan , Frank Murphy , zum nete sich als General und Kommandant der
Justizminister . 24 . bolschewistischen Division . ThreIhre hohen

Der mexikanische Kriegsminister General Funktionen " hatten die beiden Gauner jedoch

Avila Camacho , Verkehrsminister nicht daran gehindert , in Spanien zahlreiche
General Francisco V. Mugica und der Wehr - Museen auszuräubern und die dabei
treiskommandeur General Rafael Sanchez Tas gestohlenen Kunstgegenstände auf eigene Faust
pia haben ihren Rücktritt beschlossen. Die drei zu verschachern . Sie hatten sich sogar dieser
Generäle sind Kandidaten für die nächste Prä - Tätigkeit mit einer solchen Leidenschaft hin¬

sidentschaftsperiode . gegeben , daß schließlich selbst die roten Ober¬

Manuel

häuptlinge in Barcelona sich genötigt sahen ,

dem Standal ein Ende zu bereiten , um so mehr ,

als der Gouverneur " und der „ General " auch

noch zahlreiche Lebensmittel -Lager ausgeplün
dert hatten . Barcelona forderte also von der

französischen Regierung ihre Auslieferung,
worüber zur Zeit noch verhandelt wird . Zwei
andere Schwerverbrecher hat die französische Po¬
lizei in der Person eines Spaniers und eines
Belgiers dingfest machen tönnen , die auf sei¬
ten der spanischen Roten in den Reihen der
internationalen Bolschewisten ihr Unwesen ge¬
trieben und schließlich nach Paris geflüchtet
waren . Am 13. Dezember überfielen sie dort
eine 80jährige Händlerin , mißhandelten ne
schwer und beraubten sie um ihre gesamten Er¬
sparnisse in Söhe von 2700 Franten .

zu

Generalmajore Schwub , von Stubenrauch ,

von Roze ; die Obersten : Schubert , Carlsen ,

Dipl . -Volksw . Weigand , Cranz , Ritter , Si
burg , Mußhoff , Mahnde , Ritter von Mann
Edler von Tiechler , Lech , Bruch , Krocker ,

Kolb , Vierling , Schulz , Doerstling , Coeler ,

Pflugbeil , Süßmann , Koch , Sommé , Ritter

von Pohl , Deßloch , Fischer , Saehnelt , Dr .

Weißmann , Witting ;

Obersten : die Oberstleutnante Schulze ,
Franz , Behrendt , Boettge , Krahmer , Frei
herr von Boenid , von Stutterheim , Fischer ,

Funde , Diplomingenieur Mälzer , Dr . Fisser ,
Müller -Kahle , Diplomingenieur Riesch ,

Tschoeltsch , Senwald , Müller ( Gottlob ) , Büs

lowius , Kammhuber , Köchy , Czech , von Chas

mier - Glisczinski , Fütterer , von Seyting ,
Pfeiffer , Abernetty , Sattler , Stapelberg ,

Buchholz , Pistorius , von Gerlach , Dauber ,

Deunert , Wolff , Roesch , Christenn , Weyert ,

Carganico , Bernhard , Nowat , Müller (Friz ) ,

Freiherr von Wangenheim ;
die Oberfeldärzte Dr .zu Oberstärzten :

Knorr , Dr . Gebler , Dr . Sabersty - Müssige

brodt .

Mädchenklasse fällt in Ohnmacht . . .

Paris , 19. Januar .

Ein eigenartiger Vorfall hat sich in einer
Mädchenschule in dem nordfranzösischen Indus
strieſtädtchen Avion bei Lille ereignet . Wähe
rend des Unterrichts fielen plöglich 25 Schüle
rinnen nacheinander in Ohnmacht und mußten
ärztlicher Behandlung zugeführt werden. Bei
allen Mädchen stellte man Spuren einer Art
Gasvergiftung fest, ohne jedoch die Ursache das
für ergründen zu können . Man vermutet , daß

die Gase einer nur einen Kilometer von der
Schule entfernt liegenden Ammoniat -Fabrik die
Klassen -Ohnmacht hervorgerufen haben .

Drud und Verlag : NG . -Ganverlag Weser -Ems , GmbH .,
Zweigniederlassung Emden . / Berlagsleiter : Hans Paes ,
Emden .

Hauptschriftleiter : Menso Folterts ; Stellvertreter ;
Eitel Kaper . Verantwortlich (auch jeweils für die Bilder )
für Innenpolitik und Bewegung : Menjo Folferts ; für
Außenpolitit , Kultur und Wirtschaft Eitel Kaper ; für
Gau und Provinz , sowie für Norden -Krummhörn , Aurich
und Sarlingerland : Dr. Emil Krizler ; für Emden sowie
Sport : Helmut Kinsty ; alle in Emden ; außerdem
Schriftleiter in Leer : Heinrich Herlyn und Friz Brockhoff :
in Aurich : Heinrich Herderhorst ; in Norden : Hermann
König . Berliner Schriftleitung : Graf Retschach .

Verantwortlicher Anzeigenleiter Paul Schiwy , Emden .
D. - A. Dezember 1938 : Gesamtauflage 28 225.
davon Bezirksausgaben :

Emden -Norden -Aurich -Harlingerland
Leer -Reiderland

17 954
10 271

Zur Zeit ist die Anzeigenpreisliste Nr . 18 für alle Ause
gaben gültig. Nachlaßitaffel A für die Bezirksausgabeund die BezirksauseEmden-Norden -Aurich-Harlingerland
gabe Leer-Reiderland. B für die Gesamtausgabe .

Anzeigenpreise für di : Gesamtausgabe : die 46 Mini
meter breite Millimeterzeile 13 Pfennig , die 68 Milli
meter breite Text -Millimeterzeile 80 Pfennig .

Anzeigenpreise für die Bezirksausgabe Emben -Norden
46 Millimeter breite Milli .

Aurich-Harlingerland, die
meterzeile 10 Pfennig , die 68 Millimeter breite Text
millimeterzeile 40 Pfennig

Anzeigenpreise für die Bezirksausgabe Leer -Reiderland :
die 46 Millimeter breite Millimeterzeile 8 Pfennig , die
68 millimeter brette Text -Millimeterzeile 40 Pfennig .

Ermäßigte Grundpreise nur für die jeweilige Bezirks
ausgabe . Familien - und Kleinanzeigen 8 Pfennig .



Stellen - Angebote

Schiffsjungen
und Matrosen
für Motorschiffe auf sofort gesucht

Carl Büttner , Leer Fernsprecher2341

Gefucht
zum 1. März für ein Getreide - u . Kunstdüngergeschäft ein

junger Mann
zum Besuch der Landkundschaft .

Angebote unter E 1092 an die OT3 . Emden .

Weg . Verheirat . des jetzigen Suche zu sof . od . spät . einen
3. 1. März ein finderliebes ,
in all. Arbeiten ſelbſtändiges Bäckergesellen

junges Mädchen und einen

nicht unter 18 J. , bei vollem Laufjungen
Familienanschluß und gutem ferner suche ich zu Ostern einen

( Gehalt gesucht .
Schr. Bewerbungen erbeten. Lehrling

Heino Rothert , Baugesch . f . Hoch¬
u . Tiefbau , Eisenbahnbau , Nord¬
seebad Hooksiel üb . Jever i . D.

Gesucht auf sofort od . später
ein zuverlässiges

junges Mädchen
Photo -Meyer ,
Nordseebad Langeoog .

Suche zum 1. Februar ein
einfaches , zuverlässiges

Fräulein
für Schreibarbeit . Maschinen¬

Joh . G. Wäcken , Bäckerei ,
Konditorei und Café ,
Nordseebad Langeoog .
Fernruf Langeoog 121 .

Suche zum 15 . März einen

jungen Mann
der alle Arbeiten macht und
mit Pferden vertraut ist .

Wwe . S . Igen , Mittelmarsch
bei Norden .

schreiben erwünscht , jedochnichtIch suche :Bedingung . Schriftliche Ange¬
bote mit Gehaltsforderung und
Zeugnisabschriften an

zum 1. 3. oder später tüchtigen

JakobSweers,Warsingsfehn Gespannführer
Fernsprecher Neermoor 8 .

Für Geschäftshaushalt ein tüch¬
tiges

junges Mädchen
gelucht .

Georg Köpfen ,

zum 15. 2. oder später für 20 - PS :
und aushilfsweise für 50 - P
Deutz -Schlepper erfahrenen

Treckerführer

Ich eröffne
in den Geschäftsräumen

der früheren Firma M .

Schulmann morgen ein

Herrenbekleidungsgeschäft
Neutorstraße 25

Dieser Umstand erfüllt

Ihren Wunsch , in einem

bekannten Fach¬

geschäft gern kaufen

zu können .

Mein Mitarbeiter , Herr
Hero Brahms aus

Emden , wird sich freuen

Sie zu begrüßen .

muckelmann
Das Fachgeschäft für Herrenkleidung

Emden / Neutorstrasse 25

Kannten Sie schon den Vers :

Zieh ' Dich an bei Muckelmann !

Sie müssen sich ihn für
vorkommende Fälle merken .

Trinkt

Joka
HAUSHALT

1,00

ROT

1,25

BLAU

1 . 10

fir baldoder später in Daute die Heimat -Mischungstellung

Gastwirtschaftund Kolonialwaren 2 ArbeiterLesum - Burgdamm b . Bremen ,
Fernruf 192 .

zum 1. 2. oder später jüngere

Aut sofort oder später junger Kontoristen ( in )
Bäckergefelle

und
Bewerbung mit Gehaltsforder .
erbeten

Bäckerlehrling 2. H. Rüdebuschgesucht

Ember Brotfabrit ,
Lammert Often , Eggenastr . 2 - 6 .

Zu Ostern kräftiger

Schlachterlehrling
gesucht . Hinritus Hummerich ,

Schlachterm . , Emden -Borssum 65 .

Suche sofort einen

Bäckergesellen
und zu Ostern einen

Lehrling .

Dampfbäderei Kleimaker ,
Leer , Westerende 15 .

Zetel i . Oldbg .
Holz und Baustoffe . Kaltsand¬
steinevertrieb .

Bewerbungen

feine Originale

Zu verkaufen

Gutgehende Bäckerei

beifügen !

in lebhaftem Küstenort des Bezirks wegen Berufs¬
frankheit des jezigen Besizers verkäuflich , Antritt evtl .
sofort möglich . Zuschriften erbeten unter E 1090 an die
OTZ . , Emden .

Im Auftrage habe ich eine !
im Mittelpunkt der Stadt Leer
belegene

Bejikung
passend für jedes Geschäft , zum

Zu kaufen gesucht

Eine gutgehende

Antritt nach Uebereinkunft Gastwirtschaft
verkaufen .

Leer . Bernhd . Buttjer ,
Preuß . Auktionator .

zu

Kleinanzeigengehörenin die 923

Original -Paket netto kg -125g|

All seinem Arbeiten und Schaffen gab Hermann Göringschon in seiner Rundfuntansprache in der Nacht des30. Januar 1933 selbst die Ausrichtung :

Brot und Arbeit für

den deutschen Volks :

genossen , Freiheit und
Ehre für die Nation " !
Und jede Rede , die er als Ministerpräsident oder alsOberbefehlshaber der Luftwaffe , als Reichsforstmeisteroder als Beauftragter des Vierjahresplans an das deutssche Volk richtete , wurde zu einem Martstein . Der Hersausgeber des Buches Hermann Göring , Reden undAuffäße " , Dr. Erich Grißbach , hat sich ein großes Ver¬dienst erworben . Denn wer dieses Wert liest , erhält einenunmittelbaren Eindruck von den schicksalhaften Ereignissen der ersten fünf Jahre nationalsozialistischer Staats¬

führung und zugleich ein anschauliches Bild von derPersönlichkeit Hermann Görings . Leinen 6. 50 RM .
Erhältlich in jeder Buchhandlung . Zentralverlag derNSDAP ., Frz . Eher Nachf ., München 22.

Achtung !

-

Anfang Februar beginnt ein

Schifferversammlung Abend -Zuschneidekursus
am Sonntag , dem 22 . Januar ,

um 15 Uhr bei

Cassens , Mittegroßefehn
an einer verkehrsreichen Lage Vollzähliges Erscheinen der
zu kaufen gesucht . Hohe An - fünf verbündeten Fehne erfor
zahlung , evtl . Auszahlung . derlich . Der Vereinsleiter .

Schr . Angebote unter A 37
an die OTZ . , Aurich .

Pachtungen

Eine in Emden an guter Lage belegene

Suf und Wagenschmiede
mit kompletter Einrichtung soll wegen vorgerückten Alters des
Besizers zum baldigen Antritt durch mich verpachtet werden .

Joh . Fischer ,
Sans . Grundstüdsmaller , Emden , Stephansplat 4 , Fernr . 2098 .

für Hausschneiderei .

Hanna Cordes ,
private Nähschule ,

Iheringsfehn II , Neuebeetswiete .

Werdet Mitglied der NSV .

Nun wird sich ' s zeigen .
ob die kleinen Knochen die Belastungsprobe der ersten
Gehversuche aushalten . DieseMutter fürchtet nichts ,
sie hat vorgesorgt ! Schon vor der Geburt nahm sie

Kalknährsale BROCKMA
Das gibt dem Kinde starte Knochen
und schützt die Mutter vor Zahnver¬
luften . Dose mit 50 Tabl . nur RM . 1. 20

zu haben in : Löwen -Apotheke , Emden ,
Central -Drog . Müller , Emden

Aromate Trockengemüse
jeder Würfel reicht für 4 - 5 Personen

RM . - . 44 bis RM . - . 77

Trockenmilch . . . . . . . . 500 g RM . - . 54
großer Nährwert , lange Haltbarkeit

DPM . Deutsches Puddingmehl
ein vorzügliches Erzeugnis aus deutschen Rohstoffen

500 - g - Patet RM . - . 20

Käse , Brotform 20 % , 500 g RM . - . 65

Käse , Tilsiter 45 % . 500 g RM . 1 . 10

Rübenkraut . . . . . . . . . 500 g RM . - . 18

Bierfruchtmarmelade . 500 g RM . - . 32

Erdbeer -Apfel - Marmelade
500 RM . - .42

KESSENER

Die Anmeldung
von Bullen zum Angeld
hat bis zum 24 . Januar d . I . schriftlich bei der Geschäftsstelle
in Norden zu erfolgen .

Es müssen auch die vom Zuchtdirektor gefesselten Bullen zur
Anmeldung gelangen , nicht aber die in den vorhergehenden
Jahren mit Angeld oder Zuchterhaltungsprämie ausgezeichneten
älteren Tiere .

Die Anmeldegebühr beträgt 5 ,- - RM .

Weitere Bestimmungen siehe Nr . 3 des Wochenblattes der
Landesbauernschaft Weser -Ems - Oldenburg und des Landw .
Wochenblattes = Esens .

Verein Ostfriesischer Stammviehzüchter e . V.
Norden .

Mitgliederversammlung
am Dienstag , dem 24 . Januar , 15 Uhr
in der Landwirtschaftl . Halle in Aurich

Bortrag :
Hauptmann Dr . Pulte , Berlin , über

Wehrmacht u. Landespferdezucht

Oftfriesisches Stutbuch e . V. , Norden

Die besten Magens, Blutreinigungs¬
und Abführmittel sind :

Wortelboer ' s Kräuter
Eine Mark pro Päckchen

und

Wortelboer ' s Pillen
Eine Mark 25 Pf . pro Schachtel .

Zu haben in allen Apotheken

Kauft Lofe der Reichs - Straßenlotterie

Familiennachrichten

Für die erwiesenen Ehrungen
und Glückwünsche zu unserer
Goldenen Hochzeit

herzlichen Dank

Roede H. Brahms und Frau
Voltje H. geb. Donen

Neuefehn . 18. Januar 1939 .

Ratten und

Mäuse
werden unter Garantie beseitigt

von Kammerjäger Ley , Leer ,

Süderkreuzstr . 6 , Fernruf 2315 .

Die Erneuerung der Lose
zur aupt u . Schlußzienung

hat jetzt zu erfolgen
Staatl . Lotterie - Einnahme

Davids , Emden

Die Geburt einer gesunden Tochter zeigen hocherfreut an

Gretl Müller , geb . Lur
Bernhard Müller

Leer , Straße der G . 74 , den 18. Januar 1939
3. Zt . Kreistrantenhaus

Danksagung .
Für die aufrichtige Teilnahme und die reichen

Kranzspenden beim Heimgang unserer lieben Mutter
Witwe Elisabeth Hippen , geb . Feldkamp , sprechen
wir allen auf diesem Wege unseren herzlichen Dank aus

Die Hinterbliebenen .



Am Feierabend
Beilage zur Ostfriesischen Tageszeitung " vom 19. Januar

Franchier

in Flandern
10 . Fortsetzung .

Von Bruno Schwietzke

Nachdruck verboten. | und die Front stand zwischen Eis und Nebel.
Mit Bechern und Eimern schöpfen und Im höher gelegenen Gelände um Ypern gruben

schöpfen sie. Zwischendurchhalten sich die Sol- ichdie Kämpfer Löcher und Höhlen als Unter¬stände. Die Truppen in den Niederungen der
daten mit Gewehrschüssen den Gegner Dom

Vser und im Ueberschwemmungsgebiet vor
Leibe . Seine Gewaltpatrouillen wollen zu- Nieuport bauten statt der ewig nassen Gräben,

in denen Krankheiten aller Art die Abgänge er¬
schreckend steigen ließen, übermannshohe Wälle
aus prailgefüllten Sandsäcken. Ihre Leiber

schützten sie hinter Schießscharten und schwer¬

war ja in Flandern „Das Ganze Halt “
fälligen Stahlschilden. Denn im Angriffstrieg

gleich die eigene Not verschleiern .

Der deutsche Heeresbericht vom 1. Novem¬
ber 1914 meldete :

„In Belgien werden die Operationen durch

Ypern-Kanal durch Zerstörung der Schleusen
Ueberschwemmungen erschwert, die am Ver¬

von Nieuport herbeigeführt sind ." Und am

übernächsten Tage : „ Die Ueberschwemmungen
südlich von Nieuport" schließen jede Operation
in dieser Gegend aus . Das Wasser steht zum
Teil übermannshoch . Die Ländereien sind auf
lange verwüstet . Unsere Truppen sind aus
dem überschwemmten Gebiet ohne jeden Ver¬
lust an Mann , Pferd , Geschütz und Fahrzeug
herausgezogen . Nieuport am Meer wurde
nie von den Deutschen erobert

Der Tod geht schlafen

Seit Mitte November 1914 stand die Flan¬
dernschlacht im wesentlichen auf der gleichen
Linie , die der englische Oberkommandierende
Sir John French am 21 . Oktober für Freund und
Feind zum Siegen oder Sterben bestimmte. Es
hatte nicht Sieger und Besiegte gegeben . Nur
die Namen Ypern Becelaere Dirmuide

Vser Nieuport , die damals die energischen
Buntstifte der alliierten Generalstäbe besonders
dick unterstrichen hatten , bekamen nun ihren be¬

sonderen Klang in aller Welt .

-

-

Dann fiel eines Nachts der erste nasse Schnee .

Es sollte in Flandern ja nie richtig

schneien , all die Jahre des Kampfes hin :
burch . Der Schnee blieb ein weißgrauer Matsch

geblasen worden .

Die Krähen suchten vergeblich zwischen den
zersplitterten und zerspellten Wäldchen, den
toten Ulmen und gestürzten Pappeln nach den
vertrauten Schlafbäumen . Die wilden Kanin¬
chen gruben ihre Höhlen wieder in alten Gra¬
natlöchern und die Opernratten fingen an , sich
ins Ungemessene zu vermehren. So war allesLebendige mit sich selbst beschäftigt, dem Winter
zu begegnen . Nur die Toten hatten ihre Ruhe .
Denn ob sie nun in einem Holzsarge lagen und
über ihrem einsinkenden Hügel ein Kreuz stand ;
ob eine Granate sie wieder aus der Erde ge¬
pflügt oder ihre Leiber von der ser dem
Meere zugeschwemmt wurden , sie nahmen be =

scheiden vorlieb . Gestritten , gelitten für
Deutschlands Ehr . / Es kennt ihre Namen nur
Gott der Herr . "

Und um jenen , der diese Worte in Roselaere
auf das Holzkreuz der unbekannten Gefallenen
geschrieben hatte , trauern sie nun daheim auf
dem Klaasmeierhof .

Das erste deutsche Gas in Flandern

Der deutsche Seeresbericht vom
23. April 1915 war wie eine Bombe ein¬
geschlagen und hatte die Welt überrascht . Wer

wo sie unter großen Blutopfern einen eisernen
Dreiviertelring um pern gelegt hatten , nun
versuchen würden , diese Schlinge mit einem
plöglichen Ruck zuzuziehen . Jedenfalls war
heute die seit dem Winter erstarrte Ypernfront
wieder in Bewegung gekommen .

hätte geglaubt , daß die Deutschen nach den eigentlich abspielt . Die Franzosen , die die

schweren Kämpfen im November des Vorjahres , lintsanschließenden Nachbarabschnitte bis an
den Ypernkanal zu verteidigen haben , sind von
einem Gasangriff überrumpelt
worden . Die Deutschen haben mit günstigem
leichten Wind aus ihren Gräben von Steen
strate bis Langemard Gas herübergeblasen .
Wichtig ist vor allem die Meldung der Pa
trouille : Die französische Infanterie weicht .
Schritt für Schritt gehen die Poilus vor der
heranfriechenden Wolfe unter Zurüdlassung
zahlreicher Gaskranker zurück . Keinen Gewehr¬
schuß haben sie abgeben können .

-

, ,In den gestrigen Abendstunden stießen wir
aus unserer Front Steenstraate - östlich Lange¬
mard gegen die feindlichen Stellungen nörd¬
lich und nordöstlich von Ypern vor . In einem
Anlauf drangen unsere Truppen in neun Kilo¬
meter Breite bis auf die Höhe südlich Pilkem
und östlich davon vor. Gleichzeitig erzwangen Es ist nicht viel zu erkennen. Das zehnte Ba

Noch immer schaut der Major durchs Glas .

sie sich in hartnäckigem Kampf den Uebergang taillon seiner Kanadier ist hier an der Nahtüber den Ypernkanal bei Steenstraate und Het

Sas , wo wir uns auf dem Westufer festsetzten. stelle zwischen den französischen und britischen
Die Orte Langemard , Het Gas und Kontingenten eingesetzt . Ueberrennt der Deut

Biltem wurden genommen . Mindestens sech- sche jetzt die überraschten Franzosen , ist auch

zehnhundert Franzosen und Engländer und sein Bataillon verloren , wenn es nicht

dreißig Geschüze , darunter vier schwere, fielen
in unsere Hand .

Bu

rückgeht. Zurückgehen ? Schon ist jede Verbin
dung mit den Weichenden abgerissen . Der Ma
jor schaut auf die Uhr : 17 . 45 Uhr . Man sollte

ner gegenüber in Schach zu halten. Da steigen
Sperrfeuer anfordern , um wenigstens den Geg

auch schon die grünen Sterne aus den Leucht¬
pistolen, dumpse Abschüsse. Dann rauscht es

über die eigene Infanteriestellungheran

-

Nur zu

Im Kranze der Hügel von Ypern, von Bir¬
Was war geschehen? Es ist am 22. April .

shootebis St . Julien ; von Zonnebeke bis zur
berüchtigten Söhe 60 am Teiche von
3illebeke dröhnt die Artillerieschlacht mit noch
nie gehörter Wucht. Drei baumlange Kanadier hinweg. Die Kanadier atmen auf - - hinmit aufgerissenem, braunem Waffenrod hasten ein nach Poelkapelle
teuchend und nach Atem ringend durch eine Drüben wachsen die gelben und grauen Binien
Wolke grünen Nebels , der den Laufenden schon bäume der schweren Einschläge
bis zu den Schultern reicht. Sie dürfen sich oft haut ein Volltreffer in die dichtgefüllten

huſten und erbrechen sich. Sie glauben zu er los. Schlag auf Schlag fallen Geschosse aller
nicht bücken oder gar stolpern. Keine der firren- Sturmgräben der deutschen Regimentet. Da
den Kugeln darf sie zu Boden werfen . Sie braust auch das Artilleriefeuer beim Deutschen

sticken und rudern wie Ertrinkende hilflos mit Kaliber auf die Grabenabschnitte der Kanadiezden Armen . Sie reißen den Kopf hoch, um und die Artillerieſtellungen . Kaum hat Sere
nicht in der tödlichen Wolfe unterzu- geant Strong im Wettlauf mit dem Tode vomtauchen, die immer noch, sich verdichtend, zu | Nachbarbataillon Nachricht gebracht, da faßtsteigen scheint. Die drei Männer rennen an
der Straße Langemard - Poelkapelle entlang , schwersten im Leben des tapferen Mannes :

der Major einen schweren Entschluß . Den

um endlich mit ihrer Meldung die kanadische Zurück ! Zurück, oder die hinter der GaswolfeStellung zu erreichen. Aus der graugrünen dicht aufgeschlossen vorrückendenDeutschen überGaswolle gellen französische Befehle und Sig- flügeln die ganze lange Frontlinie auch dernale . Schreien und Hilferufe unsichtbarer
Menschen. Sergeant Strong hat als erster die Kanadier und rollen sie auf. Wahrhaftig ,
Gaswand durchquert und wirft sich atemschöp- Schuld der Kanadier ist diese Rüdwärtsbewe
fend in eine Mulde . Ein deutsches schweres gung nicht. Zur Hölle mit den schlappen Bun¬
Maschinengewehr schießt aus Poelkapelle her¬ desgenossen !

aus Punktfeuer . Nun sind auch die beiden an¬
deren heran . Kaum hat das M. G. sein Ziel
verloren , hebt Strong die Hand. Weiter sprin¬
gen die drei braunen Patrouillengänger , nur
durch eine Geländefalte notdürftig gedeckt.

Sie erreichen die Sandsackstellung des 10 .
Bataillons zugleich mit einer deutschen Gra¬
nate , deren Luftdruck den Sergeanten wohl
behalten über die Deckung befördert . Man hat
aus der in der Sente liegenden ungünstigen
Stellung die Wolke beobachtet . Doch erst jetzt
erfährt Major Miller , was sich hinter der lang
sam dahinziehenden , graugrünen Nebelwand

Schlag auf Schlag fahren die Geschosse mit
Lärm und heulendem Krachen in die Sandsac
deckungen und hüllen alles in eine Wolke von
Sand und Pulverqualm . In eiserner Disziplin
machen sich die Kanadier fertig zum Rüdmarsch .
Keine Munitionskifte und fein Seitengewehr ,
teine Müge und keine Schlafdede lassen sie
liegen . Der immer findige Strong hat mit
seinen Leuten noch rasch ein paar Hand¬
granatenbündel gebrauchsfertig " an den ver

Aber nunlassenen Unterständen angebracht .
pressiert es wirklich .

(Fortsetzung folgt ) .
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Wiel Lärm um Severin

4. Fortsetzung .

Roman von Edmund Sabott

( Nachdruck verboten .)

Sie fuhr herum, rasch wie ein entsegtes
Tier . Ihre rückwärts geredten , auseinander
gebreiteten Arme suchten mit gespreizten Fin¬
gern Salt an dem Schrank . Ihr Blut dehnte
in mächtiger Welle das Herz zum Zerspringen .
Sie wollte schreien , laut und schrill , aber es
war , als sei ihre ganze Mundhöhle ausgefüllt
mit einer dicken , warmen Masse , die sie ersticen
wollte .

Der Mann am Vorhang trat einen furzen
Schritt vor , grüßte höflich mit einer kleinen
Verbeugung . Ihre Ohren waren taub .

Abermals fam er ein wenig näher , und in
diesem Augenblick warf sie ihm einen wilden ,
jäh ausbrechenden Haß entgegen , der sie ins
Bewußtsein zurückriß .

Erst später , viel später , als sie Veranlassung
hatte , den Ursprung ihres Hasses gegen Jo
Severin zu ergründen , fiel ihr ein , daß er in
diesen Setunden ihres wehrlosen Entsezens ,
ihrer völligen Hilflosigkeit gelächelt hatte : ein
mitleidvolles , gutmütig spöttisches Lächeln ,
aus dem ihre unbewußte Erinnerung die töd¬
lichste Kränkung ihres Lebens machte .

Mit ungeheurer Anstrengung gelang es ihr ,
die warme dicke Masse , die ihre Mundhöhle
Scheinbar ausfüllte , hinauszustoßen . Sie holte
Luft wie eine Erstidende , mit schabendem
Pfeifgeräusch . Ihr zusammengezogener Körper
entspannte sich und gewann wieder Haltung .
Und mit der Luft , die ihren gepreßten Lungen
entströmte , bildete der abflingende Schreden
unwillkürlich einen kleinen kurzen Laut , einen
Weheruf , findlich und hilflos . Er drang an
ihr Ohr und vermehrte die Verachtung gegen
sich selbst und den Saz gegen den Mann da
drüben , der Zeuge ihrer Feigheit war .

Er sagte leise und ohne eine Spur von Er¬
regung :

Verzeihen Sie , daß ich Sie so erschreckt
habe ! Bitte , schreien Sie nicht ! Ich bin fein
Hoteldieb , fein Räuber und erst recht tein
Mörder ; ich bin Jo Severin , den Sie suchen .
Was wollen Sie von mir ? "

Sie konnte den Kopf heben . Ich werde
Klingeln und Hilfe herbeirufen , wenn Sie nicht
augenblicklich das Zimmer verlassen . "

, , Sie können teine Hilfe herbeirufen . Vor¬
sichtshalber habe ich die Kontakte ein wenig
verbogen . Man würde Sie nicht hören ."

Schweigen . Leises rasches Atmen .
Severin lachte plötzlich lautlos und herzlich

auf . Sie sah ihn mit tühlem Befremden an ,
während er beinahe verlegen erklärte : ,Sie
müssen Nachsicht mit mir haben ! Ich finde
dies alles zum Lachen komisch ! Vor einer
Stunde bin ich vor Ihnen durch ein Fenster
ausgerissen , und jetzt flettere ich durch ein
anderes Fenster wieder zu Ihnen herein !" Er
bemerkte , daß ihr Blick auf das Telephon fiel ,
das auf Armeslänge von ihm entfernt auf
dem Nachttisch neben dem Bett stand . „ Nein " ,
sagte er bedauernd , „ auch telephonieren dür¬
fen Sie nicht ! Ich habe hier zwar nichts be¬
schädigt , aber leider müßte ich Sie hindern ,
den Hörer zu berühren . Wozu auch ? Sie brau =
chen gar keine Hilfe . Ich will nur eine Aus¬
funft von Ihnen und verschwinde sofort
wieder . "

, ,Welche Auskunft ? "
„ Der Herr , mit dem Sie mir nachgereist

find , ist kein Kriminalbeamter , nicht wahr ? "
Nein ."

Er lachte abermals . „ Also doch blinder
Alarm ! Nun sagen Sie mir bitte nur noch , daß
Sie überhaupt nicht mich gemeint haben , und
ich werde Sie in Ruhe lassen . "

Sie sprachen nur halblaut , faſt flüsternd .
Zu ihrer Verwunderung stellte Ruth fest , daß
dieser Jo Severin gar nicht wie ein Ver
brecher aussah . Zwar hätte sie kaum zu sagen
gewußt , wie sie sich solche verwegenen Burs
schen vorstellte . Natürlich ahnte sie , daß die
verkommenen Schurken mit den Säufer
gesichtern , dem gefnoteten Halstuch und der
wollenen Jacke nur in Schauerfilmen vor¬
famen . Auch der Echtheit der Gentleman - Ein¬
brecher hatte sie stets mißtraut . die an einer
Hotelaußenwand sieben Stockwerke hochklettern
und dann noch immer eine tadellose Bügelfalte
und fein Stäubchen auf ihrem Frack haben .

Dieser hier sah ganz anders aus : bürger¬
lich beinahe . Wäre sie ihm auf der Straße be¬
gegnet , so hätte sie ihn vielleicht für einen
jungen Sportlehrer gehalten . Er war sicherlich
gutmütig und lustig wie ein Bernhardiner .
Um seine Augen allerdings lag verschmigte
List , verschlagene Wachsamkeit . Offenbar lohnte
es gar nicht , an ihn etwas so Großartiges zu
perschwenden , wie es ihr Haß war . Ein Ver¬

brecher ? Nein ! Im schlimmsten Fall ein Aben¬
teurer , mit dem man in bürgerlichen Regeln
und Formen verkehren kann .

Ruth war jest völlig Herrin dieser frag
würdigen Lage . Sie war fühl und ruhig , ge =
lassen und hochmütig : ein elender Versuch ,
ihm die Erinnerung daran zu nehmen ,
tindisch sie sich vorhin benommen hatte .

wie

Sie fragte im Ton eines Untersuchungs¬
richters, der nur an die Vernichtung des An¬
geflagten denkt : „Sie waren in Berlin , bevor
Sie nach Wien kamen?"

„ Ia ."

, , Sie haben in Berlin einen Mann kennen¬
gelernt , der Christoph Branting heißt ? "

„Auch das !"
Es verwirrte fie , daß er anscheinend ganz

ahnungslos blieb . , , Geben Sie zu , in die Woh¬
nung eines Herrn von Gaal eingedrungen zu
sein und 66

Severin stieß einen hellen dünnen Pfiff
durch die Zähne aus . , ,Aha ! Ich bin im Bilde !
Jawohl , ich bin eingedrungen ! Durchs Fenster !
Wie hier !"

Der schmußige Abdruck Ihrer Schuhe war
auf dem Fensterbrett zu sehen ."

Er war überrascht und zerknirscht . Wie
unvorsichtig man ist ! Irgend etwas verdirbt
man immer ! Kennen Sie Herrn von Gaal ? "

, ,Allerdings . "66

Run " , sagte er grollend , dann erlauben
Sie mir , Sie vor diesem Menschen zu warnen :
ein Erzhalunte , ein Gauner , ein Erbschleicher
übelster Sorte ! "

Ruth fonnte nicht verhindern , dak se für
einen Augenblid ihre Saltung verlor . Was
soll das heißen ? Kennen Sie ihn denn ?"

Nein . Aber ich habe genug über ihn
gehört ."

"

Von wem ? "

66

, ,Von Branting . Darf ich fragen , in welcher
Beziehung Sie zu Herrn von Gaal stehen ? "

Er ist fie zögerte taum merkbar , aber
er nahm es doch wahr , er ist mein Verlobter ."

Severin machte ein Gesicht , als habe er auf
einen sehr schmerzhaften Zahn gebissen . Er
wollte vor Verlegenheit fluchen , aber dann
wurde nur ein undeutliches Gemurmel daraus .

Ruth beendete die Pause . Ich fürchte , wir
reden aneinander vorbei . Haben Sie in Herrn
von Gaals Wohnung ein Schriftstüd gestohlen
oder nicht ? "

, ,Gestohlen ? Nein , nicht gestohlen ,
sondern .

Wir wollen nicht um Worte streiten !"
„ Ja , ich habe es an mich genommen und es

an den ausgeliefert , der auf den Besitz ein
größeres Anrecht hatte . "

,Wer ist das ? "
, ,Ebenfalls Branting ."

Sie lügen !" rief sie auffahrend .
Severin zudte nur die Achseln , als lohne es

gar nicht , sich mit ihr auseinanderzusehen and
ihrem drohenden Ernst Gewicht beizulegen .
Sein beleidigender Gleichmut entrüstete sie .
,,Wie tommen Sie zu dieser unsinnigen Bes
hauptung , daß Branting ein größeres
Anrecht

"

64

In diesem Augenblic schnarrte das Telephon
auf dem Nachttisch . Beide erschrafen . Beide
sahen sich an und erkannten blighaft in der
gleichen Sekunde , welche Bedeutung dieser An¬
ruf hatte , für ihn sowohl wie für sie : Severin
befand sich nun in Ruths Hand .

Der Anrufende war Herbert von Gaal . Das
war sicher . Severin fonnte sie hindern , den
Hörer aufzunehmen . Das würde zur Folge
haben , daß Herbert Argwohn schöpfte, sein 3im¬
mer verließ und Severin entweder hier übers
raschte oder ihm auf dem Flur den Weg ab¬
schnitt . Die Flucht durchs Fenster würde noch
aussichtsloser sein . Er mußte sie sprechen las¬
fen und sich ihrer Gnade überantworten .

Er trat zur Seite und gab das Telephon frei .
, , Bitte !" sagte er höflich und machte eine ein¬

ladende Handbewegung .
Der schnarrende Ruf wiederholte sich noch

ungeduldiger .
Ruth nahm den Hörer ans Ohr . Severin

beobachtete sie wachsam und sprungbereit .

«
Hallo !" rief sie . „ Ja , Herbert Nein ,

noch nicht . Sie sprach wie jemand , der
atemlos nach einem raschen Lauf seiner Stimme
unbedingt Festigkeit geben will . Ihr Gesicht
war abgewandt . „ Sehr nett von dir , Herbert !
Vielen Dank ! Aber bis morgen kann ich es
entbehren . . . Keine Ursache ! Es war sehr
freundlich von dir ! . . . Das wünsche ich dir
auch ! Gute Nacht !"

Sie legte den Hörer zurück und wandte sich
um , tiefrot vor Scham darüber , daß sie nun
mit Severin ein Geheimnis teilte und ihn ge =
rettet hatte .

Er stieß den angehaltenen Atem laut durch
die Nase aus und lächelte . Sie hielt es für
das anmaßende Lächeln eines Siegers , in
Wirklichkeit sollte es ihr seinen Dank aus =
drücken .

Sie aber war matt vor blindem Zorn : "
Ging es denn mit dem Teufel zu , daß sie ge¬
rade in seiner Gegenwart immer wieder die
Nerven verlor , sich schlapp und findisch auf¬
führte , erblaßte und errötete wie ein Backfisch ?

Er war wenigstens taftvoll genug , mit
teinem Wort an ihre Rettungstat zu rühren .

, ,Ich habe vorhin nicht gelogen !" erklärte
Severin mit überzeugendem Nachdruck und

Phot . Ufa - Baumann (1) Scherl -Ma
Sie lächelt wieder

Henny Porten in dem Ufa -Film , , War es der im 3. Stock ?" , der im Rahmen einer
spannenden Kriminalhandlung unvermutete Wechselbeziehungen zwischen den

Bewohnern eines Hauses im Berliner Westen zeigt

nahm damit das Gespräch wieder auf . „ Söch - | gegen Ende Dezember , war ich gerade mitten
stens wäre es möglich , daß ich selber belogen
worden bin . "

Sie sah ihn verständnislos an und wußte
zunächst gar nicht , wovon er eigentlich sprach .
In der Erregung über den unerwarteten An - |
ruf hatte sie völlig vergessen , daß Severin ja
nicht vor ihr stand , damit sie sich klar werde
über ihre Empfindungen zu ihm . Das Gespräch
galt dem Santa - Poterra -Schriftstück und der
Verdächtigung Herberts .

Sie lud ihn mit einer Handbewegung zum
Sigen ein und bereute sogleich danach . seinem
fragwürdigen Besuch mit dieser Einladung den
Anschein einer gesellschaftsfähigen Begegnung
verliehen zu haben . Außerdem konnte er ihre
friedliche Haltung leicht mit Nachsicht und
Milde verwechseln .

Er nahm in dem breiten Ruhesessel Plaz ,
der sich an Stelle eines Diwans im Zimmer
befand . Sie rückte einen Stuhl vor das abge =
deckte Bett und wollte auf diese Weise ganz
unbewußt seinen Augen einen unpassenden
Anblick entziehen .

, ,Was Herrn von Gaal anlangt " , sagte sie
im Ton sachlich fühler Feststellung , so ist er
weder ein Erbschleicher noch sonst etwas dieser
Art . Ihre Behauptung ist ganz lächerlich ! Wer
hat Ihnen das eingeredet ? Branting ? "

„ Ia . "

, ,Wie kam er dazu , so zu lügen ? "
, , Das weiß ich nicht . Er gab vor , ihn genau

zu kennen ."

, ,Dann hat er Sie auch darin betrogen !"
Severin zuckte die Achseln . „ Ich habe Bran¬

ting als einen der besten und ehrenhaftesten
Menschen kennengelernt , die mir je begegnet
find ."

, ,Jedenfalls haben Sie auf seine Beschuldis
gungen hin den Diebstahl bei Herrn von Gaal
ausgeführt ? "

„ Ich hielt es für keinen Diebstahl ! "
„ Ich wiederhole , daß es mir nicht auf das

Wort ankommt . Woher bennen Sie Branting ? "
Severin geriet in Verlegenheit . Er sah auf

den Boden nieder und runzelte die Stirn . Als
ich vor etwa vier Monaten nach Berlin fam ,

in einer widerwärtigen Unglückssträhne . Da
gegen fann man nichts tun . Man muß abwar¬
ten , bis sie von allein zu Ende geht . Aber es
wollte diesmal tein Ende damit nehmen ; es
wurde im Gegenteil immer schlimmer und
finsterer . Es gibt Zeiten , da kann man das
Große Los in der Hand halten , und
man ' s einlösen will , dann ist die Lotterie vers
kracht , oder es ist bloß ein Druckfehler gewesen
oder sonstwas Blödes .

wenn

, ,Ich möchte Sie nicht bemühen . mir über
Ihre Lebenserkenntnisse einen Vortrag zu
halten !"

Er hob die Augen und sah Ruth unwill¬
fürlich mit sanftem Vorwurf an .

„ Ach so ! . . . Verzeihen Sie ! Kurz und
gut : es war trostlos in Berlin . Zum Heulen !
3u allem Ueberfluß hatte ich dann noch das
Bech , mir einen scheußlichen Unfall . .

Er fing den Blick auf , mit dem sie bedeu¬
tungsvoll und höhnisch zum Fenster hinsah ,
und lachte . Nein , mit einer Kletterei hing
das nicht zusammen ! Ich brach mir den Arm
auf einer Autofahrt . Wäre es gleich das Genick
gewesen , hätte ich damals weniger einzuwens
den gehabt . Aber es war nur der Arm , und
der war' s gründlich . Nun war es ganz aus .
Da lief mir Branting über den Weg . . Wir
fannten uns nur ganz oberflächlich . Vor anderts
halb Jahren hatten wir uns auf der ‚Dela
ware ' tennengelernt , einem alten Kasten , der
von Yokohama nach Seattle fuhr . Es war ein
reiner Zufall , daß wir uns wiedersahen . Aber
eigentlich hätte ich mir denken können . daß ein
solcher Zufall mir wieder Oberwasser geben
würde . Ganz zuletzt . wenn schon die letzten
Felle wegschwimmen wollen , rettet mich immer
ein Zufall . Diesmal hieß der Zufall also Bran
ting . Auf seine Kosten lag ich in einem hüb¬
schen , sauberen Krankenzimmer , ließ mir von
einem feinen alten Doktor und einer noch viel
feineren Krankenschwester den Arm wieder zus
sammenflicken und lebte wie der Herrgott in
Frankreich . War das nicht anständig Don
Branting ? "

( Fortsetzung folgt ) .
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Die ganze Nachbarschaft wundert sich über Frau Krüger !
Wie oft fieht man fie fchon am frühen Nachmittag ausgehfertig auf der Straße ! Sie hat freie Zeit , um Einkäufe

609

zu erledigen oder Befuche zu machen . Dabel muß fie Ihre Wohnung ganz allein in Ordnung halten . Aber bei
der täglichen Dugarbelt hat fie eine zelt und arbeitsparende hilfe : Das to vielfeltige MD! (MD läßt fich nicht
nur überall verwenden es erleichtert die Arbeit und bringt ftrahlenden Glanz in die entfernteften Winkel !
IM WOHNZIMMER können Sie zum Beifpiel für folgende Sachen verwenden :
kamine , Rachelöfen , Valen , Alchbecher , Rorbmöbel , Marmorplatten , Ton - und keramikgefchirre , kupfer - und

Meffingfachen , inn - und Zinkgeräte , kunftharz - und Alabaftergegenstände , Dorzellan , Glas , kriftall , heizkörper ,

Campenfchalen und vieles andere mehrt

Die beste Hausfrau kommt im Haus nicht ohne (MDs Hilfe aus !



Emden

Rundblick über Ostfriesland
Hochwasser in Ostfriesland

Esens

Als Kreisjugendwart des Kreises Witt¬Als Kreisjugendwart des Kreises Witte
mund wurde der Lehrer Heyken - Esens be¬
stellt. Als Ortsjugendwart der Angestellte
Begemann -Esens .

Aus allen Teilen Ostfrieslands wird
zur Zeit von Hochwasser und Ueber =
schwemmungen gemeldet . Selbst die

Ardorf . Flurbe ich tinSchöpfwerke werden in ihren Abzugsgebieten
nur mit Mühe Herr der Lage . So stieg noch heutigen Donnerstagnachmittag wird eine Flur¬
am Mittwoch im Gebiet des Borssumer besichtigung vom Reichsnährstand in der Ge

Schöpfwerks der Wasserstand auf eine In Aorf ausgeführt werden . Interessen
bisher in diesem Jahre noch nicht verzeichnete
Höhe . Am schwersten wirkt sich aber das Hoch¬
wasser im Niederreiderland aus ,
weder ein Schöpfwerk vorhanden ist noch
Kanäle , Quertiefe und Zuggräben sich in
ordnungsmäßigem Zustande befinden . Unter
diesen Umständen hilft es auch wenig , wenn
das Giel einige Zeit geöffnet ist, da das Wasser
nicht schnell genug nachlaufen kann . Allein¬
stehende Bauernhöfe sind bis an die Haus¬
mauern von Wasser umgeben . In der Nähe
von Oldendorp drang einem Bauern das
Wasser sogar in die Erntevorräte im Heugulf
und auch in die Viehställe . Selbst auf den
Poldern , namentlich auch in der neuen Sied¬
lung im Kanalpolder sind die Höfe vom
Wasser bedroht Häufig dringt in den Marsch¬
gebieten das Grundwasser in die Keller .

ten die sich ben wollen werden nehoter

sich im Laufe des Nachmittags beim Verkehrs¬
lokal der Partei einzufinden .Wo

zur

Für den 20 . Januar :

Sonnenaufgang : 8. 36 Uhr
Sonnenuntergang : 16. 49 Uhr

Bortum
Norderney
Norddeich
Leybuchtfiel

Greetsiel

8. 00 UhrMondaufgang :
Monduntergang : 17. 17 Uhr

Hochwasser
11. 16 und 23. 24 Uhr
11. 36
11. 51

" 23. 44
23. 59"

39
"

12. 06" 99
Westeraccumersiel 12. 1627 "
Neuharlingersiel
Bensersiel

0. 01
0. 05

12. 19"9 "
12. 2323 "

0. 10 12. 28"
Emden , Nesserlant 0. 20
Wilhelmshaven 0. 58 "

1. 36 15. 09 22
2. 26 15. 59" 27
3. 00
3. 05

16. 3323
16. 38 37

Gedenktage

12. 53 "
13. 31

Tagen in einer Garage an der Linteler

Herrenfahrrad , Marte , ,Wanderer -Bulkan " ,
Straße ausgeführt . Es wurde zunächst ein

Nr . 283 042 , mit Ballonbereifung aus der
unverschlossenen Garage entwendet . In der
Nacht zum Dienstag erschien der Dieb wie¬
derum , um von einem anderen Rade ein
Vorderrad abzumontieren und zu entwen¬
den . Für diesen zweiten Diebstahl hatte er
sich eigenes Werkzeug mitgebracht . Wer sach¬
dienliche Angaben machen kann , möge fich 1813 : Der Dichter Christoph Martin . W te land in Weis
bei der Kriminalpolizei melden . Die
Mitteilungen werden vertraulich behandelt .

Dornum . An dem Hafen Wester
accumersiel werden zur Zeit die Motor¬
schiffe „ Spieker " und "Ruja " mit 6000 3entner
Hafer " beladen . Dieses Getreide wird nach
Bremen verschifft .

Leer , Hafen
Weener
Westrhauderfehn
Papenburg

mar gestorben (geb : 1733) .
1859 : Die Schriftstellerin Bettina v. Arnim in Berlin

gestorben (geb . : 1785)
1868 : Der Dichter Wilhelm Schäfer in Ottrau , Bezirk

1875 : Der französische Maler Jean Francois Millet in
Kassel , geboren

Barbizon gestorben (geb .: 1814) .
1877: Der Secoffizier Carl Hans 2ody in Berlin geboren (1914 als Spion in London erschossen) .
1930: Der Vertrag über den Young -Plan wird im Haag

unterzeichnet .
1933 : Beginn der Verhandlungen über die Bildung eines

Kabinetts der nationalen Konzentration .
von Großbritannien in Schloß

Dunum . Wer sind die Täter ?
Lezten Herbst wurden auf Anordnung der Ost¬
friesischen Landschaft an und auf dem freien
Plaz vor dem historischen , sagenumwobenen
Radbodsberg umfangreiche Neuanpflanzungen
von kleinen Bäumchen , Ziersträuchern , Liguster
sträuchern und dergleichen vorgenommen . Leider
mußte man in den letzten Tagen empört die Norddeich . Sardellenfischerei geFeststellung machen , daß von unbekannter ruch¬
loser Hand ein Teil dieser Sträucher böswil - plant . In einer Versammlung der Fischer 1936 : König Georg V.

Sandringham (Norfolk ) gestorben
ligerweise aus dem Boden gerissen und wurde die Frage der Sardellenfischerei bespro¬
Seite geworfen worden ist. Es wäre zu wünchen , die nunmehr auch von unseren Fischern
schen, daß die Täter dieses Zerstörungswerkes aufgenommen werden soll, nachdem sich an Wetterbericht des Reichswetterdienstes
an der ehrwürdigen Erinnerungsstätte aus der unserer Küste größere Schwärme dieser Fischart
Zeit unserer Vorfahren bekannt und gebührend gezeigt haben . Die Aufnahme der Sardellen¬
bestraft würden . Der Radbodsberg ist nicht nur fischerei ist allerdings mit erheblichen Kosten

Spenden für das Winterhilfswerk für unser Derf eine geschätzte alterhrwürdige verbunden , da allein die Nege schon sehr teuer
Stätte , sondern besonders im Sommer auch das

Dem Winterhilfswerk des deutschen Volkes Ziel zahlreicher Ausflügler aus nah und fern .
gingen weiter folgende Spenden zu : Neuharlingerfiel . Kapitän Stef
Borkumer Kleinbahn A. - G. , Emden , 1000 RM . , fens von Holland zurückgekehrt .

Feenders und Wolters , Emden ,
Bunker -Betriebszentrale , Emden ,

Emder Schiffsausrüstung G. m. b . H. ,
Emden ,

Lebensmüde , weil er

300 RM. Wir berichteten bereits an dieser Stelle , daß
Kapitän Steffen Steffens von Neuharlinger¬

300 RM . ,
fiel die 150 Tonnen große holländische Motor¬
tjalt Activ " nach Holland bringen wollte .

300 RM . Jekt kehrte der Kapitän mit seinem Schiff
wohlbehalten von Holland zurück .

ampfer verpaẞte
Norden

Dienstag gegen jr versuchte ein
Mann aus Leer , dem Hafenamt in

selbstmörderischer Absich Wasser zu springen .
Er wurde von einer beobachtet , der das

sonderbare Betragen de Mannes auffiel und
die sofort auf dem Haferamt Mitteilung davon

machte . Es gelang , den Mann zurückzuhalten
und zum Hafenamt zu bringen , von wo aus er

zur Wache gebracht und in Schutzhaft genommen
wurde . Es ist ein auf Borkum beschäftigter

Volksgenosse , der am Montag den Dampfer
nach Borkum verpaßt hatte . Er nahm sich
das so zu Herzen , daß er, nachdem er sich Mut
zugetrunken hatte , aus dem Leben scheiden
wollte .

Havarie . Als Dienstag der griechische
Dampfer , ,Anna Bulgaris " , der an der Brikett¬
fabrit eine Ladung Brikett ' aufgenommen hatte ,
auslaufen wollte , schlug er in der Schleusen¬
tammer quer und beschädigte einen der
großen Fender derart , daß er unbrauchbar
wurde . Der Kapitän mußte für den Schaden
aufkommen .

Aurich

Ehrenvolle Ernennung . Der in Aurich
gebürtige Universitätsprofessor Dr. Karl
Deichgräber , Sohn des verstorbenen
Auricher Schmiedemeisters Deichgräber , ist
an der Universität Göttingen zum Detan
seiner Fakultät ( Fakultätsvorsteher ) er¬
nannt worden . Professor Dr . Deichgräber ,
dessen Mutter in Aurich -Haltestelle noch

lebt , hat als Auricher Kind das Auricher
Gymnasium besucht .

-

Fahrrad aus einer Garage gestohlen .
Freche Diebstähle wurden vor einigen

sind .

Westermarsch . Kraftwagen durch Ver¬
gaserbrand zerstört . Ein Kraftwagen
aus Norden wurde auf der Straße nach Norden

durch einen Vergaserbrand , der den ganzen Wa¬
gen erfaßte , zerstört . Der Fahrer tam ohne
Verlegungen davon .

Jennelt . Vom Herzschlag getrof
fen . Im Alter von 64 Jahren starb plöglich
der früher lange Jahre hier ansässig gewesene

Landwirt Andreas Voß . Er weilte bei seinen

Kindern an der Unterelbe , wo er gestern an
einem Herzschlag verschied .

Aus Gau und Provinz
Feddersen -Ausstellung in Hamburg

Der

Ausgabeort Bremen

Der im letzten Bericht angekündigte neue tropische Warm¬

luftvorstoß ist inzwischen über uns hinweggegangen, so daß
die Temperatur wieder auf zwölf Grad ansteigen konnte .
An diesem unwinterlich milden , zeitweise regnerischen
Wetter wird sich zunächst nichts ändern . Der für das
Wochenende vorausgesagte Uebergang zu tälterem sets
ter scheint sich bei der augenblicklichen Luftdrucverteilung

Der schon ziemlich weitdoch noch etwas zu verzögern
südwärts vorgedrungene Ausbruch polarer Kaltluft wird
nämlich durch ein über dem mittlerem Atlantik erschienenes
Tief westwärts abgelenkt.

Aussichten für den 20. Januar : Schwache bis mäßige
Winde auf südliche Richtungen rüddrehend , wolkig , zeit
weise aufheiternd , später wieder Eintrübung , noch übers
normale Temperaturen .

Aussichten für den 21. Januar : Bei Winden aus Güd
bis West bedeckt bis wollig, Niederschläge, erneute Mil¬
derung .

Schladen . Kind von einem Ast era
Imschlagen . Gutsforst Lüderode bei

Schladen ereignete sich ein tragischer Unfall .
Der zwölfjährige Sohn des Gutsarbeiters
hatte seinem Vater das Mittagessen in den
Gutshof gebracht und dann eine Zeitlang beim
Fällen eines Baumes zugesehen . Unglücklicher¬
weise stürzte der Baum nicht in die erwartete

tötete .

Lunden . Martin Luserte las . Der

Dichter Martin Luserke besuchte die Dithmar
icher Landesschule in Lunden und sprach in
einem Vortrag über das Wesen deutscher Dich¬
tung vor und nach dem Umbruch 1933 . Ans
schließend las er aus seinem neuen Wikingere
roman „ Der eiserne Morgen " .

aus der Volksschule entlassener Junge wurde Richtung, sondern schlug von einem anderen
abends auf der Straße von einem unbekanntenuide Baum einen starken Aſt ab, der dem Jungen

widmet dem Werk des neunzigjährigen schles- verwerflichen Handlung aufgefordert .
Der Hamburger Kunstverein Mann angehalten und zu einer strafbaren und auf den Kopf fiel und ihn auf der Stelle

wig -holsteinischen Malers Professor Hans Peter Junge faßte sofort den richtigen und anerken¬
Feddersen aus Kleiseer -Koog eine Sonder - nenswerten Entschluß , seinen in der Nähe woh¬
ausstellung in der Kunsthalle , die mit einem nenden ehemaligen Lehrer aufzusuchen und
Vortrag von Professor A. Kaseloff -Riel eröffnet Kenntnis von dem Vorfall zu geben . Der Junge
wurde . Ein großer Teil der Gemälde , Tusch - trennte sich unter einem Vorwand von dem
und Bleistiftzeichnungen stammt aus dem Besitz Unhold mit dem Versprechen , wiederzukommen .
von Verwandten des Malers , sowie aus der Der Lehrer setzte sich sofort mit der Polizei in
Kieler Kunsthalle und dem Kunstgewerbe - Verbindung . Es gelang , den aus Hamburg stam =
museum der Stadt Flensburg . Die großräumige , menden Mann zu verhaften , der anscheinend
strenge , herbe Landschaft der nordfriesischen kein unbeschriebenes Blatt mehr ist.
Marsch hat in Hans Peter Feddersen wohl
einen ihrer besten Deuter gefunden . Aufbau ,
Form und Farbharmonie seiner Werte lassen
den eigenwilligen und überlegen gestaltenden
Meister erkennen. Die in hohem Alter geschaf¬
fenen Bilder zeigen eine zunehmende Verflüssi¬
gung und Lockerung der Form und scheinen ,
ganz auf das Farbliche gestellt , dem Element
der Landschaft, aus deren Geist sie entstanden ,
noch näher verwandt . Von den um 1877 auf
einer Studienreise nach Italien entstandenenWerken bis zu den Delgemälden aus dem Jahre

fünstlerischen Entwicklung verfolgen.
1934 fann der Betrachter die Stationen einer

Verlängerung der Gauausstellung des NSLB .

Wie das Gauamt für Erzieher mitteilt .
wurde die Gauausstellung des NSLB . zum
Schülerwettbewerb , ,Wolfsgemeinschaft - Schick
salsgemeinschaft " , die am Sonntag in der Bre¬
mer Börse eröffnet wurde und bisher einen
Besuch von über 10 000 Menschen aufweist, bis
einschließlich Sonntag , dem 22. Januar . ver¬
längert .

Tz Pfalzdorf . Landwirtschaftliches .
Der Bauer kann nun, da der Froſt aus dem Bo¬
den gewichen ist, wieder die Außenarbeiten auf
nehmen . Die Weiden müssen noch umgebrochen
werden . Die Frostwitterung , die etwa einen
Monat . herrschte , hat diese Arbeit verzögert . Wilhelmshaven . Tödlicher Unfall . Auf

Der Bestand an jungen Pferden ist nicht dem Hauptbahnhof in Wilhelmshaven ereignetemehr so groß wie in anderen Jahren . Zur dies sich ein tödlicher Betriebsunfall . Der Rangier¬
jährigen Stutenkörung , die am 15. Fe - arbeiter Hermann Fleer , der beim Rangieren
bruar stattfindet , sind nur zwei junge Stuten eines Zuges tätig war , wurde von einem ande¬
angemeldet . In lezter Zeit mußten mehrere ren, in den Bahnhof einfahrenden Zug erfaßt
Einwohner Vieh notschlachten lassen . Die und auf der Stelle getötet . Es muß angenom¬
Preise für Ferkel sind besonders hoch . Aus die¬
sem Grunde werden wieder stärker Sauen dem sichtigkeit seinen Tod verursacht hat .

men werden , daß Fleer durch eigene Unvor¬

Eber zugeführt . Die tiefgelegenen Läns
dereien stehen noch unter Wasser .

-

Hannover . 3u schnell geschlossene

Nordenham . Insel Mellum Reichs¬
naturich uzgebiet . Die 9,5 KilometerWalle . Eine 90jährige Einwoh - östlich von Wiardergroden (Butjadingen )

nerin . Am Freitag fann die älteste Ein¬
wohnerin des Orts , Frau Witwe Seetie zwischen der Außenweser und der Außenjade

liegende Insel Mellum ist jetzt zum Reichs :
Janssen , geb. Albers , in ihrem großen Fa - naturschutzgebiet erklärt worden . Die Insel
milienkreise ihren 90. Geburtstag feiern . Die wurde bisher betreut von dem Naturschutz¬Hochbetagte verbringt ihren Lebensabend bei verein und der Oberrealschule in Wilhelms¬
ihrer Tochter und ihrem Schwiegersohn . Ver - haven .
heiratet war sie mit Johann Habben Janssen ,
der schon vor längeren Jahren durch den Tod
von ihrer Seite gerissen wurde . Der Ehe ent - Freundschaft . Ein hannoverscher Einwoh¬
sprossen vier Söhne und sechs Töchter . Die ner lernte beim abendlichen Rundgang ein
Alte ist mit ihren neunzig Jahren noch sehr junges Ehepaar kennen und freundet sich
rüftig . Sie erfreut sich einer bewundernswerten schnell mit ihm an . Die drei suchten eine Gast¬

förperlichen und geistigen Frisch und nimmt an wirtschaft auf und begaben sich anschließend in
dem Geschehen unserer Zeit regsten Anteil . An die Wohnung des Hannoveraners . Hier wurde
Glückwünschen wird es dem Geburtstagskinde weitergezecht, wobei das Paar den Gastgeber
sicher nicht fehlen . so animierte , daß er schließlich völlig betrunken

einschlief . Als er am anderen Morgen von
seinem Rausch erwachte, fand er seine Wohnung
ausgeplündert . Kleider , Wäsche und Möbel¬
stüde im Werte von 1200 RM. hatte das saubereBärchen mitgehen heißen.

Wallinghausen . I anuartüten aus
geschlüpft . Bei dem hiesigen Einwohner

Hinrich Weber sind dieser Tage von einer Gluderecht früh in der Jahreszeit Eier ausgebrütet
worden . Bei der augenblicklich vorherrschenden
milden Witterung fühlen sich die Januartüken
sehr wohl .

Lüneburg . Vertrauen zum Leh¬
ter reichlich belohnt . Ein Ostern 1938

Braunschweig . Sta . bs chef Luzes

Besichtigungsreise . Mit dem Besuch
des Volkswagenwerkes und der Stadt des KdF. ¬
Wagens , deren Bürgermeister zusammen mit
Reichsamtsleiter Dr. Lafferenz und Dr.
Porsche den hohen Gast empfingen, beendete
Oberpräsident Stabschef Luze seine Besichti
gungsfahrt durch das Industriegebiet der Her¬
mann -Göring-Werke. Der Stabschef, der sich
einen Einblick in den Aufbau dieser größten
Automobilfabrik der Welt verschaffte und selbst
in einem KdF.-Wagen fuhr, nahm am Nach
mittag am Eintopfessen in einer Gemeinschafts¬
baracke des Werkes teil . Hier konnte er auch
SA . - Kameraden aus dem Sudetengau begrüßen .

Am Abend sprach Stabschef Luze vor 5000
deutschen und italienischen Arbeitern in der
festlich geschmückten Tullio -Cianetti -Halle . Der
Bau des Volkswagenwerkes durch Deutsche und
Italiener , so erklärte er, sei ein Symbol der
Gemeinschaft. Die Arbeiter der beiden Natio¬
nen hätten die ehrenvolle Aufgabe , den Hand¬
schlag zwischen zwei Männern , dem Duce und

dem Führer , auch zum Handschlag zweier Na¬
tionen werden zu lassen .

Bielefeld . Die besbande unschädlich
gemacht . Seit geraumer Zeit wurde das
Gebiet zwischen Bielefeld und Minden von
Dieben unsicher gemacht, die sich offensichtlich
zu einer Bande zusammengetan hatten . Nach
langwierigen Ermittlungen konnte diese Bande
jeht unschädlich gemacht werden . Es handelt
sich um einige Burschen , die aus dem Ruhr¬
gebiet stammen und ihre Raubzüge stets unter
Mitführung von Schußwaffen ausführten . Mit
gestohlenen Fahrrädern tauchten sie bald hier,
bald dort auf, zertrümmerten mit Vorliebe
Schaukästen und plünderten sie aus . Ein Teil
der Gesamtbeute konnte in Verstecken im Wald
wieder aufgefunden werden .

Springe . Bisamratten in der Leines
Im Calenberger Land ist in der lezten Zeit
mehrfach das Auftauchen der Bisamratte ,
einer der gefährlichsten Nager und Fischräuber ,
an Stellen , an denen sie bislang noch niemals
beobachtet werden konnte , festgestellt worden.
Kürzlich gelang es einem Jäger , ein ausgewach
fenes Tier in der Leine in der Feldmark der

Ein zweiter Fang glüdte einem Gastwirt aus
Gemeinde Rössing festzustellen und zu erlegen .

Pattensen , der eine Bisamratte von achtzig
Zentimeter Länge mit einem wohlgezielten
Schuß erledigte. Offen bleibt nunmehr nur noch
die Frage, wie die Tiere in diese bisher ver¬
schont gebliebene Gegend gelangen fonnten . Es
besteht vielleicht die Möglichkeit, daß die Tiere

diese Gegend verschlagen worden sind.
von der Elbe her durch den Mittellandkanal in

Husum . Grabungen auf dem

Schloßhof . Auf dem Hof des Schlosses zu
Susum stieß man bei Kanalisierungsarbeiten
auf die Fundamente eines Gebäudes des ehe=
maligen Minoritenflosters . Im Auftrage des
Nordfriesischen Museums wurde das Mauer¬
werf freigelegt . Der schleswig -Holsteinische Pro¬
vinzialkonservator Dr . Sauermann besichtigte
mit großem Interesse die Ausgrabungen .

Grafsdorf . Kartoffelbotschaft an
WH W. Betreute . Ein hiesiger Bauer ,
den die Neugier plagte nach wohin und an
wenn seine Kartoffelspende gelange, und der zu
diesem Zwecke in einer der Kartoffeln einen
entsprechenden Zettel steckte, war nicht wenig

München eineerstaunt . dieser Tage aus
Ansichtspostkarte zu erhalten . Die Empfängerin
der WHW . - Kartoffeln . ein altes allein stehen¬
des Mütterchen , schreibt auf der Karte u . a . :

Bor drei Wochen war ich die glückliche Ent¬
deckerin Ihrer ultigen Idee . Beim Kartoffel¬
schälen fand ich Ihren Zettel. Herzlichen Dankfür die guten Wünsche, die ich als alte allein¬
stehende Frau gut gebrauchen kann ." Diese
Dankkarte hat in der Familie des . Bauern
lebhafte Freude ausgelöst .

Gesundheitliche Betreuung in der Provinz
Nach dem Stand von 1938 gab es im gemäß die praktischen Aerzte . Für die Zahns

Deutschen Reich 49 907 approbierte Aerzte ein heilpflege waren in der Provinz Hannover 687
schließlich sämtlicher in Krantenanstalten und im Inland approbierte Zahnärzte , ferner 663

10 000 der Bevölkerung im Reichsdurchschnitt rungsordnung geprüfte und 201 sonstige selbs
Ambulatorien Tätigen . Sonach entfallen auf gemäß den Bestimmungen der Reichsversiche =

7,3 Aerzte. In der Provinz Hannover ständige Dentisten und Gehilfen tätig . Die amt¬
wurden insgesamt 2008 Aerzte (davon 103 liche Statistik gibt zugleich auch eine Ueber¬
weiblich) ermittelt. Unter ihnen waren 90 ficht über das Verhältnis der Zahl der Aerzte
Chirurgen , 69 Fachärzte für Frauenkrankheiten zur Bevölkerung . Danach entfallen in der

Nasen- und Ohrenärzte 52 Hautärzte , 67 Fach- Aerzte (im Reichsdurchschnitt 7,3),, zwei Zahn¬
und Geburtshilfe , 41 Augenärzte , 62 Hals . Provinz Hannover auf 10 000 Einwohner sechs

ärzte für Nerven - und Geistesfrankheiten , 74 ärzte (2,2 ) , 2,3 Apotheker (2,4 ) , 4,2 Hebammen
Internisten und 28 Fachärzte für Kinder - (3,6 ) und 15,2 Krankenpflegepersonen ( 19,4 ) .
frankheiten . Den Hauptanteil haben nature



Sportdienst der „ OTZ ."
Kreis -Turntag in Oldenburg

NSRL . - Kreisfest am 10. und 11. Juni 1939 in der Gauhauptstadt

Sichammer Bokalspiele im Emslande

-
-

Die sportliche Ausbeute des Sonntags war
nicht groß . Die Witterungs - und Plazverhält¬
nisse ließen zu wünschen übrig . So fielen die

Das Fachamt Turnen des Kreises | Emden . Außer den Unterkreisfachwarten für Seede und Sögel
Begegnungen TuS . Aschendorf Sportgem .

Oldenburg -Ostfriesland im NSRL . führte am Turnen , den Ünterkreisobmännern für Männer - Pläge unbespielbar waren . In Papenburg
Börger aus , weil die

Sonntag in der OTB . - Halle in Oldenburg turnen aus den ostfriesischen Unterkreisen befand sich der Untenender Marktplaz ebenfallseinen Kreisturntag für Männerturnen durch . Aurich , Emden , Leer , Norden , in einem sehr schlechten Zustande , der dasum in der Hauptsache den gesamten turneri - Wittmund , waren die Vereinsübungs - Spielgeschehen stark beeinflußte . Der Besuchschen Uebungsstoff für das leiter von Emden , Weener , Aurich ,
Norden , Westrhauderfehn , Leer ,
Bunde und Wittmund mit ihren Mit¬
arbeitern im Verein erschienen .

alten

die

Jm Winterhilfswerk schaffen wir

mit Deinen Opfern die Voraus .

setzung , überall dort zu helfen ,
wo wir nach nationalsozialistischen Grund .

sägen dazu verpflichtet find .

war verhältnismäßig gut , obwohl ein heftiger
Wind über den Plak wehte .

Das Ortsderby gewann TuS . mit

gesagt , daß dieser knappe Sieg der Obenender
3 : 2 nach Verlängerung . Vorweg sei

recht glücklich erzielt wurde und weit eher den
Rothojen gebührt hätte . Indes das Ergebnissteht fest und Sportfreunde sind aus dem Wett¬
bewerb wieder in der 1. Runde (wie im Vor¬jahre ) ausgeschaltet worden .

Kreisfest der NSRL . in der Gauhauptstadt

am 10 . und 11 . Juni den Vereinen zu über¬
mitteln und durchzuarbeiten . Etwa 80 Turn - Der Kreissachwart machte die Teilnehmer
warte und Vorturner aus allen Unterkreisen mit dem ungefähren Verlauf des zweitägigen
des ausgedehnten Kreisgebiets übten unter Kreisfestes vertraut , das die Arbeit und das
Leitung des Kreisfachwarts With Ohlhoff - Wollen aller Fachämter der NSRL . heraus¬
Oldenburg und des Kreismännerturnwarts stellen soll und darüber einen Höhepunkt in
Wilh . Blohm = Brake den umfangreichen der Geschichte der Leibesübungen in der Nord¬Stoff für die verschiedenen Mehrkämpfe der westecke bilden dürfte . Ferner erinnerte der
Männer durch und hatten auch noch Gelegen - Kreisfachwart an die Meldungen für
heit , die Uebertragung der Kund den Gerätmannschaftskampf ,
gebung des NSRL . in Berlin mit den bereits fällig feien . Sollte der eine oder derReden des Reichsministers Dr. Frick , des andere Verein keine Uebungsmöglichkeit haben ,sudetendeutschen Führers Konrad und auch nicht als Gast bei einem anderenHenlein und des Reichssportführers an- Verein sich vorbereiten können und deshalb denzuhören. Ferner hatte der Gauobmann für Pflichtkampf nicht beschicken, so ist auf jedendas Männerturnen , Richard Wolf (Bremen ) Fall Fehlmeldung mit Begründung abzugeben .
die Ausrichtung für den Winter = | Im übrigen wird erwartet , daß außer der
turnbetrieb im allgemeinen übernommen , einen Pflichtmannschaft weitere Mannschaften

. Remels Westerstede 1 : 1 ( 1 : 1 )
der den Teilnehmern einen nicht alltäglichen gestellt werden . Die Art der Durchführung der Mit einigen Ersatzspielern mußte Remels
Uebungsstoff für die Vereine ohne Halle vor - Wettkämpfe in der Unterkreisklasse Sonntag gegen Westerstede antreten . Die
setzte . Hüpfübungen , Laufschule , Körperschule , bleibt den Unterkreisen überlassen , jedoch Leistungen wurden durch den starken Wind
Bodenturnen , Hallenspiele , Gerätturnen für müssen die Kämpfe bis zum 31. März durch - und die ungünstigen Bodenverhältnisse beein¬
Spielmannschaften und Leichtathleten bereicher - geführt sein . Desgleichen die Wettkämpfe der trächtigt . Sonntag spielt Remels in August¬
ten den Uebungsstoff , der in der Hauptsache Kreisklasse zwischen den Vereinen des fehn .
auf die Wettkämpfe abgestellt war , ganz beson - Unterkreises . Der Kreis zieht dann die ſiegen¬
ders und gaben allen Uebungsleitern will - den Vereine der Kreisklasse aus den Unter¬
kommene Anregung für die Gestaltung des kreisen zur Feststellung des Kreissiegers zu¬
Turnbetriebs für die nächsten Wochen . sammen .

Es war eine Freude , den für die Unter¬
weisung in den Vereinen Verantwortlichen bei
der Hingabe am gesamten Uebungsstoff zuzu¬
sehen , mit welcher Lust und Liebe sie sich der
gewiß nicht leichten Arbeit unterzogen . Auch

die ostfriesischen Vereine

waren gut vertreten mit ihrem alten Vor¬
kämpfer und früheren Gauturnwart , dem
jezigen Unterfreissportwart Hans Lorenz =

Mit Blazer und Binder . . .
Deutschlands Fußballelf gegen Belgien

Nach einer vierteljährigen Pause bestreitet
Deutschland am 29 . Januar wieder seinen
ersten Fußballänderkampf . Gegner
ist Belgien , das bisher siebenmal gegen
uns spielte . Zulegt am 25 . April 1937 in Han¬
nover . Dort unterlag es nur 0 :1 . Das be =
weist , daß Belgien fein zu unterschäzender
Gegner ist . Reichstrainer Herberger hat gut
daran getan , vor allem auch im Hinblick auf
die Begegnung mit Italien eine starke Mann¬
schaft aufzustellen . So tauchen zum erstenmal
die überall geschäzten Wiener Nationalen
Player und Binder in einer großdeutschen Elf
auf . Auch Lehner macht nach langer Pause
wieder einmal mit , während Janes und die
Schweinfurter Kupfer und Kizinger durch
junge Kräfte ersetzt werden . Streitle , Rohde ,
Arlt und auch Gellesch zählen zur jungen
Garde . Alles in allem stellt die „ neue " Län¬
dermannschaft eine glückliche Mischung zwischen
oft bewährten älteren Spielern und tüchtigem ,
vorwärts wollendem Nachwuchs dar .

Plazer (Admira Wien ) ; Streitle ( Bayern

München ) , Schmaus ( Vienna Wien ) ; Rohde
( Tv . Eimsbüttel ) . Goldbrunner ( Bayern

München ) , Gellesch (Schalke ) ; Lehner (Schwa¬
ben Augsburg ), Hahnemann (Admira Wien ) ,
Binder (Rapid Wien ) , Schön (Dredner SC . ),
Arl (Risaer SV .). Ersagmann : Zimmer (Kur¬
Hessen Kassel ) als Torwart , Schädler ( SSV .
Ulm ) als Läufer .

Botschafter Dodd unter Anklage der
Führerflucht

Die amerikanische Presse beschäftigt sich in
Riesenaufmachung mit dem Sensationsprozeßgegen den ehemaligen amerikanischen Botschafter
in Berlin , William Dodd , der unter der Ans
flage steht , ein vierjähriges farbiges Mädchen
überfahren und dann einen Fluchtversuch unter¬
nommen zu haben . Unser Bild zeigt Dodd
( rechts ) nach seiner Festnahme im Gerichtshaus
in der nordamerikanischen Stadt Hannover mit

einem Verkehrspolizisten .
( Associated Preß , Zander -Multiplex - R .)

Schiffsbewegung
Auf dem Kreisturntag am Sonntag wur¬

den Norddeutscher Lloyd , Bremen . Aachen 16. Dover pass .auch die allgemeinen Frei nach Antwerpen . Aegina 16. Buenos Aires . Arucas 16.übungen für das Kreisfest durchgenommen , Finisterre pass . nach Antwerpen . Düsseldorf 17. Antwer¬
die in lebhaftem Wechsel zwischen förper - pen. Edda 16. Ouessant pass. nach Le Havre . Eider 16.
bildenden Ouessant pass . nach Las Palmas . Elbe 15. Hongkong nachRumpf und Haltungsübungen , Schanghai . Erlangen 16. Adelaide . Friderun 16. Hong¬Schwungformen , Hüpfarten und Gruppenarbeit tong . Iller 16. Antwerpen nach Vera Cruz . Lahn 15.
vorsehen und einen guten Abschluß des Kreis - London . Leipzig 14. Cristobal nach dem engl . Kanal .
festes in der Gauhauptstadt , das unter der Marburg 16. Lissabon nach Antwerpen . Nienburg 15.

Ceara . Orotava 16. Antwerpen nach Madeira . Wandsbek
Schirmherrschaft des Gauleiters Carl Röver 15. Antwerpen .
stehen wird , bilden dürften .

Am 28. Januar jährt sich der Tag , da Bernd
Rosemeyer bei einem Rekordversuch auf der
Frankfurter Reichsautobahn sein junges Leben
lassen mußte . Ein schlichtes Kreuz , von 1 be¬
kannten Kameraden stets mit frischen Blumen
geschmückt, zeigt die Stelle an , an der sich der

tragische Unfall zutrug .

Deutsche Dampfschifffahrts -Gesellschaft , , Sansa " , Bremen .
Ehrenfels 16. Ouessant pass. Hundseck 16. Portimao .
Marienfels 16. Bushire . Werdenfels 17 von Vizagapatam .
Wildenfels 15. von Port Said .

Dampfschifffahrts -Ges. ,,Neptun " , Bremen . Achilles 16.
Malaga . Bacchus 17. Stavanger . Bellona 17. Königs¬
berg . Elin 17. Rotterdam . Euler 16. Antwerpen . Irene
16. Köln . Jason 16. Quessant pass nach Bremen . Jupiter
17. Königsberg nach Bremen . Mercur 16. Kiel nach
Stettin . Niobe 16. Brunsbüttel pass. nach Kopenhagen .
Nire 16. Bergen nach Drontheim . Olbers 16. Aarhus .
Theseus 17. Stockholm nach Hernösand . Venus 16. Rotter¬
dam . Vesta 16. Malaga nach Cadiz .

Argo Reederei , Richard Adler u . Co. , Bremen . Adler
17. Sull nach Bremen . Fink 17. Brate . Flamingo 17.
Hamburg nach London . Hecht 17. Kopenhagen . Meise 17.
Boston . Optima 16. Reval nach Riga . Phoenix 17. Sam¬
burg nach Leith . Pinguin 17. London nach Hamburg .
Zander 17. Danzig nach Antwerpen ..

Union Handels - u. Schiffahrts -GmbH ., Bremen . Brake
von Santa Marta (Columbien ) 16. ab Rotterdam , 17. in
Bremerhaven fällig .

Hamburg -Amerika Linie . Wasgenwald 17. ab Boston
nach Philadelphia . Iberia 16. ab Havanna nach Veracruz .
Orinoco 17. Ouessant pass. nach Southampton . Antiochia
17. ab Stettin nach Hamburg . Caribia 18. Vlissingen pass.
nach Bologne . Saarland 16. ab St . Thomas nach London .
Rendsburg 18. ab Port Elizabeth nach East London .
Bodenheim 17. ab Houston . Mecklenburg 18. an Ant¬
werpen . Preußen 17. ab Chemulpo . Tirpik 16. ab Ma¬
nila nach Kobe . Hindenburg 17. Perim pass . nach Port
Said . Oldenburg 18. Vlissingen pass. nach Genua . Oliva
16. an Port Said . Rhein 27. in Los Angeles fällig .
Münsterland 15. Hawai pass . nach Kobe . Sauerland 16.
ab Weihaiwei nach Kobe .

Hamburg -Südamerikanische Dampfschifffahrts -Gesellschaft .
Cap Arcona 17. St . Vincent pass. General Osorio 18. Kap
Finisterre pass. Madrid 18. St . Vincent pass. Monte
Olivia 17. Fernando Noronha pass. Monte Sarmiento
18. Kap Finisterre pass . Baden 17. von Buenos Aires
nach Rosario . Bahia Camarones 17. von Antwerpen
nach Mittel -Brasilien . Belgrano 18. Dover pass . Cordoba
17. von Natal nach Cabedello . Maceio 18. Fernando No¬

17. von Rio Grande nach Victoria . Rheinfels 17. Ouessant
ronha pass. Olinda 18. St. Vincent pass. Porto Alegre
pass. Santa Fé 17. Madeira pass. Tucuman 18. in Ant¬
werpen. Wilhelm Gustloff 17. von Neapel nach Genua.

Deutsche Afrita -Linien . Togo 16. ab Takoradi . Wolfram

Las Palmas . Ilmar 14. ab Las Palmas . Watama 15..
ab Kogo . Wameru 14. ab Le Havre . Adolph Woermnn
17. ab Daressalam . Njassa 17. ab Lissabon . Ussukuma
14. ab Luanda . Usambara 14. ab Marseille . Usaramo
15. ab Freetown . Übena 13. ab Durban . Watussi 13. ab
Southampton . Windhut 13. ab Durban .

Oldenburg -Portugiesische Dampfschiffs -Rhederei , Hamburg .
Tenerife 17. Ouessant pass . Palos 17. Dover pass. Melilla
17. Ouessant pass . Sebu 17. von Pasajes nach Lissabon .

17. an Dünkirchen. Wigbert 14. ab Lagos. Ingo 15, ab

Sevilla 17. von Rotterd
Ruß 18. Dover pass .

Deutsche Levante -Vin
nach Izmir . Akka 17. v
res 18. von Rotterdam
Rotterdam . Belgrad 17
Ouessant pass. Chios 17.
17 in Piräus . Edith Hot
16. von Oran nach Piräus
Rotterdam .

La Coruna . Anita L. M.

. Adana 17. von Finite
polis nach Limassol . Anta¬
Bremen . Barmbet 17. in
Alexanorten . Cavalla 17.

ran nach Faro . Heraklea
17. Ouessant pass. Morea

Yalova 17. von Oran nach

Kauffahrtei Seereederei Adolf Wiards u. Co. , Hamburg .
Monsun 9. ab Pepel nach Rotterdam . Emsriff 15. an
Buenos Aires . Emshörn 16. an Narvik . Stadt Emden
12. ab Rotterdam nach Narbit . Emsland 10. an Emden .
Emsstrom 17. ab Lübeck-Herrenwyt nach Oxelösund .

Rob . M. Sloman jr . Alicante 13. an Palma de Mal¬
lorca . Barcelona 13. von Savona nach Hamburg . Ca =
stellon 16. Finisterre pass nach Hamburg . Catania 2. an
Palma de Mallorca . Genua 15. an Malaga . Lipari 12.
an Palma de Mallorca . Malaga 16. an Savona . Messina
15. an Malaga . Palermo 16. an Santander . Procida 17.
Borkum pass. nach Hamburg Savona 15. von Malaga
nach Ibiza . Trapani 25. Gibraltar pass . nach Marseille ..

Dom

Seereederei Frigga " A. G. , Hamburg . Frigga 17. von
Hamburg in Oxelösund . Heimdal 17. von Emden in
Kopenhagen . August Thyssen 17. von Oxelösund noch
Rotterdam . Widar 17. von Narvi nach Antwerpen .

Wesermünder Fischdampferbewegungen . Am Markt ge
wesene Dampfer . 17. Jan . Von der norw . Küste ; Carl
Röver , Rhein ; von Island : Nordstern , Solling ;
Weißen Meer : Teutonia ; von der Nordsee : Meersburg ,
Seefahrt , Linz , von der norw . Küste : Adolf Hitler .
Am Markt angekündigte Dampfer für den 18. Jan . Von
der Nordsee : Coburg ; von Island : Salzburg , Fladen¬
grund , Spitzbergen , Franz Dantworth , Hannes Defregger ;
von der norw . Küste : Westfalen ; vom Weißen Meer :
Oskar Reynaber , Schleswig . - In See gehende Dampfer .
18. Jan . Nach Island : Innsbruck ; zur norw . Küste : Carl
Röver ; zur . Rordsee . Meersburg . Linz . 19. Jan . 3ur
norw . Küste : Berlin

Marktberichte
Zucht und Nukvichmarkt Veer vom 18. Januar

Großviehmarkt : Auftrieb 190 Stück . Auswärtige
Käufer ziemlich vertreten . Hochtr . und frischmelke kühe :

A.

1. Gorte : Tendenz gut , 550 - 625 , 2. Gorte : Tendenz mittel ,
450 - 550 , 3. Sorte : Tendenz langsam , 350 - 450 ; hoch und
niedertr . Rinder : 1, Sorte . Tendenz langsam , 425 - 475 ,
2. Sorte : Tendenz langsam , 375 - 425 , 3. Gorte : Tendenz
langsam , 290 - 375 ; 1- 2jähr . Bullen : 2 Sorte : Tendenz
langsam , 400 - 500 ; Kälber bis zu 2 Wochen : Tendenz
langsam , 20 - 30 . Gesamttendenz : Ruhiges Geschäft . Aus
gesuchte Tiere über Notiz . B. Kleinviehmarkt : Auftrieb
53 Stück . Handel gut . Ferkel von 6 - 8 Wochen 19 - 23 ,
Läufer 30 - 45 .

Viehmarkt Köln vom 17. Januar
Auftrieb 1233 Rinder , davon 231 Ochsen , 68 Bullen , 815

Kühe , 119 Färsen ; 1072 Kälber ; 640 Schafe ; 2963 Schweine .
Verlauf : Rinder zugeteilt , Ausstichtiere über Notiz ; Kälber
zugeteilt ; Schafe ruhig ; Schweine zugeteilt . Preise :
Ochsen : a 46. 5, b 42. 5, 37. 5; Bullen : a 44. 5, 6 40. 5,
c 35. 5; Kühe : a 44. 5, b 39- 40 . 5, c 33- 34 . 5 , 6 24 - 25 ;
Färsen : a 45. 5, b 41. 5, c 36. 5 ; Kälber (andere ) : a 63,
6 57, c 48, d 38 ; Lämmer und Hammel : 62 48 - 52 ;
Schafe : a 42 , c 32 ; Schweine : a 58. 5, b1 57. 5, 62 56. 5,
c 52. 5, b 49. 5; Sauen : g1 57. 5, g2 51. 5.

RF RICHELIE

Frankreichs neuestes Großlampsschiff lief vom Stapel
In Gegenwart des französischen Marineministers Campinchi und zahlreicher hoher Offiziere
lief im Kriegshafen von Brest das neue Großkampfschiff der französischen Marine , ein 35 000¬
Tonnen -Schlachtschiff , vom Stapel , nachdem es von der Frau eines Werftarbeiters , die von
ihren zehn Kindern begleitet war , auf den Namen „ Richelieu " getauft worden war . Unser
Bild zeigt das Schlachtschiff , dessen Besagung 1500 Mann betragen wird , nach dem Stapellauf .
Die Bestückung des 245 Meter langen Schiffes wird in der Hauptsache aus acht 38 - 3entimeter¬

Geschützen mit einer Schußweite von 40 Kilometer bestehen .
( Scherl Bilderdienst , Zander -Multipley -R .)

Die neueste Aufnahme aus Spanien

Rüdtransport eines Verwundeten bei Tarragona durch nationalspanische Soldaten .

( Weltbild , Zander -Multiplex -K. )



Aus der Heimat
Folge 16

Gestern und heute
otz . Das milde Wetter , das augen¬

blicklich Tag für Tag herrscht , läßt alle an
einen baldigen Frühling denken . Noch aber ist
die Zeit , in der der Winter mit einer Kälte
die ehrrschaft behalten will . Wir müssen damit

rechnen , daß es wieder zu einem Kälteein¬
bruch tommen wird . Mit Bangen sehen wir ,
daß verschiedene Sträucher und Bäume ihre
Knospen schon aus den braunen Schutzhüllen
treiben .

Einen gelinden Frost wünschen sich viele
Betriebsgemeinschaften und Bereine , die jetzt
thre alljährliche Kohlfahrt machen wollen ,
da ste oft mit einer sportlichen Betätigung,
Bosseln und Klootschießen , verbunden wird .
Dieses Spiel läßt sich am besten ausüben ,
wenn der Boden hart ist und trockenes Win
terwetter ein wenig Bewegung zur Erwär¬
mung des Körpers notwendig erscheinen läßt .

Heute morgen schien es , als wollte der
Himmel an der Luftschutzübung , die in
unserer Stadt durchgeführt wird , teilnehmen .
Er führte für sich eine Verdunkelungsübung
burch und ließ es regnen , als gelte es einen
großen Brand zu löschen. Seit dem frühen
Morgen werden in allen Häusern Kontrollen
ausgeübt , um festzustellen, ob die Bevölke
rung die angeordneten Selbstschutzmaßnah¬
men ergriffen hat oder nicht . Der Reichsluft¬
schutzbund hat genügend Aufklärung über
diese Maßnahmen getrieben. Wer jetzt diesen
Anordnungen nicht nachgekommen ist , fann sich
nicht damit herausreden wollen , er habe sie
nicht gekannt .

Zwei große Veranstaltungen , die jedes Jahr
auch aus unserm Kreise viele nach Berlin
Iden , stehen vor der Tür : Die grüne
Woche und die Automobilausstel
Lung . Die NSG . , ,Kraft durch Freude " ver¬
anstaltet zum Besuch der Internationalen
Automobil - und Motorradausstellung wieder
verschiedene Fahrten in die Reichshauptstadt.
Die Sonderzüge fahren wie bisher von Olden¬
burg ab . Der Fahrpreis ist wieder sehr nie

drig gehalten , so daß fraglos viele diese gün¬
stige Gelegenheitt benutzen werden , um der
Reichshauptstadt einen Besuch abzustatten.
Die NdF - Dienststellen nehmen schon Anmel
dungen für diese Fahrten entgegen. Da die
Sonderzüge eine nur verhältnismäßig geringe
Anzahl Reisenden faffen tönnen , ist eine Gal
dige Anmeldung erforderlich .

Donnerstag , den 19. Januar

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung "
- vereinigt mit , , Leerer Anzeigeblatt und , , Allgemeiner Anzeiger "
für Leer , Reiberland und Bapenburg

Leer Stadt und Land

Die Tuberkulosenfürsorge in unserm Kreise

67 . 3 Tuberkulin¬

Zur deutschen Bevölkerungspolitik über die Leistungen der Füorge in unserem Kreise
vor einigen Tagen Reichsamtsleiter Prof . gehen aus folgenden Zahlen hervor : Auf je
Dr . Groß in Hannover grundsätzliche Aus 10 C00 Einwohner berechnet fanden statt :
führungen machte , gehört eine ganze Reihe 18. 2 törperliche Untersuchungen , 241. 1 Durch
von Aufgaben, die jede für sich ungcheuer leuchtungen, 19. 0 Röntgenaufnahmen, 31. 5
wichtig sind Mit an erster Stelle diefer Auf- Auswurfuntersuchungen,
gaben steht der Kampf gegen die Volksseuchen, proben , 0. 7 Bluffenbungen . Von den betren

heimtückisch überfallen und geeignet find, ihn 10 000 Einwohner berechnet, 2. 7 in ärztliche
gegen die Krankheiten , die den Menschen ten Tuberkulosentranten wurden auf je

im besten Alter arbeitsunfähig zu machen oder Behandlung überwiesen , 2. 5 in Krankenhäu¬
gar dahinzuraffen . Eine dieser Volksleuchen, fer, 7. 8 in Heilstätten , 4. 3 in Erholungsheime ,
gegen die seit Jahrzehnten zäh gefämpft wird , in örtliche Fürsorge, 1. 9 in Asyle. Die
ist die Tuberkulose in ihren verschiede 3 ahl der Todesfälle an Enber¬

tulose hat 1937 in unserem Kreise auf je
10 000 Einwohner berechnet 5. 2 betragen .
Von den vier Fürsorgerinnen unseres Kreises
wurden auf je 10 000 Einwohner berechnet
59 . 4 Hausbesuche gemacht .

nen Formen .

Sahrgang 1939

Medizinstudium zwei Jahre verkürzt
Angesichts der schwierigen Nachwuchssorgen

durch den gesteigerten Bedarf in den verschie
benen akademischen Verufen wird das Reichs
erziehungsministerium im Rahmen der Neu¬
ordnung verschiedener akademischer Studien
gebiete in Verbindung mit dem Reichsinnen¬
minister die Neuordnung des medizini
schen Studiums verfügen . Der Erlag tritt
zum Sommer - Semester 1939 , also am 1 .
April 1939, in Kraft und bringt insgesamt
eine Verkürzung der Ausbildungszeit für Me¬
diziner von nahezu zwei Jahren .

1. Die praktische Ausbildungse
zeit , die bisher nach dem Studium abgelets

legt.
ftet werden mußte , wird in das Studium ver

2. Die bisherigen elf Semester sind in Ver¬
bindung mit dem Reichsinnenministerium auf
zehn Semester verkürzt.

3. Das Staatsexamen , das bet dea

Medizinern bisher meist ein ganzes Semester
beanspruchte , wird zeitlich günstiger gelegt
und verkürzt .

Die neue Studienordnung bringt für die
Medizin -Studenten eine Reihe neuer Pflicht¬

Reichsärzteführers und des Reichsdozenten¬
borlesungen , die vor allem auf Anregung des

bundführers aufgenommen wurden:
Im vorklinischen Teil n . a : Rassen¬

funde , Bevölkerungspolitit ,

Welchen Umfang der Kampf gegen
die Tuberkulose heute angenommen
hat , ist nur wenigen Menschen wirklich be¬
fannt . Ueberall bestehen öffentliche Tuber¬
tulosenfürsorgestellen , und die Zahl der Bolts¬
genossen, die dauernd von diesen Stellen be- von großer Wichtigkeit. Die höchsten Zahlen

Zum Schluß noch ein allgemeiner Ueberblid

freut werden, ist nicht gering. Anhand einer an Tuberkulose-Sterbefällen in der Provinz
Bürzlich vom Landeswohlfahrtsamt bekannt - Hannover meldeten folgende Fürsorgestellen :
gegebenen Statistik über die Tätigkeit der Achensdorf 22,5 je 10 000 Einwohner , Oster¬
Tuberkulosenfürsorge im Jahre 1937 läßt sich holz 15,4, Sgoel 14,3, Zellerfeld und St . An- Heilkräuterertursionen und eine
auch ein Bird dieses Kampfes gegen die Bolts - dreasberg 10,5 je 10 000 Einwohner . Bei 6wöchige pflichtmäßige Teilnahme

allen übrigen Fürsorgestellen blieb der Ver- and - oder Fabrikdienst , wie th
hältnissah unter 10 . Diese Zusammenstel die Reichsstudentenführung schon freiwillig

lung zeigt , wie notwendig es ist, den Kampf durchführt .
gegen den Volksfein Tuberkulose mit allen
Mitteln weiterzuführen , damit er endlich ber
fiegt werden tann ,

feuche Tuberkulose zeichnen, der in unserem
reise geführt wird .
In unserem Kreise standen Ende 1937 auf

je 10 000 Ginwohnern 165 . 5 , in Fürsorge
überwachung Davon waren 8. 1 Fälle an¬
steckende Kranke mit Lungentuberkuloie . Die

Nassehunde auf der Grünen Woche " .

Auf der Grünen Woche " wird die Rasse¬

hunde -Ausstellung, die in den Tagen des 4.
und 5. Februar stattfindet , einen bedeu¬
tenden Plaß einnehmen . Die neue Halle an

der Masurenallee gegenüber dem Funkhause
die größte aller Hallen des Messegeländes , ist
den Hunden vorbehalten worden. Die Schau
ist eine Sammlung von Sonderausstellungen
fast aller in Deutschland vorkommenden Ras¬
fen. Tiere aus verseuchten Gehöften werden
nicht zugelassen , jedoch Tiere aus Sperrbezir
ten . Der 27 . Januar ist Meldeschlußtag .

Bolizei und Augenzeugen als Helfer des Strafrichters

Führertagung des Jungbanns Leer
otz . Am Sonntag , dem 22 . Januar 1939 ,

findet in Leer eine Führertagung des
Jungbannes (381) statt . Die Teilnehmer tre¬
ten um 10 Uhr beim HJ . - Heim in der SA
Straße an .

a m

Im flinischen Teil : Strahlenkunde , naturs

gemäße Heilmethoden , Rassenhygiene , Berufs
frankheiten , Kinderfürsorge , Unfallheilkunde ,
Betriebsbegehungen usw .

In einer Erläuterung an dem Erlag spricht
der Reichserziehungsminister die Hoffnung
aus , daß die studentische Jugend diese Stu
dtenzeitverkürzung zum Anlaß nehmen wird ,
fte durch Mehrleistung und durch fonzentrier
tes Arbeiten während des Studiums auszus
gleichen.

Erfolgreicher Neit - und Fahrlehrgang beendet
Der Tag beginnt mit einer gemeinsamen

Tagung der DJ .-Führer und der FM - Füh otz . Gleichzeitig mit der gestrigen Abschluß¬
rerinnen in der Aula der Oberschule . Hier prüfung des zur Zeit laufenden Lehrganges
werden der Kreisleiter Schumann, der Ober- an der Ostfriesischen Fahr - und Reitschule

gesundheit und der Leiter der hiesigen Berufs- prüfung statt. Der Gruppenreiterführer
führer Dr. med. Visser vom Amt für Volks - fand die erste diesjährige Reiterschein¬

beratungsstelle Notenberg sprechen. Am Sturmbannführer Gruner - Bremen ais
Nachmittag finden sich die DJ - Führer zu Beauftragter des Reichsinspekteurs fonnte

einer Arbeitsbesprechung zusammen . Danach sämtlichen 2929 Lehrgangsteilnehmern den
veranstaltet der DJ . -Standort Leer eine Reiterschein aushändigen . Eine größere An¬
Feierstunde , auf der wahrscheinlich der Kreis - zahl Bewerber legte die Prüfung für das

Reit - und Fahrabzeichen vor der
Die verbiente Bestrafung von Verkehrsfün- | meraperspektive zu Täuschungen führen kann. Schulungsleiter sprechen wird .

Prüfungskommission ab . Diese bestand aus
barn scheitert nicht selten daran , daß die ein - Andererseits lassen sich aus Lichtbildern sogar Landesreiterführer

Lehrgang für Turnerinnen gut besucht
Woltmann - Ovelgönne ,

wandfreie Aufklärung eines Unfallberganges auverlässige Messungen z. B. über den Ver¬ Sturmhauptführer Courth -Ehhorn und Wan
mißlingt . Eine Erklärung dafür ergibt allein lauf von Spuren herstelen , wobei die wissen . otz . Gestern abend begann der sich über derlehrer von Seggern -Burwinkel . Ein Beschon der Umstand , daß das Unglüd meistens fchaftlichen Erkenntnisse über die Parallel - drei Abende erstreckende Lehrgang für Tur - werber fonnte die Hilfsreitlehrer
unerwartet tommt , und daß die wesentlichen perspektive Anwendung finden . Zu den Fest - nerinnen und Sportlerinnen in der Turnhalle prüfung mit dem Prädikat „ gut " ablegen .Ereignisse sich im Bruchteil von Sefunden stellungen am Unfallort gehört auch die fofor an der Straße der SA . Mit 35 Teilnehmerin - Heute beginnt ein neuer Lehrgang , der wieder
abspielen . Die Zeugen wissen oft mur von tige Prüfung von Schäden an Fahrnen aus Leer (Tv . und R. C. ) , Emden , Wee- sehr stark besetzt sein wird .
einem Knall zu berichten , der ihre Aufmert zeugen , die Untersuchung von Lenkung und ner , Bunde , Papenburg , Westrhauderfehn und
samfeit auf die weniger wichtigen Dinge na ch Bremsen , Schrammen und zerstörten Teilen , Ostrhauderfehn war der erste Uebungsabend otz . Die Schulen fördern das Handball
dem Unfall gerichtet hat ; aber auch diejenigen da der Zustand der Fahrzeuge (vor und nach gut besucht. Mit einem Gemeinschaftsturnen spiel . Die Schulen in Leer , Loga und Heise
Verkehrsteilnehmer , die mit fast seherischer dem Unfall ) oft wichtige Rückschlüsse ermög- am Barren wurde begonnen . Laufschule und felde führen augenblicklich Handballreihen
Gabe " einen Verkehrsunfall vorausahnen , licht . Gymnastik schlossen sich an . Keulenschwingen spiele durch. Am letzten Mittwoch fanden Sie
find mur ausnahmsweise in der Lage , den Die Vernehmung von Zeugen findet , leitete über zum frohen Singen . Für viele ersten Begegnungen statt . Die Ergebnisse was
beobachteten Hergang objektiv richtig zu schil wenn angängig, gleich am Unfallort statt ; Teilnehmerinnen neu waren die nun folgen - ren folgende: Oberschule Heisfelde 2 :2 ,

dern und zutreffende Angaben über Fahrt hierbei fällt der Polizei die schwere Aufgabe den Spiel mit Keule, Medizinball und Stä - Oſtersteg - Harderwykenschule 9 :0, Loga
richtung , Geschwindigkeit , Beleuchtung , Brem - zu , von vorherein klar herauszuarbeiten , was ben . Als Abschluß wurde ein Leistungsturnen Hoheellern 4 :0 .

sen von Kraftfahrzeugen und das Verhalten der Zeuge gesehen hat , und was er vork ande - am Barren durchgeführt . Der Auftakt zum
von Fußgängern , Radfahrern usw . zu ma - ren gehört oder von sich aus kombiniert hat . Lehrgang war gut , mit Lust und Liebe waren
chen . Die Geschehnisse tönnen nur aus einer Treten bei Beteiligten eines Unfalles An - alle bei der Sache , bestrebt , den durchgenom
Summe von einzelnen Beobachzeichen von Alkoholgenus in Er - menen Uebungsstoff später im eigenen Verein
tungen und Feststellungen zur Aufklärung scheinung , so sorgt die Polizei dafür , daß eine zu verwerten . Heute abend beginnt die NS¬
gelangen ; und diese Beweismittel müssen ärztliche Untersuchung stattfindet . Die Unter - Reichsbundsportlehrerin Fräulein Hillig mit
Ichnellstens festgehalten werden , suchung erstreckt sich auf Minische Feststellungen der Fortsetzung des Lehrganges bereits um
che bei den Zeugen die Grinnerung schwindet , über den Zustand des Borgeführten , gegen 19. 30 Uhr .
che der Verkehr oder das Wetter Spuren til den der Arzt unter Umständen ein Fahrver¬
gen und ehe andere Veränderungen die ört - bot für gewisse Zeit verhängt , und auf die
lichen Voraussetzungen wandeln . Entnahme einer Blutprobe ; ergibt die Blut¬

probe bei einem Motorradfahrer mindestens
1,3 pro Mille oder bei einem Autofahrer 1,5

pro Mille Alkohol im Blut , so liegt nach den
Ergebnissen eingehender medizinischer For¬
schung auch bei dem an Alkohol gewöhnten
Fahrer Trunkenheit am Steuer vor (die
Menge von 1,5 pro Mille Alkohol im Blut
wird etwa bei dem Genuß von sieben bis acht
Mollen Bier von je einem Viertelliter oder
ebenso vielen großen Schnäpfen oder reichlich
einem Liter Moselwein erreicht .)

Hier liegt die Aufgabe der Polizei (Unfall¬
tommando ) ; Fre sorgt an der Unfallstelle da¬
für, daß alle Spuren , aus denen Rück¬
schlüsse auf den Hergang gezogen werden kön¬
nen, gesichert werden . Dazu gehört eine ge¬
noue Vermessung der Unfallstelle , von der
eine maßstabgerechte Stizze angefertigt
wird . Fahr- , Brems- , Schleuder- und Radier
spuren werden ausgestreut und damit der Ka¬
mera fichtbar gemacht , und werden in genauer
Unterscheidung in die Skizze aufgenommen .
Ebenso wird die Lage von verunglückten Per¬
sonen und Fahrzeugen sowie von Gegenstän¬
den , die zum Unfall in Beziehung stehen ,
kenntlich gemacht und in der Stizze vermerkt .
Unterstützend und ergänzend tritt neben die
Skizze das Lichtbild , das auch manche zu
nächst unbeachtete Einzelheiten von Bedeu
tung festhält . Es verdeutlicht Sicht - und
Lichtverhältnisse , zeigt Blendwirkungen and
Spiegelungen . Allerdings bedarf das Licht .
bild in seiner Bewertung kritischer Betrach¬
tung , weil vor allem die Eigenart der Ka¬

Der Arzt unterstützt die Aufklärung eines
Unfalles auch in den Fällen , in denen es dar
auf ankommt , festzustellen , ob der Tod eines
Verunglückten in ursächlichem Zusammen¬
hang mit dem Unfad steht. Dies tann insbe
sondere dann zweifelhaft sein , wenn der Tod
erst einige Zeit nach dem Unfall eintritt oder
wenn es sich um Personen in hohem Alter
handelt . Darüber hinaus lassen die ärztlichen
Feststellungen über die Art und den Umfang
von Verlegungen nicht selten Rückschlüsse auf
den Verlauf eines Unfalles zu .

Die Kartoffel

otz . Märchenfilme . Gestern nachmittag
zeigte das Palast -Theater in zwei Vorstellun
gen Märchenfilme . Beide Vorstellungen was
ren recht gut besetzt .

otz . Straßenarbeiten wieder aufgenommen .
Die Arbeiten an der Löwenstraße , die wegen
der ungünstigen Witterung eingestellt worden
waren , werden jetzt fortgesetzt .

eine vitaminreiche Gemüsekost
Die Hausfrau , ob in der Stadt oder auf von der Hausfrau als überflüssige " Beigabe

dem Lande, legt Wert darauf , mit der Zeit zu Fleisch und anderen Gerichten betrachtet.
mitzugehen , gleichgültig ob es sich um klei - Bei der Selbstverständlichkeit nun , heute in
dung , Einrichtung , Kinderpflege oder um die erster Linie die landwirtschaftlichen Erzeug
Ernährung handelt . Sie will stets auf jedem nisse zu verwenden , die uns der deutsche
Gebiet fortschrittlich sein und das Neue und Bauer und die deutsche Scholle liefert , er
gleichzeitig Zweckmäßige ihrem Haushalt , wächst der Hausfrau aber auch die Pflicht,ihrem Haushalt , dem Kartoffelverbrauch erhöhte Aufmersamihrer Familie zugute kommen lassen. So teit zu schenken. Ist doch die Kartoffel neben
weiß sie heute nur zu gut , wie sehr die frühere dem Brot das wichtigste Nahrungsmittel , das
Ernährungsweise dem menschlichen Körper uns auf heimischem Boden zur Verfügung
schadete und welche Bedeutung z. B. das Ge- steht . Die Einführung dieser jüngsten europäi
müse für die Ernährung besißt . Auf Grund schen Kulturpflanze war eines der wichtigsten
dieser Umstellung in der Ernährungsweise auf Ereignisse in der Geschichte der Volkswirt¬
vitaminreiche Gemüsetost sollte sie schaft. Die fortschrittlich und volkswirtschaft¬
daher vor allem der Kartoffel innerhalb lich denkenden Hausfrauen werden daher gern
der Mahlzeiten einen bevorzugten Plaß ein - und freudig dieses billige und bekömmliche
räumen . Sie wird dabei bedenken , daß die Nahrungsmittel oft und in abwechslungsret
wichtigsten Aufbaustoffe wie Kohlehydrate , Eicher Form auf den Tisch bringen ! Und durch
weiß , Fett , Vitamine und Mineralstoffe in die Vielzahl der verschiedenen Kartoffelgerichte
dieser Wunderknolle enthalten sind. Leider wird ihnen dies gewiß teine Schwierigkeiten
wurde früher die Kartoffel aber nur allzu oft machen .



Von der Kriegsmarine
Die 2 . Minensuchflottille mit den Booten

133 , 145 , 72 , 98 , 104 , m 110 ,

Meisterprüfung der Landwirte ? Unter dem Hoheitsadler .

SJ - Sportleistungsgruppe : Geräteturnen .
Der Nebungsabend findet heute nicht in der TurnsIn der Berufserziehung werden vom | ordnungsmäßigen Berufserziehung wird be

117 hat Lübeď verlassen und ist in Kiel Reichsnährstand fünftig drei Berufsgruppen wältigen Bönnen, ist die Frage vor kurzem in balle des Turnvereins Leer, sondern in der Harder=
eingelaufen. Boststation ist ab 20. Januar bis unterschieden: Facharbeiter berufe , einem größeren Kreis von Bauern und ande- wykenschule statt. Beginn 8. 15 Uhr.
auf weiteres Cuxhaven . Poststationen für Meisterberufe und Förderungsren Fachleuten erörtert und die Einführungben Zerstörer Friedrich Eckholdt" bis auf berufe . Zu den Facharbeiterberufen ge- einer Meisterprüfung für richtig und notwen - zuges Neuefehn fand beim Kameraden Bauzweiteres Kiel -Wit , für die U -Flottille , Wed- hören die Berufe des Landarbeiters , Garten - dig befunden worden .digen " bis 22. 1. Flensburg -Mürwit , für die arbeiters , Waldarbeiters und Molkereiarbei - schaftsmeister prüfung soll späterhin eingehend die praktische Handhabung eines

Die Landwirtmann in Neuefehn statt . Zu Beginn wurde
2. Schnellbootsflottille bis auf weiteres Rostock ters . Zu den Meisterberufen gehören die mit einmal den Nachweis für die fachliche Befä - Schaumlöschers , der bei Kleinbränden sofort(Neptunwerft ) . der Leitung eines Betriebes oder eines Ve- higung zur Leitung eines landwirtschaftlichen anzuwenden ist, vorgeführt . Ueber eine Ver¬triebszweiges Beauftragten , wie Landwirt , Betriebes darstellen . sammlung in Aurich wurge eingehend Be¬

Gärtnermeister , Winzermeister , Molkereimci - So neu und ungewohnt der Gedanke viel - richt erstattet . Dann wurde das neue Geset
ster, Fischermeister , Meltermeister , Schäfer - leicht im ersten Augenblick erscheinen mag , daß über die Feuerlöschpolizei eingehend bespro
meister , Schweinemeister , Brennermeister , auch der Bauer fünftig eine Meisterprüfung chen . Am 19. März soll ein Kameradschafts¬
Geflügelzuchtmeister , Imfermeister , Belztier - ablegen soll , so folgerichtig ist doch eine solche abend beim Kameraden Janzen -Jheringssehn
zuchtmeister ; weiterhin auch die ädliche Forderung aus dem nationalsozialistischen stattfinden . Zum Tag der deutschen Polize
Wirtschafterin und der Privatrevieriörster . Gedanken der Erziehung zur Leistung her- haben sich alle Kameraden zur Verfügung ge
Den Förderungsberufen gehören an die mit aus und im Hinblick auf die übrigen Meister - stellt .
der Erzeugung nicht unmittelbar Beauftrag berufe abzuleiten . Kein Beruf bedarf einer
ten, wie Diplomlandwirt , Diplomgärtner, geregelten Berufsausbildungmehr als geradeGartenbautechniker, Beratungstechniker,Saat - der des Bauern , dessen Aufgaben durch die
guttechniker, Milchfontrollassistent, landwirt- Entwicklung der Landwirtschaftswissenschaft ,
schaftlicher Rechnungsführer . der Mechanisierung des Betriebes und ichließ

Während in den früheren Jahrzehnten die lich durch die Bedürfnisse der Volkswirtschaft
fachliche Ausbildung der Förderungsberufe immer vielgestaltiger und schwieriger werden .
zum Teil sehr weitgehend geregelt worden ist, So ist daran gedacht, die schon seit Jahren

at man diese bei der großen Zahl der mit durchgeführte Landwirtschaftsprüfung , die als
der Erzeugung selbst beauftragten praktischen eine Gehilfenprüfung die Vorstufe für die spä
Berufe fast unbeachtet gelassen . Der Reiche tere Meisterprüfung darstellt , zunächst als
nährstand hat von Anfang an dieser Aufgabe Mindestbefähigungsnachweis für die Ueber¬

Kleinsiedlungen für Reichsbedienstete .

In Würdigung der überragenden Bedeu¬
tung der Kleinsiedlung ist die Reichsregierung
entschlossen, auch in Zukunft das vor
bringliche Siedlungswert nach
Kräften zu fördern . Sie will die Kleinsiedlung
in immer stärkerem Maße allen schaffenden
deutschen Volksgenossen zugänglich machen ,
die nach ihrer sozialen Lage und ihren Lebens¬
und Einkommensverhältnissen zu den minder¬
bemittelten Bevölkerungsfreisen zu rechnen
find . Der Reichsminister der Finanzen hat sich
nunmehr allgemein damit einverstanden er¬
tlärt , daß an Reichsbeamte und sonstige Be¬
dienstete der Hoheitsverwaltungen des Reiches
aus Mitteln der Wohnungsfürsorgesonds Be
triebsführerdarlehen zur Verfügung gestellt
werden .

Stärker versorgte Schlachtviehmärkte

Im Vergleich zur Vorwoche sind die
Schlachtviehmärkte in allen Gattungen stär¬
ter beschickt worden . Besonders deutlich
war diese Entwicklung bei Schweinen , deren
Zufuhren zum Jahresbeginn verhältnismäßig
niedrig gelegen hatten . Die Beschaffen
heit des den Märkten zugeführten Schlacht
viches war im großen und ganzen zufrieden
stellend. Lediglich bei Rindern und Kälbern
wurde an wenigen Plätzen , zu denen auch die
Reichshauptstadt gehörte, der übliche Durch
schnitt nicht ganz erreicht . Die zum Verkauf
stehenden Rinder , Kälber und Schweine mur¬
ben stets flott untergebracht . Auch für Schaf¬

vieh wickelte sich der Abfaz fast ausnahmslos
glatt ab .

otz . Firrel . inferarbeiten . Mit
bem Nachlassen des Frostes setzten auch die
vorbereitenden Arbeiten auf Aeckern und
Grünlandflächen wieder ein . Stellenweise
machen fich die Maulwürfe durch Aufwühlen
bemerkbar . Der Roggen scheint die Kältepe¬
rlobe gut überstanden zu haben . Der Stand ist

vird zurzeit von der Frauenschaft bei San¬
otz . Jheringssehn . Ein Kochkursu

wird zurzeit von der Frauenschaft bei San¬
ders -Theringsfehn durchgeführt. Der Kursus
dauert vierzehn Tage .

otz . Loga . Straßen - und Bauar
beiten beginnen wieder . Die Arbei¬
ten an der Hindenburgstraße , die mit dem
Eintreten der ungünstigen Witterung einge

das neue Nicco
befondere Bedeutung beigemeſſen und eine nehme der Leitung eines landwirtschaftlichen Alles blitzblank - sicher durch
praktischen Berufe herausgegeben. In diesen wird von allen fortschrittlichen Preisen der
Reihe von Ausbildungsbestimmungen für die Betriebes vorzuschreiben . Die Forderung

Ausbildungsbestimmungen werden für alle Bragis selbst nachdrücklich erhoben . Daß dannMeisterberufe sowohl eine Gehilfen wie eine zu einem späteren Zeitpunkt einmal als Be¬Meisterprüfung vorgeschrieben. Nur für den fähigungsnachweis an die Stelle der Land¬zahlenmäßig stärksten Meisterberuf, nämlich wirtschaftsgehilfenprüfungden Beruf des Landwirts , hat man sich bis schaftsmeisterprüfung treten wird , ist voraus¬jetzt mit der Durchführung einer Gehilfen
prüfung , der sogenannten Landwirtschafts¬
prüfung, begnügt. Da dem landwirts haft
lichen Betriebeleiter heute aber besondere
Aufgaben gestellt sind, die er nur bei einer

als gut zu bezeichnen. Für Ferkel werden in
unserer Gegend seit einiger Zeit fehr gute
Preise bezahlt . Die Aufzucht der Fertel lohnt
sich augenblicklich. Vielerorts wird jezt das
noch vorhandene Korn gedroschen. Ueberall
hört man das Brummen der Maschinen , auch
die Lohndreschereien ziehen jetzt wieder von
Ort zu Ort . Verschiedentlich werden klagen
laut , daß viel forn durch Mäusefraß vernich
tet wurde . Ein schnelles Abdreschen des Ge¬

Großangriff der Jugend gegen Gesundheitsschädlinge
Nikotin und Altohol nichts für Jugendliche .

stz. Die Hitler-Jugend hat das Jahr 1939
zum Jahr der Gesundheitspflicht " erklärt .
In diesem Jahr sollen die Forderungen nach
einer gefunden Lebensführung und Leistungs
Steigerung durch

|
tin .

|

die Landwirte

zusehen . Der Zeitpunkt hierfür wird sich aus stellt wurden , find wieder aufgenommen worder Entwicklung der Berufserziehung erge- den. Ebenso werden auf einigen Bauten die
ben, die im Interesse der Landwirtschaft und Arbeiten wieder fortgesetzt.
des ganzen Volkes einen zu äußerster Leistung
befähigten Bauernstand schaffen muß .

-
treides kann den Besitzern nur empfohlen
werden . In den Ställen hat allenthalben
die Kalbezeit begonnen , überall hat man schon
Zuwachs bekommen . Für die Hühner ist das
anhaltende milde Wetter von großem Nutzen.
Die Legetätigkeit hat überall eingesetzt .

otz . Hasselt . Hoher Wasserstand . In¬
folge der starten Niederschläge in der letzten
Beit führen die Gräben und besonders die Ab¬
zugsgräben im Moor jezt sehr viel Wasser .
Die niedrig gelegenen Ländereien beginnen
schon unter der stauenden Nässe zu leiden .
Hoffentlich werden durch das Wasser die Win¬
tersaaten nicht allzu sehr in Mitleidenschaft
gezogen .

fchaft . Nachdem gelinde Witterung einge¬
otz . Holtland . Aus der Landwirt

treten ist, herrscht bei den Kunstdüngerhand¬lungen eine rege Tätigkeit. G3 werden Kunst¬
dünger und kalt verladen, Düngemittel die
von den Bauern sofort ab Verkaufsstelle aufs
Land gefahren werden .

schließlich das Metden von Alkohol und MitosUnter den Begriff der Sauberkeit fällt
nicht nur ein gewisses Maß an Körperpflege,
sondern darüber hinaus eine planmäßige undrichtige Pflege , beinahe tönnte man sagen
Trainierung der Haut , deren äußerst wichtige
Funktion gerade der sogenannte zivilisierte
Mensch meist zu übersehen pflegt . Richtige otz . Jheringsfehn . Von der FeuerPflege der Haut schützt vor Krankheiten und mehr . Eine Versammlung des Feuerlöschfördert das persönliche Wohlbefinden .

Steigerung der Börperlichen Tüchtigeit

Besonders eindringlich in die Herzen der jun¬
gen Gefolgschaft gehämmert werden . Eine
Aufklärungs - und Propagandawelle wird in
dem Reihen der Jugend vor den schweren

Schädiguegen der Gefundheit durch unsachgerung . Ein Bunft , wo es ebenfalls viele Fehmäße Lebensführung warnen und in ihnen
den Willen zur Gesundheit und der förper¬
lichen Ertüchtigung wecken .

Richt minder wichtig ist die richtige Ernäh¬

Mit den wichtigsten Punkt in dem Erzie¬
hungsprogramm dieses Jahres stellt der
Sea mpf gegen die Schädigungen ,
denen vor allem der jugendliche Körper durch
den Genuß von Alkohol und Nitotin ausgesezt
ist, dat hier müssen gerade die älteren Ka¬
meraden mit gutem Beispiel vorangehen . Mit
Abficht hat der Reichsjugendführer fein allge¬
meines Verbot ausgesprochen , sondern hat es
vor allem feinen Jugendführern überlassen ,
in dieser Hinsicht einen Beweis ihrer inneren
Selbstdisziplin zu geben. Der Entschluß des
Führerkorps der Hitler -Jugend , aus ihrem
Verantwertungsbewußtsein der Jugend gegen¬
über auf den Genuß von Alkohol und Nikotin
zu ver , chten, ist ein schöner Auftakt der Ar¬
beit. Wer Jugend führen will, hat ganz be¬
sondere Verpflichtungen , die sich nicht nur auf
den Dienst , sondern auch auf die private Le¬
bensführung erstrecken .

ler und Sünden der Vergangenheit wieder
gutzumachen gilt . Das Fehlen von bestimm¬
ten Vitaminen in der Nahrung beeinträchtigt

Vor einem Kreise von Bressevertretern gab nicht nur die körperliche Entwicklung , sondern
der Reichsarzt der Hitler -Jugend , Oberbann auch die geistige Leistung und die seelische Hal¬
führer Dr . Hör de ma nn , darüber Aufflä tung des Menschen . In engstem Zusammen¬
rung , wie im einzelnen die Aktion durchgehang damit steht die Zahnpflege . Auch hier
führt werden soll . fol eine entscheidende Erziehungsarbeit an

Bekanntlich ist der Gesundheitsdienst der der Jugend einsehen .
HJ . seit langem in einer gut funktionierenden
Organisation zusammengefaßt . An der Spize
steht das Amt für Gesundheitsführung in der
Reichsjugendführung unter Leitung des
Reichsamtes der Hitler -Jugend , ihm unter
stehen die Gesundheitsabteilungen in den Ge¬
bieten und Obergauen , sowie die Gesundheits¬
Wbteilungen in den Bannen und Untergauen .
Diese Dienststellen find jeweils mit einem lei
tenden Arzt besett , dem eine Aerztin für die
Mädelorganisationen zur Seite steht. Ferner
steht je ein Zahnarzt und ein Apotheker zur
Berfügung. Außer den HJ. -Aerzten gehörenüber 40 000 Feldscheren und 35 000 Gesund
heitsdienstmädel zum Gesundheitsdienst der
HJ . Dieser ganze Apparat überwacht nicht nur
den gesamten Dienst der HJ ., berät bei der
Aufstellung der Dienstpläne , führt ständige
Untersuchungen der Jugendlichen durch ,
fondern er stellt auch im engsten Einverneh¬
men mit dem Hauptamt für Gesundheitsfüh
rung der NSDAP und der staatlichen Gesund
heitsämter die allgemeinen Richtlinien für die
Gesundheitsführung der sieben Millionen von
der Hitler -Jugend betreuten Jugendlichen auf .

Was das Jahr der Gesundheitspflicht im
besonderen anbetrifft , soll hier vor allem ein
Appell an die Jugendlichen zur gesund =
heitlichen Selbstdisziplin und zur
freiwilligen Mitarbeit an der Gestaltung einer
gefunden Lebensführung gerichtet werden . Die
Hauptpunkte , auf die die Aufmerksamkeit der
Jugendlichen gelentt werden soll , sind : Sau¬
berkeit , richtige Ernährung in diesen Zu¬
fammenhang gehört auch eine planmäßige
Bahnpflege , Pflege der Leibesübungen , und

Diese Verpflichtung tommt vor allem auch
in der Anordnung des Reichsjugendführers
zum Ausdruck , daß jeder HJ - Führer bisher
war nur das ohere Führerkorps von dieser
Anordnung betroffen -

-

vor seiner Verlobung die Genehmigung
des Reichsjugendführers

einholen muß , die wieder von einem Gutach
ten des Reichsarztes über die gesundheitliche
und erbgesundheitliche Ehetauglichkeit der
Brautleute abhängig ist .

So wird in den nächsten Wochen und Mo¬
naten die junge Generation von einer Propa¬
gandawelle erfaßt werden , die ihr den Weg
zur Gesundheit und Leistung zeigen soll ,

otz . Loga . Filmvorführung . Im
Rahmen des Januarprogramms der Gaufilme
stelle fand hier gestern abend im Saale des

Upstalsboom " die zweite Filmworführung
statt . Der Hauptfilm „Mit versiegelter r
der " fand den Beifall aller Besucher . Im
Beiprogramm sah man außer der Wochen¬
schau den Film „ Gestern und heute " . Der ,
nächste Film heißt „Der Katzensteg".

Oldersum . Von den Werften . Der

Seemotorfahn Hoffnung " aus Rhaudermoor
wurde auf einer hiesigen Schiffswerft in der
Mitte durchgeteilt und dann um sieben Meter
verlängert , wodurch das Schiff eine etwa
fünfzig Tonnen größere Tragfähigkeit erhielt .
Es konnte jezt wieder zu Wasser gelassen wer¬
den . Zurzeit werden noch Reſtarbeiten aus
geführt . Das Klippermotorschiff „Frauke "
aus Warfingsfehn wurde auf einer Schiffs¬

werft ausgebeffert . Es tonnte nunmehr wie¬
der zu Wasser gelassen werden .

-

Weide . Auf einer Weide bei dem Gehöst
von Ohling fann man jetzt schon junge Schaf
lämmer beobachten , die munter umbersprin
gen und sich ihres Lebens freuen . Auch an¬
dere Vorboten des Frühlings haben sich be
reits eingestellt : stellenweise blühen schon die
Schneeglödchen.

Norichum . Schaflämmer auf der

Oberledingerland

-

otz . Collinghorst . Auto im Graben . [ flang ein aufrichtiger Dank an alle Mitarbei
Heute mittag fam ein auswärtiges Waren - ter heraus . Erfreulich war auch die Tatsache ,
auto in der Nähe der Post , als es zu einem daß ein junger Soldat , der aus dem Heeres¬
Geschäftshaus fahren wollte , in den Graben . dienst entlassen , seine Beitrittserklärung zur
die Waren mußten umgeladen werden . Es ge- Kriegerkameradschaft abgab ; anschließend
lang mit Hilfe mehrerer hilfsbereiter Kräfte wurde seine Verpflichtung vorgenommen .
den Wagen wieder auf die Straße zu bringen . Auch der Schießdienst in der Kameradschaft

wurde mit Fleiß durchgeführt und eine An¬
otz. Collinghorit . Notwendige Berzahl Ehrennadeln , darunter eine goldene ,

tehrsverbesserung . In der Straßen - fonnten zur Verteilung gebracht werden . Er¬
freuzung bei Gastwirt Diekmann wird der wähnenswert aus dem Schießbericht ist noch,
Sommerweg nach Marienheil eine Strecke daß der zweitbeste Schütze des Kreises ein An¬
ausgegraben und mit Sand ausgefüllt . Dies gehöriger der hiesigen Kameradschaft ist.
war sehr notwendig , denn manches Auto und
Motorrad tam hier im Dred zum Gleiten .

der

Iotz . Böllenerfehn . Schul un gswoche
eröffnet . Die Schulungswoche für politi

hatte sich in der ersten Dstwieke ein großer H . -Führer
otz . Ostrhauderfehn . Festgefahren sche Leiter , Amtsträger der Gliederungen ,

Bastkraftwagen mit Anhänger, der mit Dach Ortsgruppe Völlen wurde am Dienstagabend
hatte sich in der ersten Ostwieke ein großer J .- Führer und BdM . - Führerinnen der

ziegeln beladen war. Ein anderer Lastwagen durch den Bezirksschulungsleiter Nielson¬und auch das Verkehrsauto der Kleinbahn Steenfelde eröffnet. Er leitete den Abend mit
konnten daher nicht an ihm vorbei . Der einer furzen Ansprache ein und erteilte dann

leinbahnwagen erreichte nicht den Anschluß dem Kreisleiter Schümann das Wort zu
in Strücklingen , seinem Schulungsvortrag . Der Redner ging

aus von der Stellung des Arbeiters im henti¬
gen Staat . Der Arbeiter sei nach der Zer¬
schlagung der Gewerkschaften in die deutsche
Volksgemeinschaft aufgenommen worden und
stelle heute den treuesten Gefolgsmann des
Führers dar . Schümann ging dann auf die
Erfolge , die im letzten Jahre auf innen - und
außenpolitischem Gebiet zu verzeichnen waren ,
näher ein . Er erwähnte , daß Deutschland
heute machtvoller in der Welt dastehe ale je
zuvor . Im weiteren Verlauf seiner Ausfüh¬
rungen streifte er die Judenfrage und den
deutschen Kampf gegen die internationale Ju¬
denheze . Dann stellte er die Notwendigkeit
der intensiven weltanschaulichen Schulung .
heraus und sprach in diesem Zusammenhange
von der Arbeit all ' derer , die das Vertrauen
der Bewegung in führende Stellungen beru

otz . Böllen . Generalappell
Kriegertameradschaft . Die Krieger
fameradschaft hielt am Sonnabend im Gasthof
von A. Folterts ihren diesjährigen General
appell ab . Recht zahlreich waren die Kamera¬
den erschienen , die aufs herzlichste von dem
Kameradschaftsführer Janßen begrüßt wur¬
den . Nachdem verschiedene Eingänge des
Kreistriegerverbandes bekannt gegeben wor¬
den waren , wurden vom Schriftwart v . Deest
die Protokolle des verflossenen Jahres ver¬
lesen , die einen eingehenden Ueberblick über
das Kameradschaftsleben gaben . Der Kassen¬
bericht wurde von dem Kassenwart J . Krom¬
minga erstattet , dem Entlastung erteilt wurde ,
nachdem durch Rechnungsprüfer die Kasse ge
prüft und für richtig befunden war . Aus dem
Neujahrsaufruf des Kameradschaftsführers | fen habe .



Aus dem Reiderland
Weener , den 19. Januar 1939 .

Anerkennung bei Nachbau von Felderbsen

Der Sonderbeauftragte für die Saatgut¬
versorgung gibt im Verkündungsblatt des
Reichsnährstandes Nr . 3 eine Anordnung be¬
kannt, daß auch für die Anerkennung von
Felderbsen (pisum arvense ) die Vorschriften
betreffend Anerkenung von Nachbau bei Zein ,
Hanf , Lupine , Klee, Gras , Esparsette , Serra¬
della und Wicken , vom 7. März 1938 , gelten .

rer, auf unserer Straße den Verkehr reibungs¬
los zu gestalten . Neben der Fahrstraße läuftlos zu gestalten . Neben der Fahrstraße läuft
fein Sommerweg , nein , an seiner Stelle ist ein
Streifen tiefen Morastes . Da noch dazu die

traße eine starte Wölbung aufweist , vermei¬
det es jeder Kraftwagenfahrer , auch nur mit
zwei Rädern von der festen Straße zu weichen,
da er sonst in Gefahr gerät , im Sumpf stecken
zu bleiben . Auf dieser Strecke verkehren aber
gerade sehr viele Dreschsäge und breite Last¬
wagen , so daß ein Ausweichen bis hart an den
, ,Sommerweg " sich nicht immer vermeiden
läßt . Es ist und bleibt eine Angstpartie . Wenn

die Mittel zu einer Verbreiterung des Jahr .
weges nicht vorhanden sein sollten , dann
müßte man in diesem Jahre aber wenigstens

versuchen, dem Sommerweg dadurch eine
größere Festigkeit zu geben , daß man seine

Erde tief aushebt und ihn dann wieder mit
reinem Sand anfüllt . Geschehen muß etwas ,
da die Straße in ihrer heutigen Beschaffen
heit eine Gefahrenquelle erster Ordnung
darstellt .

otz . Wymeer . Hoher Wasser stand .
das immer noch anhaltende Regenwetter läßt
das Wasser auf den Ländereien noch anftei¬
gen. Trotz ständiger Arbeit der Wasserpumpe
sinkt der Wasserspiel nicht . Dringend notwen¬
dige Schlötungsarbeiten , mit denen man in
anderen Jahren um diese Zeit schon begann
sind damit in diesem Jahre fast unmöglich .

Papenburg und Umgebung
Aus Stadt und Dorf wurde, werden die Säle des Hotels Hilling

zur Aufnahme der Gäste sicherlich kaum aus¬
reichen , denn Karneval will jeder feiern inreichen, denn Karneval will jeder feiern in
Papenburg .

Tarifordnung für Transportgewerbe
Der Reichstreuhänder der Arbeit für das

wirtschaftsgebiet Niedersachsen ilt mit :
Im Reichsarbeitsblatt Nr . 34 bom 5. 12 . 38

wurde eine neue Tarifordnung für das
Transportgewerbe im Wirtschaftsgebiet Nie
dersachsen veröffentlicht , durch welche die Ar¬
beitsbedingungen der gewerblichen Gefolg
chaftsmitglieder rechtsverbindlich ge¬

regelt werden . Die Tarifordnung gilt für alle
Betriebe
Kleintransport - , Möbeltransport - und Spedi

des Fuhr - , Güternahverkehrss ,

tionsgewerbes mit Ausnahme der überwie
gend faufmännischen Speditionsbetriebe und
der Betriebe des Personenbeförderungss
gewerbes .

Die Tarifordnung enthält Bestimmungen
über Arbeitszeit , Mehrarbeit und Mehr .
arbeitsvergütung , Sonntagsarbeit , Nacht
arbeit , Arbeitsausfall , Entlohnung , Urlaub ,
Spesen und Auslösung , Metergeld , sonstige
Sondervergütungen , Kündigung und Verjäh
rung . Diese Bestimmungen bringen eine ein

schaftsgebiet Niedersachsen. Die alten Tarifo
heitliche Regelung für das gesamte Wirts

verträge treten außer Kraft .

otz . Von der Jugendherberge . Die Innen¬
arbeiten an der Grenzlandjugendherberge ,
über die wir schon berichteten , gehen jent
ihrem Ende entgegen . Im Frühjahr wird sie
den wandernden Deutschen erschlossen werden ,
und auch mancher Ausländer , der auf einer

Wanderung durch das schöne Reiderland
femmt , wird Rast in diesem schönen Heim
machen . Das Jugendherbergswejen fucht
augenblicklich für diese Grenzlandjugendher - otz. Wie wir bereits verschiedentlich mitteil¬
berge einen Herbergswart . Schon hente Tieten , wird in unserer Stadt von der NSB , ein

Ebenso werden durch die Lohnord
gen Anfragen nach der Anzahl der Betten , schönes Erholungsheim für klein¬ die Löhne der gewerblichen Gefolge
die vorhanden sind , vor , da die HJ . für finder geschaffen. Die Arbeiten sind inzwi - otz . Von der Frauenschaft . Da der Gemeinschaftsmitglieder rechts verbindlich ge
thre Lehrgänge und Lager mit Vorliebe ihre schen soweit gediehen , daß die endgültige Fer - schaftsabendin diesem Monat ausfällt , nehmen regelt. Die Lohnordnung gilt nicht für die
Jugendherbergen in Anspruch nimmt . tigstellung nur noch eine Frage von wenigen die Frauenschaftsmitglieder und die Mitglie Betriebe des Kleintransportgewer¬Tagen ist. Die Inneneinrichtung ist vorbild der des Deutschen Frauenwerks an der Kund - bes (sogenannte Eilboten ), Kleinstädte undlich zu nennen . Anmeldungen zur Aufnahme gebung der NSDAP . heute abend bei Hüls - ländliche Bezirke .

in das Heim liegen bereits sehr viele vor .
Die Kriegertàmeradschaft Neu =

dersum feierte am Dienstagabend im Ver¬
einslokal Janssen ihr diesjähriges Winterfest.

otz. Kappenfest . Wie uns von der Ersten
Großen Karnevalsgesellschaft , ,Emsland " mit¬
geteilt wird , trat im Anschluß an die Bespre
chung am Dienstagabend der Vorstand noch
zusammen , um die Abhaltung des in unserem
Bericht bereits in Aussicht gestellten Kappen¬
festes am 28. Januar zu beschließen . Da ein
recht reichhaltiges Programm aufgestellt

otz. Neuer Leiter des Heimatvereins . Wie
wir hören , ist Lehrer Visser als Vorsitzender
des Heimatvereins Reiderland vorgeschlagen
worden . Die Stellvertretung wird Lehrer
Meyer übernehmen .

"

otz . Das Burgorchester -Leer spielt für das

WHW . Der Erfolg , den das Burgorchester
Leer am Sonnabend bei einem Konzert , das
das Winterhilfswerk im Schüßengarten "
veranstaltete , erzielt hat , war Veranlassung ,
es zu bitten , auch in unserer Stadt zur
Ausgestaltung eines Abends im Dienste des
WHW . beizutragen . Wie mir hören , ist für
diese Konzertveranstaltung der 11. Februar
vorgesehen . In Leer wirkte als Solistin Erna
Althaus mit , die mit ihrer prächtigen Alt¬
stimme großen Beifall fand .

mann teil .

otz . WHW . - Ausgabe . Wie der Ortsbeauf - Gesundheitspflege in der Provinz Hannover
tragte für das WHW , Ortsgruppe Papenburg¬
Obenende mitteilt , findet am Freitagnachmit - ichen Reich 49 907 approbierte Aerzte ein¬

Nach dem Stand von 1938 gab es im Deut¬

tag in der Dienststelle am Mittelkanal die Ja schließlich sämtlicher in Krantenanstalten und
nuarausgabe des WHW . statt . Ambulatorien Tätigen . Sonach entfallen auf

10 000 der Bevölferung im Reichsdurchschnitt
7,3 Aerzte .

otz . Spahn . Schwerer Unfall . Der
Mechanifermeister B. aus Sögel geriet beim
Holzfällen in unserer Ortschaft so unglücklich
unter einen stürzenden Baum , daß er mit
schweren Verlegungen in das Krankenhaus
eingeliefert werden mußte . .

Wochenendlehrgang der Beamten in Gögel

amtsleiters Seifen , seinen Amtswaltern
Es war ein glücklicher Gedante des Kreis¬

im Kreise Gelegenheit zu geben, sich mit den
vielen und großen Fragen unserer Zeit ein¬
mal in einem Wochenendlehrgang auseinan¬
derzusetzen .

otz . Die großen Aufgaben unserer Zeitotz. Bunde . A 13 Besiger eingewi stellen gerade an die Beamten höchste Anfor¬sen . Wir berichteten vor einiger Zeit berungen, die nur innerlich gefestigte, flar
darüber , daß die Gemeinde das Enteignungsausgerichteterecht für ein Grundstück zugewiesen worden ausgerichtete Menschen meistern tönnen. Des¬
ist, auf dem ein HI - Heim , ein Schießstand , halb ist die beamtenpolitische Schulung von
ein Sportplak , ein NSW.-Kindergarten und besonderer Bedeutung. Eine neue Weltanschau
auch eine Arbeitersiedlung entstehen sollen , ung will erkämpft sein .

Gestern waren Herren der Regierung Aurichin unserm Drt und haben die Gemeinde als
Besizer des ersten Teiles des infrage kommen¬
den Grundstückes eingewiesen . Die Frage der
Entschädigung an die bisherigen Besitzer wird
umgehend erfolgen . Nun fann der Bürger¬
meister mit den ersten Vorarbeiten auf ein
Gelände beginnen . Um möglichst Kosten zu
ersparen , ist es notwendig , daß sich die Ein¬
wohner Bundes für einige Arbeiten entschä¬
digungsfrei zur Verfügung stellen . Der Bür¬
germeister wird in den nächsten Tagen die
Führer der Organisationen und Gliederun¬
gen zusammenrufen, um einen Arbeitsplan zu
entwerfen

In der Provinz Hannover wurden insge
samt 2008 Aerzte (davon 103 weiblich ) ermit¬
telt . Unter ihnen waren 90 Chirurgen , 69
Fachärzte für Frauenkrankheiten und Ge¬
burtshilfe , 41 Augenärzte , 62 Hals - , Nasen¬
und Ohrenärzte , 52 Hautärzte , 67 Fachärzte
für Nerven - und Geisteskrankheiten , 74 Inter¬
nisten und 28 Fachärzte für Kinderkrankhei

die packende Dichtung Wolf Sörensens Die
Am Abend wußte Seifen den Teilnehmern ten . Den Hauptanteil haben naturgemäß die

praktischen Aerzte .

Stimme der Ahnen " lebensnahe zu bringen . Für die Zahnheilpflege waren in der Bro

Behlen brachte zwei wohl der besten Kurzge- ving Hannover 687 im Inland approbierte
schichten vonFrizz Lau wirkungsvoll zu Gehör . Bahnärzte , ferner 663 gemäß den Bestimmun
Zwischendurch erflangen Kampflieder und gen der Reichsversicherungsordnung geprüfte
manche Anregungen wurden ausgetauscht . und 201 sonstige selbständige Dentisten und

Heim bezogen.
Schließlich wurde Schlafquartier im HJ . - Gehilfen tätig .

Die amtliche Statistik gibt zugleich auch

"

Der zweite Tag begann mit der Teilnahme eine Uebersicht über das Verhältnis der Zahl
an der Flaggenparade des Reichsarbeitsdien- der Aerzte zur Bevölkerung. Danach entfal¬
stes , die großen Eindrud hinterließ. Hieran len in der Provinz Hannover auf 10 000 Gin¬
anschließend nahmen die Amtswalter und wohner 6 Aerzte ( im Reichsdurchschnitt 7,3) ,

dienstes teil, die als Gedentstunde für Horst- Hebammen (3,6) und 15,2 Krankenpflegeper
Gäste an einer Morgenfeier des Reichsarbeits - 2 Bahnärzte (2,2 ) , 2,3 Apotheker (2,4 ) , 4,2

Wessel ausgestaltet war und eine nachhaltige jonen (19,4).
Wirkung zeigte..

für Beamte und Amtswalter des Reichsbun¬
Zusammen 28 politische Leiter des Amtes

des der Deutschen Beamten waren es , die am
Sonnabendnachmittag im Reichsarbeitsdienst

Nach einer furzen Entspannunspause KdF -Wagen kommen im Februarlager in Sögel eintrafen , wo sie überaus
gastfreie Aufnahme fanden . Der erste Tag folgte eine eingehende Aussprache , übergehend Nachdem die Rundfahrt der KdF - Wagen
stand im Zeichen einer groß angelegten mehr zu einer ernsten Arbeitsgemeinschaft. Die ein- im Januar aus organisatorischen Gründen
Amtes für Beamte, Reichsredner Behlen-Ol- und brachten Sorgen und Nöte innerhalb Termin festgelegt . Drei Wagen fahren vom
stündigen Rede des Gauschulungswalters des zelnen Fachschaftsleiter erstatteten Zeitberichte verschoben werden mußte , wurde ein neuer

denburg , der es meisterlich verstand , seine Zu - ihrer Fachschaften zu Gehör . Bauhaupt 13. Februar bis zum 4 . März durch den
hörer die Wege und Ziele des Deutschen Be - stellenleiter Siemer - Oldenburg , der ver - Gau Weser - Ems . Von besonderem Interesse
rufsbeamtentums aufzuzeigen . Ein tiefer antwortliche Geschäftsführer des Amtes für ist es , daß die Wagen nicht nur auf den
Glaube zum Nationalsozialismus sprach aus Beamte bei der Gauleitung , gab dann einen Pläßen der Städte besichtigt werden können ,
der eindrucksvollen Rede dieses alten Kamp - umfassenden Ueberblick über die beamtenpoli - sondern daß sie auch in den Betrieben gezeigt

tische Arbeit .

otz . Bunderhammrich . Neben der
Straßenur Mora st . Schwierig gestaltete
fich der Wagenverkehr bei dem Frostwetter ,
daß wir vor einigen Wochen hatten . Doch auch
heute ist es nicht leicht für die Kraftwagenfah | fers und Erziehers .

Weeners Stadtfarben : Blau - weiß - rot
haben auch diese vier Städte ihre Stadtfar - welt häufig in den. Wappen und Flaggen der
ben ihrem Stadtwappen entnommen .

Schon seit altersher hat sich dieses Dreifarb
Blau -Weiß -Rot überall großer Beliebtheit er
freut . Es begegnet uns in der ganzen Kultur¬

Städte , Provinzen , Länder und Staaten . In
unserm deutschen Vaterland ist es wohl am
bekanntesten durch die schleswig -olsteinische
Landesflagge geworden . Im Jahre 1843 war
der schleswigschen Liedertafel von einigen
Mitgliedern eine Fahne in den Farben Blau¬

werden .

| nalflagge , der sogenannten Trikolore , und in
der jugoslawischen Landesflagge . Ebenfalls
finden wir die Farben wieder in dem Ho =
heitssymbol des meerbeherrschenden Albion .
Unser Nachbarland Holland flaggt bekanntlich
rot -weiß - blau , so daß uns die Farben hier in
umgekehrter Reihenfolge begegnen.

Mancherlei Ergögliches wissen uns die al¬
ten Heraldiker über den Sinn mitzuteilen, der
den Farben Blau -Weiß-Rot innewohnen soll.
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otz. Neber das ostfriesische Flag
gen - und Wappenwesen sind wir im

Genau so verhält es sich bei Weener . Hiergroßen und ganzen nur recht dürftig unter¬
richtet. Die Heraldik oder Wappen- und entstammen die Stadtfarben ebenfalls dem
Flaggenkunde ist bisher ein Stieftind Stadtwappen . Dieses zeigt , wie in blauemFlaggenkunde ist bisher ein Stieftind Felde ein weißer, bzw. silberner Phöniz oder
der ernsten Geschichtsforschung in unserer Sonnenbogel mit roten Flügeln und roter
Heimat gewesen . Außer einer eindringlichen Bunge von einem Scheiterhausen emporsteigt . Weiß -Rot geschickt worden , weil diese Farben So lesen wir z. B. in dem angesehensten deut¬
Untersuchung des verstorbenen oldenburgi Blau -Weiß -Rot : diese Farben in Weeners als die alten Landesfarben der deutschen schen Wappenvert , in Johann Siebmachers
schen Archiprates Georg Sello über „ Das Wappen bilden also auch die Farben in Wee- Nordmark gelten . Im Fluge eroberte sich das 1772 neu herausgekommenen Wappenbuch
Stadtwappen von Emden" (Emder Jahrbuch , ners Stadtflagge . Wohlgemerkt: das Weiß Dreifarb die Herzen des Boltes ; schon nach über Blau : „Blau ist die zweite Farbe , glei¬
Band 14 , 1902 ) besigen wir in unserm gehört dabei stets , in die Mitte ! Denn ein zwei Jahren flatterten blau -weiß - rote Fah - chend der zarten Luft , als dem nächsten und
Schrifttum taum eine heraldische Veröffent - Grundsatz der Heraldik lautet : „Wenn eine nen von der Königsau bis nach Altona , von edelsten Element nach dem Feuer , bedeutend
lichung, die Anspruch auf wissenschaftliche Be- dreistreifige Flagge ein , ,Metall" enthält , muß der Schlei bis an die Deutsche Bucht. Seine Treue und Beständigkeit." Weiter heißt es
achtung erheben kann. Selbst über das ostsich dieses immer in der Mitte befinden." Zur Weihe erhielt das Banner später im Kriege dort über Weiß oder Silber : Silber foderachtung erheben kann. Selbst über das ost- Erläuterung des Sages sei hinzugefügt, daß der Nordmart gegen Dänemark: seitdem find weiß) ist das zweite Metall , bedeutend Rein¬friesische Landeswappen bestehen noch große als Farben im engeren Sinne in der guten jedem Schleswig -Holsteiner die Farben Blau - lichkeit, Weisheit , Unschuld und Freude , wieUntlarheiten . Unsere heimatliche Ostfriesen - Heraldik gelten Rot , Blau , Grün und Weiß -Rot das schönste und stolzeste Heimat- folche Farbe nicht nur den Siegesherren , fon¬flagge Schwarz -Rot -Blau läßt sich wohl Schwarz ; als Metalle Gold und Silber . Beim symbol . dern auch den verklärten Leibern zugeschrie¬heraldisch aus dem ostfriesischen Wappen ab - Malen oder bei Darstellungen aus Stoff oder
leiten, geschichtlich aber tann man über ihren Fahnentuch wird Gold durch die gelbe, Eilter ferer Ostfriesischen Landschaft in Aurich sein digung: „Unter den Farben ist die erste die

Daß Blau -Weiß -Rot auch die Farben un- ben wird ." Rot endlich erhält folgende Wür

Ursprung und ihr Vorkommen in früherer durch die weiße Farbe wiedergegeben . WarumBeit so gut wie nichts sagen. Von den ostfrie - aber in der Farbenzusammenstellung die hat. Maßen auch der Purpur für eine tönig¬
Beitso gut wie nichts sagen. Von den ostfrie- aber in der Farbenzusammenstellung die Rei- sollen, werden viele ostfriesische Landsleute rote Farbe, welche eine Vergleichung mit der

Lifchen Stadtflaggen find meines Wissens nur henfolge Blau-Weiß-Rot und nicht Rot-Weiß- wohl zum ersten Male hören. In einem Feuersglut und dem vortrefflichsten Element
Die Ember und die Norder historisch beglau- Blau? Warum hat das Blau hier vor dem Buche, das 1891 in Hannover erschien und hat. Maßen auch der Purpur für eine könig¬
bigt. Jene wird uns in dem Reisetagebuch Rot den Vortritt? Auf diese Frage antwer- sich „Hannoversche Landschafts - und Städte- liche Tracht gehalten wird, die vor alters kei¬

antwor - wappen" betitelt, wird dies aber fühnlich be- nem andern als einem Könige zugestanden
Jahre 1592 als Rot , Gelb und Blau geschil da heißt: „ Wenn aus einem Wappen die Farben , daß sich das Landschaftsgebäude in unwelche das Schwert führten und über Tod

eines württembergischen Fürsten aus dem tet uns ein anderes Gesetz der Heraldir, das hauptet. Mir ist bisher nicht bekannt gewor- wurde, wie auch nur diejenigen Herren undOberen mit roter Dinten schreiben durften ,dert (Emder Jahrbuch, Band 4, 1881); von ben für eine Flagge entlehnt werden, dann ferer alten Heimatresidenz schon jemals im und Leben zu urteilen Recht hatten. Also be¬dieser heißt es in dem 1735 von Johann Ru- rangiert vor den Farben der Zubehörteile Schmuck dieser Farben gezeigt hätte. Auch und Leben zu urteilen Recht hatten. Also bedolph Füsch zu Dresden und Leipzig heraus- der Schildfigur in unserm Falle also vor weiß ich nicht, auf welchen geschichtlichen oder deutet die rote Farbe eine brennende Tu¬gegebenen Kriegs-, Ingenieur , Artillerie - dem Rot der Flügel und der Zunge des Pho- heraldischen Ursprung der Verfasser G. Ahrens gendbegiedre, sich um sein Vaterland. ritterlichund See-Lexikon" : "Norden in Ost-Frieß- nix - immer die Farbe des Wappenschildes.
land führet eine blaue Flagge mit drei gül- Da Weeners Wappenschild aber , wie gesagt, Landschaft zurückführen könnte.

mit Namen , diese Farben als Farben unserer au verdienen . "

benen Sternen " . Ueber die Farben von Au- Blau ist , so fann die Aufeinanderfolge der
rich , Esens , Leer und Wittmund dagegen Stadtfarben , sofern sie heraldisch zu einer Be
kchweigt fich die Historie aus . Wie das in fol anstandung keinen Anlaß geben will , stets nur
chen Fällen fast durchgehends die Regel ist , so sein : Blau - Weiß - Rot ,

Außerhalb der deutschen Reichsgrenzen wer¬
den meines Wissens Blau - Weiß -Rot als Lan¬
besfarben geführt in der französischen Natio¬

Fürwahr , es sind eble und hochgemute
Eigenschaften , welche demnach die Stadtfar
ben Weeners vertörpern . Mögen sich diese
Tugenden in der schönen Emsstadt für alle
Beiten behaupten !



Behandlung des Viehes in alter Zeit
otz . Für den Landmann ist sein Vehbestand , | Hilfe zu bringen , so würden die Folgen der

der , das Kleinvieh nicht mitgerechnet , aus Seuche noch viel verheerender sein .
Pferden , Rindvieh , Schafen und Schweinen Vor 150 Jahren und früher erfolgte die
besteht, von allergrößter Bedeutung, sichert er Behandlung des erkrankten Biehes durch soge¬
doch ihm den größten Teil feines Einkommens . nannte Kurpfuscher , die mit allerlei
Und wenn auch, wie in einigen Teilen der Quadsalbereien Heilung zu bringen
Marsch , der Getreidebau vorherrscht , so sichert suchten. Weil solche die Art der Krankheit in
doch der Viehzüchter neben seinem Berufs- den weitaus meisten Fällen nicht erkannten
genossen auf dem Getreide - oder Bauplaatse und , die zur Besserung geeigneten Mittel nicht
die Ernährung des deutschen Volkes zum fannten, wurden dem erkrankten Tier vielfachgroßen Teile mit, ganz abgesehen davon, daß noch mehr Dualen bereitet. Abergläubische
durch die Leistungszucht auch noch ganz an- Leute wandten sich auch deshalb an solche, die
dere Ziele erreicht werden, über die heute nicht durch das sogenannte „Bespräken " eine Art

Zauberformel, den gewünschten Erfolg brin¬
gen sollten .

gesprochen werden soll .

Unter dem Rindvieh herrscht seit einigen
Jahren die großen Schaden bringende Maul¬
und Klauenseuche. Wenn die Tierärzte nicht
imstande wären , helfend einzugreifen , durch
geeignete Mittel dem Ausbruch der Seuche
vorzubeugen , und dem bereits erkrankten Vich

Halte den Auktionsbullen

Adler Kr.47202

Die schlechte Behandlung des erkrankten
Biehes hatte schon längst den Ständen zu den¬
fen gegeben . Sie faßten daher 1789 den Be¬
schluß, zwei junge Leute nach Hannover
zu senden , um dort in der Schule für Tierkunde

mit hoher Milch - und Fettleistung zum Decken empfohlen .

Theodor Heito Renten , Nortmoor .

Züchtiger Dreher

Zu verkaufen

Zu verkaufen :

zum sofortigen Antritt gesucht .
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zwei Jahre lang in der Vieharznetwissenschaft der Tierarzneikunde vorgebildeten Tierärzte
unterrichtet zu werden , und zwar auf land - sorgen für ihre Pflegebefohlenen pflichtbewußt
schaftliche Kosten . Die nachgesuchte tönigliche bei Tag und Nacht . H3 .

Genehmigung ließ nicht lange auf sich warten ,
und es fanden sich bald zwei junge Leute be- Barometerstand am 19. 1. , morgens 8 Uhr 757,00
reit , sich in Hannover ausbilden zu lassen . Höchst. Thermometerst . der lett. 24 Std.: C +10,00
Nach Rückkehr derselben , die nun die Bezeich Niedrigster C + 6,00

nung Vieharzt führten , wurden wieder zwei Gefallene Niederschläge in Millimetern . . . 5,0
Bewerber nach Hannover entsandt, wie Wiar - Mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker, Leer .
da berichtet . So ging es mehrere Jahre hin¬
durch, bis wenigstens eine ziemliche, wenn 3weiggeschäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung
auch noch keineswegs ausreichende Anzahl von

landschaftlichen Geldmitteln jährlich eine
Biehärzten vorhanden war . Jeder erhielt aus

Vergütung von hundert Reich 3-
talern , wobei ihnen jedoch zur Pflicht ge:
macht wurde, die bei auftretenden Seuchen
erforderlichen Untersuchungen unentgeltlich

auszuführen und ihren Aufenthalt beständig
in Ditfriesland zu nehmen.

So hat in unserer Heimat im Lauf der Zei¬
ten auch das erkrankte Tier seine ärztliche Be¬
treuung erhalten , und die durch das Studium

PALAST TIVOLI
THEATER LICHTSPIELE

Von heute ( Donnerstag )
bis einschließlich Montag

Sonntag

Anfang 4 . 30 und 8 . 30 Uhr .

Jenny Jugo

Gustav Fröhlich

Boekhoff & Co. , Leer Die kleine und die

Zu mieten gesucht
Ruhiges Ehepaar sucht in oder

1 eintür . Kleiderschrank bei foga eine

1 Bettstellem . Aufleger 3-Zimmer -Unterwohnung
1 Waschtisch

Angebote unter £ 50 an die
1 Nachtschrank u . Stuhl Otz , Leer .
1 Bücherbort

1 Kinderwaschtisch
1 nußb . Kommode

mit gr . Spiegel .

Leer , Marienstraße 12 .

Schreibtisch
zu verkaufen .

8u erfragen bei der Ot8 , Leer .

Leichtmotorrad
NS Quik (Tacho , bester Zu
Stand ), zu verkaufen .

Leer , Straße der SA . 26

Zwei prima

Läuferschweine zu verkaufen

Stellen -Gesuche

14 - jähriger Junge
fucht Stellung

als Bürolehrling
Zu erfragen bei der O18 , feer .

Vermischtes

Heringe zum Einlegen
25 und 35 Stück 1 . - RM .
prima Vollheringe
ferner große , mild gefalzene ,
Stück 10 Pfg .

Logaerfeld , Mettjeweg 49 Ad . C. Onkes , Leer

Schöne Fertelpfeble in
zu verkaufen .

Qualität
prima lebendfr . Kochschellfische ,
½ kg 25 und 30 Pfg . , lebfr . Brat

G. Schütte , Theringsfehn 305 . beringe , 1/2 kg 15 Pfg ., feinftes

Ein landwirtschaftliches

Wohnhaus zumAbbruch
zu verkaufen .

Goldbarschfilet , 1/2 kg 50 Pfg .

lebdft. ,großeHeilbuttzungen , frisch
aus dem Ranch : Aal , Fettbückinge

Fleckheringe, Schellfische.

große Liebe !
Ein großer Liebesfilm . Der

Herzensroman eines euro¬

päischen Prinzen , der

wegen einer Stewardeẞ

Freitag
Donnerstag

Sonntag .

Sonntag

Anfang 4 . 30 und 8 . 30 Uhr .

Leer , Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .

D. - A. XII . 1938 : Hauptausgabe 28 - 223 , davon Bes
(Ausgabe mit

gekennzeichnet ) . ist

girtsausgabe Leer-Reiderland 10271
dieser Bezirksausgabe ist als Ausgabe Leer im stobeKopf
Nr. 18 für die Hauptauspabe und die Bezirks-Aus¬
gabe Leer-Neiderland gültig. Nachlaßſtaffel A für die
Bezirks -Ausgabe Leer -Reiderland , B für die Haupts
Ausgabe.

Verantwortlich für den redaktionellen Teil (auch

für die Bilder ) der Bezirks -Ausgabe Leer -Rei

derland i. V. Fris Brod hoff , verantwortlicher
Anzeigenleiter der Bezirks-Ausgabe Leer-ReiberLohndruck :
D. S. Bopfa & Sohn , G. m. b. H. , Leer .
land : Bruno Bachgo , beide in Leer .

Wegen Vorbereitung des Schluß¬
Ausverkaufs bleibt das Geschäft der Firma

H. G . Waterborg
vorläufig

geschlossen
Der Konkursverwalter : Kuno de Vries , Rechtsanwalt

gut ist die Leistung des neuen

Florentine Ueberraschend VolksemplänersEin Mädchenals Matrose
Ein lustiger Film von See¬

undbären , Landratten

Fliegern .
Mit Gehaldine Katt , Paul

Hörbiger , Hans Holt , Fritz
Hoopts usw .

auf den Thron verzichtet . Der Herr im Frack
Jenny Jugo und Gustav

Fröhlich in völlig neuar¬

tigen Rollen. Ein interes - Sommer auf Island
santes neues Milieu und

prächtige Riviera - Auf¬
nahmen .

Wochenschau

Obiges Programm läuft am

Eswird nichtsso heiß gegessen Dienstag u . Mittwoch

Kleine Reise ins Frankenland

Ula -Woche

im Palast Theater "

Sonntag

Jugend - Vorstellung !
Der große Appell .

Die Krieger-Kameradschaft Detern
veranstaltet am Sonntag , 22 . Januar 1939 einen

Fest - Abend
unter Mitwirkung eines Doppel - Quartetts

Die Musik stellt die Kapelle der 8. Schiffs - Stamm - Abt . Leer
W. Stumpf, Wörde. Tel.2316 Beginn : 7.30 Uhr, Kassenöffnung : 7.00 Uhr / AlleVolksgenossen

Dirt Willms , Oltmannsfehn . Empfehle prima

Zu verkaufen

1200 gebr . Dachziegel
5000 gebrauchte Steine

junges

Roßfleisch
Wurst und
Nagelholz .

martin Coers, Leer.
Stegmann , Leer , Oftersteg . Der Derkauf findet ab Freitag ,

Zu kaufen gesucht

Anzukaufen gesucht ein gut
erhaltener , moderner

Kinderwagen
Schriftl . Angebote unt . . £. 51 "
an die OTZ . Leer .

Zu vermieten

In einem größeren Orte des
Kreises Leer ( Bahnst .) eine

3 - räumige Wohnung

Diehhof , statt .

neue
BerühmteMühlen modelle20Stille " .

Preissenkung ; gr . leift . u . wenig
Strom , bei 6 8tr . nur 3 KW

Leer . 3 . E . Schmidt
Eine Mühle , Hand u . Kr . ,Mk . 80 . ¬

Empfehle
prima lebendfr .
Kochschellfische , 1/2 kg 25 u . 30 Pfg . ,
Kabeljau o . K. 28 Pfg . , Bratheringe
18 Pfg . , Goldbarsch o . K. 35 Pfg . .
Fischfilet 35 u . 40 Pfg . , Goldbarsch
filet , 50 Pfg . , Heilbutt , Tarbutt und

sind herzlichst eingeladen . Der Kriegerkameradschaftsführer

Lutherkirche Leer
Mittwoch , 25 . Januar 1939 , 20 Uhr ,

Bach - Abend
Professor Georg A. Walter - Berlin ( Tenor ) .

Walter Niemann - Gotha ( Orgel )

Programm zu 1. 00 RM . , das berechtigt zum Eintritt , im Vor¬

verkauf zu haben in den Buchhandlungen Leendertz und

Schuster , sowie an der Kirchtür Schülerkarten 0 . 50 RM .

Donnerstag :

Seezungen, friſchger, dettbüickinge Rüftgottesdienst
Fleckheringe , Sprotten , Seeaal etc ,

zum 1. Jebruar oder später ff . Herings u . Fleischsalat , prima
an ruh , Mieter zu vermieten . gefüllte Heringe .

Adolf Hitler Str . 24Schriftl . Angebote unter „£. 52 "
Brabandt, Telefon2252.an die OTZ . Leer .

in der reform . Kirche , 20 Uhr . P . erlyn

Werde Mitglied Eine kleineAnzeige Brima Kalb- u. Rindfleisch
der N . S . V . in der Ot8 . bat ftets großen

Erfolg empfiehlt

jetzt wieder lieferbar .

Fr . Hoppe , Leer

Jeht die billigen Geefische !
Kochschellfisch , 1 kg 25 Pfg . , Kabliau
o . Kopf 28 Pfg . , Fischfilet 35 , 40 und 50 Pfg .,
Bratheringe 18 Pfg .

Ab 3 Uhr la Fettbücklinge , Schellfisch , Goldbarsch , Seelachs usw .
Weener
Tel . 81 11 Sisch - Klot

NS . - Lehrerbund

Leer , am Bahnhof
Tel . 24 18

Kreis Leer
Die Ausstellung : „ Volksgemeinschaft , Schick¬

salsgemeinschaft " in Bremen ist bis zum 22 . d . M

einschließlich verlängert !

Der Besuch derselben wird den Erziehern und Erzieherinnen
dringend empfohlen .

Der Kreiswalter des NSLB .

Magenbeschwerden,
schlechte Verdauung, Blähungen,
Brechreiz , Appetitlosigkeit

beseitigt

Pepsin - Wein
wohlschmeckender Verdau¬
ungs - und Stärkungswein
Fl. 80 Pig . , 1. 20 RM. usw.

Kreuz - Drogerie

AitsFritz
Leer ,Ad . -Hitlerstr . 20 Fernr . 2415

Empfehle in
blutfrisch . Ware
1 - 2 kg Schw . Kochschellfische , 1/2 kg
25 u . 30 Pfg . , Kabliau o . K. 28 Pfg . .
Goldbaricho. K. 30Pfg. , Bratschell
fisch25Pfa. , Fischfilet 35Pfg. , Golde
barschfilet 50 Pfg , gr . Her , 18 Pfg ..
fr . ger . Fettbüch . , Schellf . , Make . ,
Goldbarich, Kiel.Sprott. , Fleckher.
ff . Her . u . Fleischfalat , Marinaden .

Fr . Grafe , Rathausstr . Fernr . 2834

Eine Original
Köhler
u . Kayser Nähmaſchine

Jehr preisgünstig abzugeben .

J . L. Schmidt stt. offeite

Familiennachrichten

Voll Dankbarkeit zeigen wir

die glückliche Geburt unseres
vierten Kindes Dorothea an

Ad .- Hitler -Str . 57 )

Pastor L. Schwieger und Frau

Leer , den 18 . Januar 1939
Wieringastraße 779

Emma , geb . Schröder

Für die vielen Beweise innigster Teilnahme beim Hin¬

scheiden unsers lieben Vaters sagen wir allen

herzlichen Dank

W. Janken und Frau , geb . Feldhoff .
Leer , den 18 . Januar 1939 .

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem

Heimgang unseres lieben Vaters sprechen wir allen unsern

herzlichen Dank aus .

Familie Buf .

Boekzetelerfehn , den 18 . Januar 1939 .

H. Steinkamp , Heisfelde .
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